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Vorbesprechungen für die Reparationskonferenz :

Macdonald lade! Laval ein
zu einer persönlichen Aussprache über die Äeparationssrage .

v . Paris . 28. Dezember. ( Eigener Drahtbericht der
Badifchen Presse .) Lange nach Mitternacht wurde in Paris
bekannt, dag der französische Ministerpräsident Laval vom englischen
Ministerpräsidenten Macdonald ein persönliches Schreiben er-
halten habe, worin er eingeladen wird , mit Macdonald zur Be-
lvrechung der Reparationsfrage im Hinblick aus die internationale
Konferenz im Januar zusammenzutreffen.

Niemand'
kann heute noch die Bedeutung dieses Schrittes über-

sehen , der ganz plötzlich und unerwartet erfolgt zu sein scheint. Zu
seiner Erklärung mag vielleicht am besten dienen , daß in französischen
Nnd englischen Diplomateirkreisen bereits seit einigen Tagen die Ab -
ficht bestand, in Washington eine gemeinsame Demarche zu unter -
nehmen. Diese Absicht wurde durch den bekannten Beschluß des
amerikanischen Kongresses ausgelöst, keinen Nachlaß der Kriegs -
schulden vorzunehmen. In dieser Demarche sollte nun aus die schwie-
rige Lage hingewiesen werden, in die einige europäische Staaten
dadurch kommen könnten, daß sie zwar gezwungen wären , Deutschland
« ine längeres Moratorium zuzugestehen , andererseits aber auch vor
der Notwendigkeit stünden, ihre Kriegsschulden an Amerika weiter
zu bezahlen.

Innerhalb der französischen Regierung erwartet man , daß sich
hie Besprechungen zwischen Laval und Macdonald sowohl auf das
deutsche Moratorium , wie auch aus die Möglichkeiten einer
endgültigen Regelung erstrecken werden Hierbei muß man
festhalten, daß Frankreich unter einer endgültigen Regelung der
Reparationsfrage nach wie vor versteht, daß Deutschland nach Ab -
laus des jetzt festzusetzenden Moratoriums weiter Repara -
Dianen bezahlen soll . In dieser Haltung hat Frankreich durch
die Beschlüsse des amerikanischen Kongresses eine neue Unterstützung
bekommen . Man weist jetzt an maßgebenden Stellen mit einer
Sicherheit , die erst einige Tage alt ist, darauf bin , daß die Gesamt-
regelung des Reparationsproblems von den Vereinigten Staaten
abhänge . Man knüpft hieran auch die Bemerkung, daß hoffentlich
auch ein Wgndel in der Gesinnung der Bereinigten Staaten ein-
treten und daß auf Grund dieser eine wirtliche Lösung des Repa -
totiottsproblems endlich Möglich sein' werde. Vielleicht werde dies
sligar schon während der Dauer des Nunmehr neuerlich festzusetzenden
Moratoriums der Fall sein . .

Unnütz zu sagen , daß in Paris diese Abhängigkeit der Repara -
tionslösung von Amerika erst so stark betont wird , seit der amerika-
nische Kongreß sein Festhalten an der Schuldenzahlung erklärt hat .
Dabei ist es weniger im Interesse des heutigen politischen Kurses
Frankreichs gelegen, selbst nicht zu zahlen, um auf deutsche Zahlun -
gen verzichten zu können , als vielmehr immer wieder den Zwang
der deutschen Tributzahlungen aufrechtzuerhalten . Diesem Willen
Frankreich, der nunmehr durch den amerikanischen Kongreß eine sehr
willkommene Unterstützung erhalten hat , wird aber Eng -
l a n d weder auf den bevorstehenden Besprechungen der beiden
Ministerpräsidenten , noch auf der bevorstehenden internationalen
Konferenz in jener Form entgegentreten , die man sich in Deutsch -
land vielfach vorstellt. Man ist heute sowohl in der Umgebung
Lavalg wie auch in der Briands vollkommen sicher über die Politik ,
die man von England erwarten kann ; man ist sicher , daß England
d£m Reparationswunsch Frankreichs angesichts der heutigen Welt -
tage nicht entgegentreten wird . Die Protokolle der Basler Ver-
Handlungen sind zwar nicht veröffentlicht worden und die franzö-
fische Regierung läßt sogar vielfach ihre nächste journalistische Um -
gebung in dem Glauben , als hätten sich in Basel oder bei den
Pariser englisch - französischen Reparationsbesprechungen der letzten
Woche wesentliche Differenzen zwischen den englischen und den
französischen Vertretern ergeben, weil sich die Engländer allzu eiser-
voll auf die Seite der deutschen Interessen gestellt hatten . Die Regie-
rung Laval läßt ihre Oesfentlichkeit in diesem Glauben , weil es ihr
paßt , angesichts einer unsicheren parlamentarischen Situation und
angesichts der kommenden parlamentarischen Wahlen außen -

politisch von Deutschland und von England bedroht
zu erscheinen . Es wird gut sein , wenn man sich in Deutschland
durch dieses publizistisch « Manöver nicht zu Illusionen hinreißen
läßt , die in Bälde zerstört werden müßten. Solange die Vereinigten
Staaten an der Leistung der geschützten Reparationszahlungen und
Frankreich an den ungeschützten Zahlungen festhalten, wird sich
England diesem Strom nicht entgegenstellen.

Tresspunk ! und Zeitpunkt noch unbestimmt.
H . London, 28 , Dez . (Eig . Drahtbericht der Badischen Presse .)

Es ist » och unbekannt, ob die von englischer Seile vorgeschlagene
Zusammenkunft zwischen Macdonald und Laval in Paris oder
London, und w a n n sie stattfinden wird . Das Datum sür den Zu-

sammentritt der Reparationskonferenz , deren Vorbereitung die Zu¬
sammenkunft der Premierminister ja dienen soll, liegt ebenfalls noch
nicht fest. Es kommt der l8 ., 19 . oder 20 . Januar in Betracht . Im
Hinblick auf die am 25 . Januar beginnende Tagung des Völker -
bundsrates und die für den 2 . Februar angesetzte Eröffnung
der Abrüstungskonferenz werden erneute Bedenken an einen
so weit von der Schweiz abgelegenen Konferenzort wie ten Haag
geltend gemacht .

Die Besprechungen des englischen Schatzamtsvertreters L e i t h -
Roß mit dem französischen Finanzminister F l a n d i n werden diese
Woche in Paris wieder aufgenommen werden. Henderson . der
heute morgen aus Cannes zurückgekehrt ist , rechnet damit , am 28 .
Januar zur Abrüstungskonferenz nach Genf zu reisen. Sir Eric
Drummond , der Generalsekretär des Völkerbundes , hat die
Feiertage in London zugebracht und wird erst nach einer Zusammen-
kunst mit Henderson nach Gens zurückkehren .

Aus der Fahrt durch den Korridor verhaftet.
T . U. Warschau. 28. Dez. Wie aus Thorn gemeldet wird , wurde

dort der deutsche Reichsangehörige Erich B o n s o n unter dem Ver-
dacht der Spionage verhaftet . Er befand sich im Korridor -
zugs auf der Fahrt von Königsberg nach Breslau und soll angeblich
zu Spionagezwecken photographische Aufnahmen von
Eisenbahnobjekien gemacht haben. Bonson wurde aus dem Zu ?e <>c -
holt und im Thorner Gefängnis untergebracht.

Kleine Arbeitspause in Berlin .
Minister in Urlaub / Die Rundsunkrede Kindenburgs / Verlängerung des Burgsriedens ?

m . Berlin . 28. Dez. lDrahtmeldung unserer Berliner Schrift-
leitung .) Die Reichsregierung hat eine kleine Arbeitspause einge-
legt, die die Bezeichnung Ferien nicht verdient . Es haben lediglich
der Kanzler , der Finanzminister Dietrich und der Minister
G r o e n e r einen kurzen Urlaub genommen. Dr . Brüning hat am
Sonntag abend Berlin verlassen. Er wird in den ersten Januar -
tagen wieder zurückkehren . Infolgedessen wird der dienstälteste
Minister , also der Postminister Schätze ! , am Neujahrstage beim
Empfang durch den Reichspräsidenten das Reichskabinett führen.
Die Ansprache , die Hindenburg am Neujahrstage an die Mitglieder
des Kabinetts und an das diplomatische Korps hält , wird sicherllly
sehr interessant sein . . Man glaubt aber , daß die Rundfunkrede
des Reichspräsidenten, am Silvesterabend diese Ansprache an Bedeu-
tung übertreffen wird . Es ist übrigens das erste Mal , daß der
Reichspräsident v . Hindenburg in seiner Eigenschaft als Staatsober -
Haupt vor das Mikrophon tritt . Er hat allerdings schon einmal ,aber vor seiner Wahl von Hannover aus , eine Rundsunkansprache
gehalten . Wir glauben richtig unterrichtet zu sein , wenn wir an»
nehmen, daß der Präsident sich namentlich mit der Wirtjchastsnot
und den krisenhaften Zuständen beschäftigen und das deutsche Volk
ermahnen wird , in den vor uns liegenden Wochen schicksalschwerer
Entscheidung Einigkeit und Entschlossenheit zu zeigen , weil nur
dann unsere Unterhändler auf der Regierungskonferenz in der Lage
sein werden , die deutsche Position mit Aussicht auf Erfolg zu ver-
teidiaen .

Während der Feiertage haben die Mitglieder des Kabinetts den
neuen B a s l e r Bericht , der inzwischen auch amtlich der Reichs-
regierung übergeben worden ist, studiert. Eine Kabinettssitzung da¬
rüber ist jedoch vorläufig nicht vorgesehen . Das Schwergewicht der
Arbeit der Reichsregierung wird erst nach Neujahr in der Vor-
bereitung der bevorstehenden Regierungskonferenz liegen.

*
Die Neujahrsempfänge werden sich in der uberlieferten Weise

vollziehen. Der Doyen des Diplomatischen Korps ist wiederum der
;e 11 Uhr die
rächten vom

. . . . . „ . MW war es üblich ,
daß jedesmal am Neujahrstage die Halloren vom Kaiser empfan-
gen wurden . An diesen Empfang werden sich die üblichen Neujahrs -
wünsche des Diplomatischen Korps mit Ansprachen des Doyen und
des Reichspräsidenten schließen daran ein Empfang der Reichs-
regierung und der übrigen Reichs- und Staatsbehörden beim Reichs«
Präsidenten .

*
Unerfreuliche Vorgänge der Vergangenheit , die uns außen-

politisch schweren Schaden gebracht und die Arbeitskraft unserer

Minister auf internationalen Konferenzen ernsthaft in Mitleiden -
schaff gezogen haben, hoben den Gedanken auftauchen lassen , den
Burgfrieden , der am 3 . Januar abläuft , zu verlängern .

m - - < - =-w v daß eine Ausdehnung

Gandhis Ankunft in Indien .
hunderttausende begrüßen ihren Führer.

T Bombay , 2g. Dez . Mahatma Gandhi traf am Montag , > drängte » sich in den Straßen . Gandhi wurde von Patel und dem
hur Prttihrtner ff rtufurotu ttnrh "iitStöti • *« « m . • w « c A .. .. .. fy » /, . , cu .. vS.von der Londoner Konferenz nach Indien zurückkehrend , in B o m

day ein. Kurz vor seiner Ankunft war es zu schweren Zu -
sammenstößen zwischen Parias und Kongreßanhängern gekom¬
men. Die „Unberührbaren "

, die Gandhi beschuldigen , die Durch -
setzung ihrer Forderungen nach entsprechender Vertretung in den
indischen Provinzparlamenten verhindert zu haben, waren mit
Stöcken , Glasscherben. Messern und anderem bewaffnet . Sie rissen
die Fahnen und Girlanden , die von den Kongreßanhängern in den
Straßen angebrocht waren , herunter . Kurz vor der Ankunft von
Gandhis Dampfer strömten sie zum Hafen, wo sich ein Gefecht
zwischen ihnen und den Kongreßanhängern entspann , das erst durch
starke Polizeiabteilungen beendigt werden konnte. Bei der Prügelei
wurden 25 Personen verletzt.

Der ursprünglich vorgesehene großartige Empfang , bei dem
Gandhi in einem mit weißen Pferden bespannten Wagen durch die
Straßen Bombays fahren sollte , war fallen gelassen worden Trotz -
dem hatte sich ein« ungeheure Menschenmenge am Hafen eingefun-
den und riesige Mcnschenmassen , die auf 500 000 geschätzt werden.

Moslemführer A n s a r i , sowie von seiner Frau an Bord des
Schiffes begrüßt . Mit dem Spinnrad unter dem Arm schritt Gandhi
unter die Menge, die ihn mit lauten Rufen begrüßte und ihm
Girlanden au ? indischem Garn zuwarf . In den Straßen wurde
Gandhi mit Rufen begrüßt , die zum Ungehorsamsfeldzug auffor -
derten.

Gandhi erklärte Pressevertretern , den Erfolg der Londoner Kon-
ferenz halte er für sehr gering . Die Konferenz sei nur ein Debattier -
tlub gewesen , lieber den Waffenstillstand von Delhi sagte Gandhi ,
er betrachte die Unterzeichnung dieses Vertrages als einen Akt
staatsmännischer Klugheit von seiten des indischen Kongresses.
Später hielt Gandhi eine Rede, in der er das Volk aufforderte , f ich
bereitzu halten , wenn der Kampf unvermeidlich fei. Er werde
aber keinen Versuch unterlassen , um eine gütliche Lösung zu finden.

Patel erklärte Pressevertretern , fürdasHerannaheneiner
Revolution in Indien seien viele Anzeichen vorhanden .
Indien müsse den Boykott gegen englische Waren noch viel strenger
durchführen als bisher .

dehnung des Burgfriedens kommt , ist eine andere Frage . Der
Reichstag wird im Februar wieder zusammentreten. Schon aus
diesem Grund ist es nicht gut möglich , den gegenwärtigen Zustand
auszudehnen , der sich dann naturgemäß auch aus den Reichstag selbst
erstrecken müßte.

Das Reich übernimmt
die Wasserstraßen .

TU . Verlin , 28 . Dezember. Die Reichsregierung hat beschlossen,
den Staatsoertrag von 1321, der den Uebergang der Wasser -
straßen von den Ländern auf das Reich provisorisch regelte, zum
3 1. März 1 932 zu kündigen . Nach dem damaligen Staats -
vertrag , der im Gesetz vom 29 . Juli 1921 verankert wurde , waren
an der Verwaltung der Reichswasserstraßen 51 Zentralstellen und
Mittelbehörden , sowie 166 Ortsbehörden beteiligt . Nach der Neu-
ordnung sollen die Wasserstraßendirektionen dem Reich unmittelbar
unterstell^ sein , während die Ortsbehörden ihre Anweisungen von den
Reichswasserstraßendirektionen erhalten würden . Die Pläne der
Rei'chsregieruna sind bereits in einem GeseHentwurf niedergelegt.
Die jährliche Einsparung wird nach den Schätzungen des Reichs-
Verkehrsministeriums runo 2 Mill . Reichsmark betragen . Der Ge-
setzentwurf sieht Reichswasserstraßendirektionen vor in Berlin .
Königsberg , Breslau . Stettin , Magdeburg , Hannover , Hamburg .
Münster , Mainz , München und die Seewarte in Hamburg und den
Reichswasserschutz . Die Bauabteilung in Bremen wird der Reichs-
wasserstraßendirektion Hamburg , die Kanalabteilung Essen der
Reichswasserstraßendirektion, und die Bauabteilung Stuttgart
der Direktion Mainz unterstellt sein .

Das Reichsverkehrsministerium begründet den Schritt der
Reichsregierung in einer längeren Verlautbarung , in der es u . a.
heißt, daß die Reichsregierung es sich stets habe angelegen sein lassen ,
den besonderen Wert zu betonen, den sie auf eine enge Zusammen-
arbeit ihrer Wass " ^ — ~ " — ~ : i v ' »«»
Bei der Notweno . .
waltung nötigen Mittel (jährlich . . .
die äußerste Grenze zurückzuschrauben und mit größter Wirtschastl'. ch-
feit einzusetzen , könne die Regierung eine weitere Verschleppung der
nach gesunden Verwaltungsgrundsätzen gebotenen Reform ihrer
Wasserstraßenverwaltung nicht dulden.

Die Reichsregierung hofft, daß angesichts der im Laufe der
Jahre geleisteten umfangreichen Vorarbeiten die Neuordnung der
Verwaltung sich in dem kurzen zur Verfügung stehenden Zeitraum
verwirklichen lassen wird , zumal die in Preußen an allen Strömen
bestehenden Strombaudirektionen einen großen festen Kern abgeben,
der schon jetzt fast lOOproz. für das Reich arbeitet , man also nur das
Hoheitszeichen zu ändern , aber keine neuen Behörden zu schaffen
braucht. Die sür einzelne Stromgebiete bereits anerkannten Sonder -
Verhältnisse werden auch weiterhin berücksichtigt werden .

Bayerischer Widerspruch .
TU . München, 28. Dez . Die Bayerische Vollsparteikorrespondenz

schreibt zu den^ Plänen aus Berreichlichnng der Wasserstraßen, wenn
auch die Meldung über die Vorlage eines Gesetzentwurfes betreffend
die Verreichlichung der Wasserstraßen an das Reichslabinelt nicht zu
erkennen gebe , ob sich die Reichsregierung tatsächlich die Pläne des
Reichsverkehrsmjnisters zu eigen gemacht habe, so könne jetzt doch
nicht mehr länger mit der eindringliche« und ernsten Warnung an
die Reichsregierung gesäumt werden, ihre Hand von einem Unter-
nehmen zu lassen , das auf alle Fälle auf den s ch ä r f st e n Wider¬
spruch und Wider st and Bayerns stoßen müsse. Es handele
sich hier um nichts anderes , als um ein neues Verreichlichungsexperi-
menl , das , wenn es auch mit dem Schlagwort „Verwaltungsreform "
eingeführt werde, ebenso wie die Verreichlichungsprozeduren auf an-
deren Gebieten eine neue Komplizierung des Verwaltungsapparaies
in Deutschland bringen würde. Man sollte meinen, daß die Ersah -
rungen , die man mit der Reichsarbeitsverwaltung gemacht habe,
jeden weitsichtigeren Verwaltungsreformer davon abschrecken iollre.
zu alten Fehlern neue Fehler zu häufen.
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Immer noch Sklarek -Prozeh .
Der Wechseloerkchr mit der Stadtbank .

L Berlin , N . Dezember . Im Sklarek -Prozeß wurde am Montagder Wechselverkehr der Sklareks mit der Stadtbank erörtert . Stadt -
bankdirektor Hoffmann erklärte bei der Stadtbank habe man
infolge der Kreditwürdigkeit der Sklareks keine Bedenken gehabt ,die Sklarek - Wechsel zu diskontieren . Entgegen den Satzun -
gen

sei eine Ausnahme gemacht worden , weil die Stadt -
ank mit Sklareks ins Geichäst kommen wollte . Bedenken seien erst

hinterher gekommen . Der Magistrat habe doch die Sklareks begün -
stigt . Hinter ihnen habe der Oberbürgermeister B >öß gestanden .Stadtverordneter R o > e n t h a l und B r o l a t h seien ebenfalls fürdie Sklareks eingetreten . Wenn der Magistrat es gewollt hätte , sohätten viele Werte gerettet werden können . Unnötig sei es gewesen ,den Pferdestall der Sklareks für 10900 (1 Mari zu versteigern . Der
Magistrat habe alles in Grund und Boden gewirt -
s ch a ft e t . Er und Schmidt hätten als Kugelfang gedient . Er dankedem Vorsitzenden , daß er dies alle sagen durfte und damit seinem
Herzen einmal Luft machen konnte .

Der Vorsitzende stellte fest , daß sich das Ger ich : lediglich für die
Frage interessiere , ob die Stadtbant von den Sklareks getäuscht wor -
den sei . oder ob sie die Sklareks begünstigt habe , wie die Staats -
anwaltschaft behaupte . Hoffmann erwiderte , das sei ausgeschlossen .Man habe die Sklareks nur geschäftlich an die Stadtbänk fesselnwollen . Er , Hofsmann , müsse immer wieder an die guten Beziehungender Sklareks zum Magistrat erinnern . Bei der Einweihung der VillaLeo Sklareks Habe Brolath unter Hinweis auf Leo sklarek gesagt :
„ Ich habe den Zungen so lieb , ich möchte ihm am liebsten einen
Kuß geben !" Die Sklareks habe er , Hoffmann , als aufrichtige Men -
schen kennen gelernt . Leider hätten sie ihm nicht gesagt , daß ihreRechnungen fingiert waren .

Bei den weiteren Erörterungen ertlärr der Stadtbankdirektor
Schmidt , daß er mit Mar Sklarek niemals über Wechselgeschäste,geschweige denn über (Gefälligkeitswechsel gesprochen habe . Staats -

zur Diskontierung vorgelegtmerkt hierzu ^ daß die Dresdener Bank und die Ostbank immer an -
genommen hätten , es handele sich um Kundenwechsel . Er habe das
ja selbst auch nicht gewußt , daß es sich um Gefälligkeitswechsel ge-
handelt habe . Das habe nur Max Sklarek gewußt . Nach Mitteilungenvon Max Sklarek seien aber die Stadtbankdirektoren im Bilde ge-
wesen , daß es sich bei der Stadtbank um (hefölligkeitswechsel gehän -
delt habe . — Der Buchhalter Lehmann bestätigt , daß es | ich monat -U/h ntr» ir, »Min fWMl ki .-. VHHhflfi MI? +lich um Wechsel in Höhe von 200 000 bis 300000 Mark gehandelthabe , die zur Diskontierung vorgelegt worden seien . Max wklarek
habe die Aufgabe gehabt für Deckung Sorge zu tragen .

Vorsitzender : „Klaubten Sie denn nicht , daß das einmal heraus -
kommen mußte ? Wie wollten Sie 10 Millionen Schulden tilgen ?"

Leo Sklarek : „Ich mußte annehmen , daß alle wußten , was ÄkaxSklarek mit der Stadtbank machte . Er mußte doch diesen oder jenenvom Miaistrat ins Vertrauen gezogen haben . Am letzten Tage vorunserer Verhaftung sagte Stadtbankdirektor Schmidtzu mir : „Wirwollen Jhnen ^ a gar nichts tun "
. — Ais in diesem Augenblick Stadt -

bankdirektor Schmidt den Zwischenruf „Schwindel " macht , gibt esein allgemeines Durcheinander und nur mit Mühe ge-
lingt es , wieder Ruhe in den Eerichtssaal zu bringen .

Vorsitzender : „ Wie gedachten Sie denn , diese 10 Millionen Mark
Schulden abzudecken ?"

Leo Sklarek : „ Ich habe angenommen , daß wir im Laufe der
Jahre 20 bis 22 Millionen Mark Umsatz mit Lieferungen der Stadthaben würden , bei einem Reinverdienst von IS v. H . konnten wirdie Schulden abdecken".

Vorsitzender : „Das wäre also ein jährlicher Reinverdienst von3 Mill . Mark . Das brauchten Sie aber doch zum Leben . Sie woll -ten leben und die anderen auch !"
Leo Sklarek : „Daß die anderen davon auch leben wollten , daswar ja zu widerlich , Herr Vorsitzender ".
Di « Verhandlung wird Mittwoch vormittag fortgesetzt werden .

Die Lohn- und Gehallssenkung am 1 . Januar.
TU . Berlin , 28 . Dez . Amtlich wird mitgeteilt : In der Oeffent -lichkeit sind Zweifel an den zwingenden Charakter der in der

Notverordnung vom 8. Dezember 1931 vorgeschriebenen Lohn -und Gehaltssen tung aufgetaucht . Nach der Auffassung der
zuständigen Stellen , die auch in der amtlichen Verlautbarung zu der
Notverordnung zum Ausdruck gekommen ist, kann kein Zweifel da -rüber bestehen , daß die im engsten Zusammenhang mit der Senkungdes gesamten Preisstandes stehende Herabsetzung der t a r i f v e r -

traglichen Löhne und Gehälter ab 1. Januar 1932kraft Gesetzes eintritt . Die Tarifvertragsparteien habenlediglich das aus der Verordnung selbst ersichtliche Ausmag der
Kürzung in den eigentlichen Tarifvertrag als dessen Bestimmung zuübernehmen , wobei sie im Rahmen der Vorschriften der VerordnungUnebenheiten beseitigen können , die sich etwa aus dem oerordneten
Eingriff in den Tarifvertrag ergeben . Nur falls ihnen dos nichtgelingt , hat der Schlichter die bindende Festsetzung gemäß den Vor -
schriften der Verordnung zu treffen .

Autounfall des fowjelrussischen Botschafters.
3 = Berlin , 28 . Dez . Der sowjetrussische Botschafter Chin -t f ch u k , der am Nachmittag des 24 . Dezember in Begleitung seinerGattin , des Pressechefs Winogradow und Frau Winogradow eine

Autofahrt angetreten hatte , um die Weihnachtsfeiertage in Wernige -rode im Harz zu verbrigen , hat auf der Strecke zwischen Genthinund Plaue infolge Glatteises einen Autounfall gehabt , bei demder Wagen zertrümmert wurde . Der Botschafter und Frau Wino -
gradow wurden durch das zersplitternde Fensterglas leicht verletz !
während Frau Ehintschuk eine Verstauchung der Hand erlitt . Cin
Privatwagen brachte die Verunglückten nach Plaue , wo ihnen dieerste ärztliche Hilfe erwiesen wurde und von wo sie nach Berlin
zurückkehrten .

Zehn Verletzte bei einem Eisenbahnunfall.
TU . Stuttgart , 28. Dez . Im Laupheimer Bahnhof ist ein

Personenzug aus Ulm bei der Einfahrt auf zwei Güterwagen ge-
stoßen , die aus noch unbekannter Ursache ins Rollen geraten waren .Zehn Reisende erlitten bei dem Zusammenstoß V e r -
letzungen . Beide Güterwagen wurden stark, die Lokomotive des
Personenwagens leicht beschädigt .

Flugblattabtvurf über Kamburg«
□ Hamburg , 28. Dez . Am gestrigen Sonntag charterte ein etwa

50jähriger Mann auf dem Flugplatz Fuhlsbüttel ein Flugzeug
zu einem Rundflug über Hamburg . Er forderte den Flugzeug «
führer auf . die Hauptstraßen der Stadt so tief wie möglich zu über -
fliegen , um den Weihnachtsverkehr in den Straßen genau beobachten
zu können . Ueber den Hauptbahnhof warf der Fluggast plötzlich
mehrere Tausend Flugblätter ab . Der Flugzeugführer ,
der das bemerkte , lenkte seine Maschine sofort nach dem Flughafen
zurück, wo der Fluggast bei der Landung verhaftet wurde , da der
Abwurf von Flugblättern über dem hamburgischen Hoheitsgebiet
nicht erlaubt ist.

Auf der einen Seite des Flugblattes befindet sich ein von einem
Dr . W . aus Niebüll verfaßtes Gedicht , dessen Strophen sich gegenden Versailler Schandvertrag richten und mit den Worten „Nieder
mit dem Schandvertrag " schließen. Auf der anderen Seite des Flug «
blatte ? setzt sich derselbe Verfasser in einem „Deutsche Weihnachten "
überschrieöenen Artikel für den Weltfrieden ein . Bei der poli¬
zeilichen Vernehmung gab der Verhaftete zu , der Verfasser des Flug -
blattes zu fein . Er wurde einstweilen der politischen Polizei über -
geben .

Wie die TU . hierzu weiter aus Niebüll erfährt , handelt es sichbei dem Verhafteten um den Zahnarzt Dr . W e m b e r g , der in
Niebüll eine Praxis ausübt und Vorsitzender des dortigen Marine «
Vereins ist. Dr . Wemberg ist früherer Marineoffizier und Ueber -
lebender der „Gneisenau "

. auf der er als Kadett fuhr .
Auch in der Michaelskirche wurden Sonntag abend noch Schluß

des Gottesdienstes die gleichen Flugblätter aufgefunden . Ebenso
sollen von Niebüll aus nach dem nahegelegenen dänischen Gebiet
Flugblätter desselben Inhaltes geschafft und dort verteilt worden
sein.

Neues aus aller Well
Deutsche Forscher fliegen nach Afrika.

Berlin , 28. Dez . Am Montag um 10.32 Uhr starteten die beidenAfrikaforscher Dr . Simmer und Spindler vom TempelhoferFeld nach Wien . Nach kurzer 'Ruhepause werden sie nach Afrika

photographische Aufnahmen gemacht werden . Entgegen anderslautenden Meldungen fliegen die beiden Forscher zusammen ineinem Flugzeug .
*

Die schon seit längerer Zeit in Berlin geplante Afrikaflug -
e x p e d i t i o n , die von dem Naturwissenschaftler Dr . S i m m e rins Leben gerufen wurde , ist am Montag vormittag Wahrheit ge-worden . Die Aufenthaltsdauer der Forscher in Afrika wird unge -fähr ein Vierteljahr betragen , wonach dann noch der Abstecher nachVorderasien erfolgt . Das Flugzeug , eine englische Motte , mitder Zulassungsnummer I) 2220 , das auf den Namen „Austria " ge-
tauft ist, stellt ein fliegendes Laboratorium dar , denn inder Maschine befinden sich alle möglichen Instrumente , die photo -
graphischen Ausnahmen und umfangreichen Windmessungen dienensollen . Außer dem wissenschaftlichen Material Hot Dr . Simmernoch einen riesigen Vorrat von bunten Ketten . Uhren und Spielzeugzu Tauschgeschäften mit den Negern mitgenommen .

Elli Beinhorn in Delhi.
x Berlin , 28 . Dez . Die deutsche Fliegerin Elli Beinhorn istam Heiligen Abend in Delhi in Britisch -ZnHien eingetroffen . DenFlug über die Dschungeln Vorderindjens legte sie bei günstiger Wit -

terung in schnellstem Tempo zurück. Die deutsche Kolonie in Delhi
bereitete der Fliegerin einen herzlichen Empfang . Elli Beinhorn wird
einige Tage in Delhi bleiben und dann nach Kalkutta und von dort
nach Siam und den Sunda -Jnseln weiterfliegen .

Sturmflutgefahr für Hamburg.
O Hamburg , 28 . Dez . Die stürmischen Westwinde im norddeut.

schen Küstengebiet erreichten am Montag morgen bei HamburgStärke 7 bis 8 . In der Elbmündung herrscht voller Sturm . Feuer -
schiff „Elbe I" meldet Windstärke 9 . In Hamburg ist bereits Hoch-
masser über einen Meter über Normal eingetreten . Bei weiterem
Anhalten des Sturms besteht ernste Gefahr . Für di« schleswig -hol -

I stein ische Westküste , besonders für die Eidermündung hat die Deutsch«
Seewarie bereits am Sonntag Sturmflutwarnungen er «
lassen . Bei Kuxhaven und bei Brunsbüttelkoog hat eine Anzahlkleinerer Schiffe Schutz vor dem Unwetter gesucht .

Todessturz des Trapezkünstlers Barbette .
* Paris , 28. Dez . Der bekannte Verwandlungs - und Trapez «

künstler Barbette ist in Barcelona vom Trapez tödlich ab »
gestürzt . Eine Frau vollführte hoch oben an der Decke auf frei -
schwingenden Trapez akrobatische Glanzleistungen und verbeugte
sich zum Schluß als Mann . Das war Barberte , eine der besten Ver «
Wandlungsnummern die das internationale Variete gehabt hat .Vor etwa einem halben Jahr war Barbette das letzte Mal in Ber -
lin im Wintergarten .

Tragisches Iagdnnglück .
TU . Kottbus , 28. Dez. Der Pächter der Gemeindejagd , Dr . Her «

bert Kann aus Berlin erschoß durch ein bedauerliches Vergehenseinen Förster Erich K i e h l e , mit dem er sich auf den Anstandbegeben hatte . Kann hatte gegen Mitternacht einen Schuß auf einStück Wild abgegeben . Ungefähr 40 Minuten später näherte sichder Förster seinem Hochsitz , ohne irgend ein Zeichen zu geben . ? nder Meinung , er habe wieder ein Stück Wild vor sich, schoß Kann
auf etwa 30 Meier Entfernung auf Kiehle und verletzte ihn durcheinen Bauchschuß tödlich . Der Unfall ist umso tragischer , als
Kiehle kurz vor seiner Hochzeit stand .

Tages -Anzeiger .
iNähcres sieh« tm 3iti «rattnt «U.)

„ w , , _ Diristag . den 29 . Te »«mb«r.VattttfetlKoltt : Ter ftiraue , 20—22.30 Uhr ,Bad . i' tditfpiel« — Konzerthaus : Märchcnlviele . 14 .30 und 16.80 Uibr«Hm weiften Röhl . 20.iM Ul»r . .Colone» « : ^internal . Pariew «Program « ?
Abschieds - . 10 Attraktionen . 20 Uhr .und Ebrenabend der Capelle Prof . Röttia ,

„Wcihnaibts -Interm «»»» '' .

» afs «c jlaucr :
20.30 Uhr .Safscc Cbcon : ftcu>cflc Piirkns -LangerStaffec Museum : Gesellschafts- Tam .Maffee -ftabarctt Roland : Tanz - Tee mit Rudolf Klaus . IS UhrPalast - vtdrtjpicle : Liebcskommaniw .Schanbur « : Bobbn acht los .l^ loria -PalaV : Glitte . » önigi » von Preuhen .Uaiou - Theater : Tie große Attraktion .Residenz-^ ichtlvicle: T°er Monarch tanzt .Atlaotik -Vichtsvtet « : Export in ? — selbstmord -Epidemie .

Neun Wunderkinder —
neun Musterkinder!

Interessante Ergebnisse moderner psychologischer
Forschung.

Wunderkinder — es oergeht kaum « ine Saison , in der nicht we--
nigstens eines entdeckt würde und . sei «s als Pianistin oder als Gei -
genkünstler , als Meister des Schachspiels oder als Rechenwunder , alsBühnen » oder als Filmialent , die Welt durch sein« verblüffenden Lei -
stungen in Erstaunen oersetzl«. Vor nicht allzu langer Zeil war es .wie nian sich erinnern wird , der junge Violinvirtuos Pehudi M «nu -hin , der nach « inem außergewöhnlichen Triumphzuge durch Amerikaauch in Deutschland sehr starke Erfolge zu verzeichnen hatte .

Wunderkinder hat es zu allen Zeiten gegeben . Die Zahl ihrerNamen wäre , wollte man sie aufzählen , Legion . Nur ein paar da -von : Dürer , Mozart , Beethoven — Frühbegabungen , die späternicht enttäuschten . Auf mathematischem Gebiet Karl FriedrichGauß , von dem berichtet wird , daß er im Alter von neun Jahren»einem Lehrer auf die Frage nach der Summe aller Zahlen von1 bis 100 nach kurzem Besinnen richtig geantwortet habe : 5030 . —Sehr bekannt als „wissenschaftliches Wunderkind " auch Pascal . „Mitzehn Jahren schuf er . vom Klappern eines Schlüssels dazu angeregt ,seine akustische Theorie , fünfzehn Jahre alt verfaßte er die berühmteAbhandlung über den konischen Schnitt .
"

( Lombroso .) — ZweiNamen noch aus der jüngsten Zeit : der polnische SchachwunderknabeS . Rzeszewski, dessen Leistungen selbst erfahrene Spieler verblüfften ;dann vor allem der im April 1318 leider gefallene Otto Braun , derals Fünfjähriger Theaterstücke zu schreiben begann , als Zehnjähri -ger die Nibelungen im Urtext las . und in dessen — im siebentenLebensjahr begonnenen — Tagesbuchauszeichnungen und nachgelasse¬nen Schriften eine geradezu erstaunliche Reise des Urteils und.Tiefe des Empfindens zum Ausdruck kommt .
Eine Anzahl Wunderkinder unserer Zeit hat Privatdozentin^ r . «Franziska Baumgarten - Tramer einer aufschlußreichen Intelli¬genz . und Charakterprüfung unterworfen . Die Ergebnisse , die imeinzelnen in einem bei I . A . Barth (Leipzig ) erschienenen Bucheniedergelegt sind, hat sie jüngst in der „Deutschen medizinischenWochenschrist "

zusammengefaßt . Diese Ergebnisse sind in mehr alseiner Huistcht interessant und teilweise recht überraschend Wesent -lich an den Untersuchungen ist. daß sie sich nicht mit dem eigentlichenTalent der Wunderlinder befassen ; sie gelten vielmehr — das istdas .neue daran — der rein menschlichen Seite des Problems„Wunoerkind "
. Einfacher ausgedrückt : die Prüfung befaßt sich mitden Wunderkinoern nicht als Wundern , sondern als Kindern . Undzwar handelt es sich um eine achtjährige Tänzerin , einen achtjährigenschachwundertnaben , einen sechsjährigen Pianisten , «ine neunjährigeKlaoiervirluosin , einen elfjährigen Geiger , eine vierzehnjährigeGeigerin , einen dreizehnjährigen Kapellmeister , eine zehnjährigeZelchnenn und einen sechsjährigen Geographen .

» Tatsache , daß die untersuchten Kinder großeLust an der Ausübung ihrer Kunst empfanden : sie wünschten inög - >

lichst oft aufzutreten und kannten kein Lampenfieber . Sie wußten ,daß sie für ihren eigenen Haushalt und für den ihrer Eltern zusorgen hatten , daß sie bei ihrem Auftreten eine Verantwortung tru -
gen . und sie strebten , um ihre Verpflichtungen erfüllen zu können ,nach Vervollkommnung ihrer Kunst . So verlangte der junge Geigerheftig weinend , daß man ihm einen besseren Lehrer geben möchte.Aus die Frage nach dem Grund , antwortete er schluchzend: „Ich kanndie Triller nicht gut spielen , und ich muß doch für meine Familie sor -
gen . Professor B . lernt gut Trillers spielen .

" Aus diesem Bewußt -
sein erklärt sich bei Wunderkindern , die im allgemeinen kindlichbleiben und sich gern mit Altersgenossen und Spielsachen beschäf-
tigen , ein zeitweiser Ernst , der von ihrer Kindlichkeit auffallend ab -
sticht.

Die psychologische Untersuchung hat weiterhin zu der inter «ssan-teri Feststellung geführt, , daß Wunderkinder sehr an ihren Eltern
hängen und ihnen aufs Wort gehorchen . Die Feststellung , daß dieseneun Wunderkinder zugleich auch neun Musterlinder sind , darf man
natürlich nicht ohne weiteres verallgemeinern . Es handelt sich hiertatsächlich wohl um einen glücklichen Zufall . Immerhin geht dar -aus doch hervor , daß Wunderkinder durchaus nicht immer geplagteWesen sind , deren Talent von ihren Angehörigen rücksichtslos ausge -
nützt wird .

Bei den älteren Kindern ist schon Künstlerneid zu beobachten .Sie haben allerlei schlechte Erfahrungen mit Konkurrenten gemacht ,die sie über die Bosheit der Wclt nachdenken läßt und in manchen
Fällen sogar zu einer gewissen Verbitterung führt .

int die kleine
c z y n s k i , die
Erstaunen setzt

Ein musikalisches Wunderkind
erst sechs Jahre alte Pianistin Ruth Sien -durch ihre vollendete Technik ihre Zuhörer in
. Sie spielt ohne Mühe Sehub -rt , Beethoven und

Bach .

Die Jntelligenzprüfung ließ interessanterweise erkennen , daß dieWunderkinder nicht einseitig begabt waren , Im Gegenteil : es er -
gab sich^ von einer einzigen Ausnahme abgesehen , ein überraschendhohes Intelligenzniveau . So konnte die Geigerin beispielsweiserecht gut zeichnen , die Pianistin war mathematisch begabt , die Tän »
zerin verfügte über beachtenswerte logische Fähigkeiten . Aufmanchen Gebieten hatten die Wunderkinder Spitzenleistungen auf -
zuweisen , wie sie in der experimentellen Psychologie bisher noch nichtbeobachtet worden sind. Die kleine Pianistin beantwortete die bei12—14jährigen begabten Kindern in Berlin angewendeten psycholo -
gischen Einfühlungsproben besser als viele Hunderte dieser Kinder ,obgleich sie erst neun Jahre alt war . Der Schachwundertnabe lerntein vier Minuten vierzig Zahlen auswendig und merkte sich fehlerlosdie Reihenfolge .

Es ließen sich allerdings auch überraschende Ausfälle beobach»ten . So war beispielsweise der kleine Geiger nicht in der Lage ,ein Stück Draht in die einfachste geometrische Form zu biegen , undder achtjährige Schachwunderknabe hatte keinerlei Vorstellung vonder ihn umgebenden Wirklichkeit . Er konnte weder die einfachstenMünzen unterscheiden , noch kannte er Tiere und Pflanzen . Körper »lich waren die Kinder fast durchweg gut entwickelt .Die Forscherin , die die Entwicklung einiger der von ihr unter «
suchten Wunderkinder schon seit einem Jahrzehnt verfolgt , stellt ab -
schließend fest, daß nicht alle Kinder sich in der Richtung weiterentfaltet haben , die sich bereits in der Kindheit stark zeigte . Immer -hin ist aus der neunjährigen Pianistin inzwischen eine internationalbekannte Künstlerin geworden . T . George .

Frau Golhein gestorben.
Im Alter von 68 Jahren ist die Gattin des Heidelberger Kul -

turhistorikers und Nationalökonomen Eberhard Gothein , FrauMarie Luise Gothein gestorben . Die philosophische Fakultätder Heidelberger Universität hatte der Verstorbenen die Würdeeines Ehrendoktors verliehen in Anerkennung der Herausgabe einesLebensbuches ihres Gatten . Auch sonst ist die Verstorbene verschie-
dentlich schriftstellerisch , darunter auch mit einer Geschichte de?
Gartenkunst , hervorgetreten .

Die Gesellschaft der Bücherfreunde zu Chemnitz hat ihre dies -
jährige Ehrengabe in Höhe von 1000 RM . dem Münchener DichterHans Brandenburg überreicht . Bisher erhielten während des
10jährigen Bestehens der Gesellschaft folgende Dichterinnen und
Dichter diese Gabe : Arno — - nS- w- ~
Sohle , Ludwig Strauß ,
tanns

Meinke , Agnes il | i, l v (arl Röttger . Der Not der Zeit Rechnung tragend , hat die Gesell -
schaft im Laufe dieses ihres Jubiläumsjahres außerdem fünf Dich-
tern eine Beihilfe von insgesamt 1200 RM . zuteil werden lassen . .-^Die Gesellschaft der Bücherfreunde zu Chemnitz , die zweitgrößtebibliophile Vereinigung Deutschlands und Oesterreichs , stellt sichals einzioe bibliophile Gesellschaft ausschließlich in den Dienstlebender Autoren . Sie sieht ihre Aufgabe aber nicht nur in der
Förderung zeitgenössischer Dichter durch Drucklegung ihrer Werke ,
Vorlesungen und Herausgabe von Autobiographien sondern steverbindet Bibliophilie mit sozialer Fürsorge für die Dichter in eine <
für eine private Vereinigung vorbildlichen Weise .
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Prof . Dr . Ludolf v . Krehl .
bis vor kurzem Direktor der medizinischen Universitätsklinik in Hei »
Kelberg , einer der bedeutendsten deutschen Internisten , der besonders
auf dem Gebiete der Herzkrankheiten und Kreislaufstörungen ge-
arbeitet hat . vollendete in diesen Tagen sein 70 . Lebensjahr . Krehl
ist Inhaber der Friedensklasse des Ordens Pour le merite für
Wissenschaft und Künste . Staatspräsident Dr . Schmitt hat Prof .
Dr . o . Krehl das folgende Glückwunschschreiben zugehen . lassen :
„Zur Vollendung des siebten Jahrzehnts Ihres Lebens spreche ich
Ihnen namens der Staatsregierung aufrichtige Glückwünsche aus .
Ich gedenke dabei gerne mit Dank und Anerkennung Ihrer hervor -
ragenden Leistungen als langjähriger Leiter der medizinischen Kli¬
nik . wodurch Sie sich um die Universität Heidelberg sowie das Land

Baden in reichstem Maße verdient gemacht haben und zugleich zu
einem vielbewunderten Wohltäter der leidenden Menschheit gewor »
den sind. Mögen Sie noch viele Jahre auf dem Gebiete der medi «
zwischen Forschung wirken und Ihre Lebensarbeit mit großen Er «
folgen krönen können .

"

Ein Heidelberger Original gestorben .
Heidelberg , 28 . Dezember . Der durch seinen Mutterwitz stadt -

bekannte Leopold Wimmer ist 62 Jahre alt einem Herzschlag
erlegen . Mit ihm ist ein Heidelberger Original ins Grab gesunken ,
das namentlich in Studentenkreisen viel Freude auslöste . Er war
einen großen Teil seines Lebens als Arbeiter bei einer hiesigen
Mehlgroßhandlung tätig . Die Einfälle Wimmers reichten zwar
manchmal an den Unfugsparagraphen heran , im allgemeinen aber
waren ihm seine Mitbürger ob der Scherze nicht gram .

Der reiche Onkel ans Amerika
oder unzeitgemäßer Optimismus .

Mannheim , 27 . Dez . In zwei Tageszeitungen erschien kürzlich
folgende kleine Anzeige :

„Ich bitte meine Verwandten , die noch in Europa leben , mir
ihre Adressen anzugeben . I . H . Kurkenbaum , Blackburg 1038 Str .

"
Sechs Familien konnten seit Erscheinen dieser Anzeige nicht

mehr schlafen . Denn I . H . Gurkenbaum aus Blackburg hatte sechs
Neffen . Drei von ihnen lebten in guten Verhältnissen und dreien
ging es sehr schlecht . Die sechs Neffen hatten folgende Berufe : Der
erste war Arzt in Hamburg , der zweite Ingenieur in Kiel , der
dritte Obsthändler in Berlin , der vierte Lumpenhändler in Berlin ,
der fünfte Flickschuster und der sechste Straßenkehrer , beide in Mann «
heim . Der Arzt , der Ingenieur und der Obsthändler trafen sich in
Köln . Hier hatten sie eine Konferenz abgehalten und beschlossen,
daß sie alle drei nach Amerika fahren müßten . Sie wollten den
Onkel persönlich aufsuchen und sich bei ihm beliebt machen . Wenn
der Onkel sterben würde , würden sie doch mehr erben , als die ande -
ren Neffen . Die anderen drei Neffen , denen es sehr schlecht ging und
die ärmer waren als Kirchenmäuse , konnten nicht zu einer Kon -
ferenz zusammenkommen . Nur schriftlich berieten sie , was sie tun
sollten . Der Flickschuster und der Straßenkehrer schickten dem Lumpen -
Händler in Berlin jeder 5 Mark , damit er telegraphieren und dem
Onkel ihre drei Adressen mitteilen sollte . Das Telegramm wurde
aufgegeben . Acht Tage später bekam jeder von ihnen einen Brief
vom Onkel aus Amerika . Der Text des Briefes war gleichlautend .
„Mein lieber Neffe , dem Himmel sei Dank , daß Du noch lebst ! Und

wahrscheinlich besser als ich. Denn mir geht es hier in Amerika sehr
dreckig . Schon seit Monaten habe ich kein warmes Essen zu mir
nehmen können , und seit Monaten keine Schuhe mehr kaufen können .
Schicke mir einige Mark . Dein dankbarer Onkel !"

Die drei Neffen lasen den Brief vom Onkel und waren sehr
erstaunt . Trotzdem ärgerten sie sich nicht . Im Gegenteil , sie freuten
sich, daß die reichen Brüder jetzt schon auf See fuhren und noch nichts
von allem wußten . Darüber freuten sie sich mehr , als wenn ihnen
der Onkel 1000 Dollar vermacht hätte . . .

Lahrer Rechtsanwalt verhaftet.
Offenburg , 28. Dez . Der vermißte Rechtsanwalt Ottendör «

fer aus Lahr , ist in Freiburg unter dem Verdacht der Unterschla -
aung von 2000 Mark Klientengelder auf Grund eines Haftbefehls
festgenommen und in das Amtsgefängnis Offenburg eingeliefert wor -
den . Ottendörfer war flüchtig gegangen , konnte aber in Freiburg
ergriffen werden . Die Hauptverhandlung gegen ihn findet bereits am
S . Januar vor dem Schöffengericht Offtnburg statt .

Der Kerr „Doklor".
Pforzheim , 28. Dezember . Wegen unbefugter Führung

des Doktortitels erhielt der Kaufmann Karl G . vierzehn Tage
Haft , nachdem er früher schon einmal wegen des gleichen Vergehens
vom Bezirksamt mit 150 Mark Geldstrafe belegt worden war . G . sitzt
gegenwärtig wegen Untreue und Unterschlagung in Unter «
suchung . Den Titel „Doktor " hatte er von einer angeblichen Uni -
versität in Belgien verliehen bekommen , die sich nach einer Mit -
teilung der belgischen Gesandtschaft in Berlin einwandfrei als ein
Schwindelunterneymen herausgestellt hat .

Auto überschlügt sich .
£ 2 Pforzheim , 28. Dez . Am ersten Weihnachtsfeiertage , nach-

mittags gegen 2 Uhr , kam auf der Landstraße Ispringen —
Pforzheim in der Nähe des Bahnwärterhäus ^ ns ein Perso¬
nenkraftwagen ins Schleudern und überschlug sich. In dem Auto
wollte der Ispringer lutherische Geistlich« , Psarrer D a u b , in Be -
gleitung seiner Eltern , des Bäckermeisters Daub und dessen Frau ,
zum Gottesdienst nach Pforzheim fahren . Frau Daub wurde aus
kern Wagen geworfen ; sie brach sechs Rippen und wurde außerdem
am Kopfe verletzt . Pfarrer Daub , sein Vater und der Wagenführer
kamen mit dem Schrecken davon . Die Ursache des Unfalles ist in der
stark vereisten Straße zu suchen.

Im Eise eingebrochen und ertrunken .
Eeisingen , Amt Donaueschingen , 28. Dez . Beim Eislaufen bra -

chen gestern nachmittag einige Knaben ein . Während es allen
anderen gelang , sich zu retten , wurde der sechs Jahre alte Sohn des
Wagnermeisters Schoner abgetrieben . Obwohl rasch Hilfe herbei -
eilte , konnte nur noch die Leiche des Jungen 200 Meter unterhalb
der Einbruchstelle geborgen werden .

*

Kandern im Kandertal , 28. Dez . ( Vom Balkon gestürzt .) In
der Nacht zum Sonntag stürzte der 64 Jahre alte Adolf Mack, der als
Pferdeknecht bei dem Fuhrhalter Ernst Kammüller beschäftigt war ,
von einem Balkon ab und zog sich schwere innere Ver -
letzungen zu, denen er inzwischen im hiesigen Krankenhaus
.«rlag .

Zwischen den Feierwgen.
Weihnachten in Bruchsal . . .

Und es hob an ein Singen und Sagen , ein Raunen und
Klingen , noch stärker als alljährlich zur Weihnachtszeit . Um in der
Bitternis der Tage , zur Endzeit des allerschwersten Jahres , das
auch unserer Stadt und ihren Einwohnern ward , taten sich die
Herzen weiter auf als sonst für die frohe Botschaft , und gläubiger
und inniger klangen die alten Lieder , die mit ihrer Inbrunst ,
ihrem tiefen Gottvertrauen einen eigenen Trost gewähren . Beim
Weihnachtssingen des Gymnasiums wurde allen die tiefe Schönheit
dieser alten Gesänge so recht geoffenbart . Und es waren viele ge-
kommen , die andachtsvoll lauschten und ihr Scherflein reichlich
gaben , denn der Erlös dieser Veranstaltung kam der Winternothilfe
zugute . Mit seinem Verständnis hatte Musiklehrer Rumpf der
Organist der Karlsruher Christuskirche , alte Melodien uno Texte
vom 16 . Jahrhundert ab gewählt , die mit seinem Orchester zum Teil ,
teils mit dem ganzen Schülerchor mit Orchesterbegleitung erklangen .
Aus der Fülle dieser unendlich schönen Darbietungen seien das in
schwerer Notzeit des Vaterlandes entstandene „O Heiland , reiß den
Himmel auf "

, das fünfstimmige „Vom Himmel hoch da komm ich
her " — als A -capella - (£k)ot ganz wundervoll gesungen —, die alten
Melodien von Bach und Scheidt , das „Weihnachtspastorale für
Orchester ( Valentin ! ) und die Kantate „Fürchtet euch nicht " für
Sporansolo , Chor und Orchester ( Bayer ) genannt . Es war eine
Weihestunde , die uns geschenkt ward . Direktor Kreuzer und
Musiklehrer Rumpf gebührt warmer Dank dafür . — In der Hast
der vorweihnachtlichen Tage geben die Schulfeiern eine Stunde der
Besinnlichkeit . So kam nicht nur zu den Kindern , sondern auch ^u
den Großen , ganz besonders aber zu den abgehetzten Müttern , die
in reicher Zahl anwesend waren , bei der Veranstaltung der Volks -
schule das leuchtende Licht dieser Mär in der „Legende " von Selma
Lagerlöss und dem ..Weihnachtsspiel " von Friedrich Lienhard . Er -
greifend dieses Spiel , für dessen Rollen vorzüglich die Darstellerin -
nen (es sind immer lauter Mädchen , die mitspielen , weil — so wurde
uns gesagt , — diese am besten schauspielern könnten !) gewählt
waren . Hauptlehrer Schlick hatte neben der Regie auch Lieder und
Chöre einstudiert , die ganze Leitung aber lag bei Stadtschulrat
Kiefer . Während der letzten Adventswoche waren auch die bei
den Kindern der Volksschule seit ein paar Jahren eingeführten
Märchenstunden , die so viel Freude und Beglückung bringen . Haupt -
lehrerin Im Hof wußte so prächtig zu erzählen , daß die Augen
Heller glänzten und die kleinen Herzchen höher schlugen bei der
Geschichte von „Schneeweißchen und Rosenrot " und den „Sieben
Raben " und manch Ah und Oh klang bei den bunten Bildern , die
anschaulich die Worte unterstrichen , auf . — Den Kindern im Jugend -
heim brachte das Christkind einen reichen Tisch voll Gaben , die ihnen
die Liebe gestiftet . Mit Liedern , Musik und einem Weihnachtsspiel
empfingen sie das Christkind in einer schlichten Feier , bei der
Bürgermeister Mehner gütige Worte fand . Aber auch die Alten des
Städtischen Versorgungsheims wurden nicht vergessen . Aus dem
Lichte des Weihnachtsbaumes , aus Lied und Klang stieg so manchem
der Insassen wohl die Erinnerung an einstige , bessere Tage auf
Die Ansprache hielt der evangelische Stadtpfarrer K ö b e l . — Die
Wandererherberge schenkte den vielen jungen und manchem alten
Wanderer einen Abend voll Wärme und Lichterglanz , Heimatfrieden
und Freude . Die Stadt hatte warme Socken, Rauchbares und Gebäck
gespendet , und die alten Weihnachtslieder stiegen aus rauhen Kehlen
und frohen Herzen empor . Oberbürgermeister Dr . Meister war ,
wie jedes Jahr , zugegen und fand auch hier , wie stets , die passenden
Worte .

Hoch über der Stadt , dort wo der Peterskirche Türme wie
Wächter stehen , im heiligen Garten des Friedens leuchteten die
Christkerzen , Hoffnung ?- und Sehnsuchtslichter aus dunklem Tannen -
grün . Der Mond stand blaß golden auf opalfarbenem Grunde am
verschleierten Himmel , Glockenton schwang durch die Stille , am
alten Kruzifix des Hauptweges flackerten die Lichtlein hinter ihren
bunten Hüllen , und auf den Hügeln blühte die seltene Blume der
Dankbarkeit in ganzen Büscheln . Wir wandelten einsam , als letzte,
durch die stillen Gänge des weihnachtlichen Friedhofes , hin zu den
Gräbern der Gefallenen , der für uns und unser Vaterland Ge-
fallenen . Dunkel war ihre Stätte . Wir aber »ündeten ihnen und
allen denen , die ihr Leben dahingaben , ein heiliges Feuer des Ge«
denken ? an in dieser Christnacht , und unsere Lippen sprachen still
und inbrünstig das Wort : Das ewige Licht leuchte so wie ihnen
auch uns . Hanspeler Moll .

. . . und in Singen.
z. Singen a. H., 27. Dezember . Das milde Winterwetter, trocken

und nachmittags bis zu 4 Grad Wärme , lockte an den Feiertagen
hinaus ins Freie , auf den Hohentwiel und die anderen Berge der
Umgebung . Ski und Rodelschlitten mußten zu Hause bleiben , dasür
aber bot der Singener Eisweiher Gelegenheit zur Ausübung des
Eislaufsportes . Zum Teil mag es auch auf dies sonderbare Wetter

zurückzuführen sein , daß das Weihnachtskonzert der Stadt - und
Feuerwehrmusik am Christtag nachmittag in der Scheffelhalle
nicht den guten Besuch auswies , den man gerade von dieser Ver «
anstaltung hätte erwarten dürfen : Ihr Reinertrag sollte der Win -
ternothilfe zugewendet werden . Wie immer bot die Kapelle , unter
der Stabführung von Musikdirektor E . Lücke , ihr Bestes ; musikalisch
steht sie auf der Höhe , und das Programm war auf den Zweck , dem
das Konzert in erster Linie diente eingestellt . Es hätten nur einige
hundert Personen mehr anwesend sein sollen . Von diesen waren sehr
viele von den verschiedenen Abendveranstaltungen in Anspruch ge-
nommen . Da beging z . B . der M ä n n e r g e s a n g v e r e i n Sin «
gen a . H . seine traditionelle Weihnachtsfeier am ersten Feiertag im
Kreuzsaal , verbunden mit der Ehrung von Mitgliedern . Für dreißig -
jährige passive Mitgliedschaft wurden zu Ehrenmitgliedern unter
Ueberreichung einer entsprechenden Ehrenurkunde ernannt : Wilhelm
Hohenberger . Direktor Niederer , Ratschreiber Hugo Hanloser , Zim -
mermeister Josef Weber und Architekt Albert Händler : die Aktivitas
dankten ihnen ihre Treue durch den deutschen Sssngerspruch . Musik -
direktor Fr . B o r n h e i m fußte sein Programm in der Hauptsache
auf alte Meister , was sehr zustimmend aufgenommen wurde . Auch der
Männerchor „K o n k o r d i a " führte seine Freunde an diesem Tag
zum Christdaum hin : die Waldeckturnhalle war — im Gegensatz zur
Scheffelhalle am Nachmittag — überfüllt . Hier erlebte man eine be-
sondere Ueberraschung : Durch das Entgegenkommen einer Singener
Radiosirma war am Großlautsprecher das Glockengeläute der Beu «
roner Klosterkirche zu vernehmen , was größte Freude auslöste . Chor «
meister E . Denzel wagte sich mit seiner mutigen Sängerschar an
den „Pilgerchor " aus Tannhäuser und erzielte damit unerwartet ■

großen Erfolg ; auch sonst schnitt die „Konkordia " gut ab . Nicht min -
der sorgfältig durchgearbeitet war der unterhaltende Teil . Zu einem
richtigen Familienfest gestaltete der „A r b e i t e r b i l d u n g s «
verein " im „Adler " -Saale leine Weihnachtsfeier . Am Stephans -
tag fanden sich abends die Stadt - und Feuerwehrmusik
und der Gesangverein L i e d e r k r a n z

" zur gemeinsamen Weih -
nachtsfeier in der Waldeckturnhalle zusammen . Ihr Wetteifer
in Lied und Ton schuf bald eine Stimmung , die die
Alltagssorgen auf einige Stunden veiAessen ließ ; ein Tanz
beschloß das Fest . Krieger - und Militärverein und
Musikverein „Hohentwiel " feierten gleichfalls gemein -
same Weihnachten im „Adler " - Saal , der schon vor Beginn
der Feier überfüllt war . Das Programm war hauptsächlich
auf Unterhaltung eingestellt , wozu drei Theaterstücke ihren beson -
deren Teil beitrugen . Im Hotel „Ekkehard " war der „Schnupf -
v e r e i n"

, der seit seinem Bestehen in sozialer Hinsicht schon sehr viel
geleistet hat . Alle Jahre staffiert er zu Ostern ein Dutzend Erst -
rommunikanten und Erstkonfirmanden vollkommen aus . Die Mittel
fließen gus freiwilligen Beiträgen .

- o« Linkenhelm , 28. Dez . (Weihnachten in den Vereinen .) Den
Reigen der diesjährigen Weihnachtsfeiern eröffnete der Turnverein
mit einer Veranstaltung in seiner neu hergerichteten Turnhalle . Der
sportliche Teil bestand aus Stab - , Keulenübungen und Geräteturnen .
Der weiteren Unterhaltung dienten Vorträge eines Streichorchesters .
Theaterstücke . Schattenbilder und eine Tanzeinlage . An diesem
Abend wurde auch ein Jahn - Relief enthüllt , das vom Mitglied Th .
Günther gefertigt und dem Verein geschenkt wurde . — Am ersten
Weihnachtstag veranstaltete der Fußballverein im „Grünen Baum "

seine Feier , die ebenfalls gut besucht war . Ernste und heitere
Theaterstücke bildeten den Hauptinhalt des Programms . — Schließ -
lich hielt auch der Gesangverein „Freundschaft " eine von Mitgliedern
und Freunden gut besuchte Weihnachtsfeier ebenfalls im „Grünen
Baum " ab . Männerchöre , besonders dankbar aufgenommene gemischte
Chöre und Theaterstücke unterhielten die Anwesenden auf das beste.

° Hochstetten , 28. Dez . (Weihnachtsfeiern . ) Eine wohlgelungene
Weihnachtsfeier bereitete der aufstrebende Fußballverein seinen An -
hängern . Neben ernsten und heiteren Theateraufsührungen waren es
besonders die prächtigen Darbietungen des Gesang - und Musikser -
eins , die einem inhaltsvollen , abwechslungsreichen Abend Sorge
trugen . — Die 2. und letzte Weihnachtsfeier veranstaltete der Turn -
verein , der durch flott gespielte Theaterstücke srohe Weihnachtsstim -
mung schuf . Dankbar « Aufnahme fanden di« Stabllbungen der Tur -
ner und ganz besonders der Schneeglockenreigen und die Keulen -
und Fahnenübungen der Turnerinnen .

b - Neumühl bei Kehl , 27. Dez. (Weihnachten in der Volksschule .)
Am Dienstag vor Weihnachten veranstaltete die hiesige Volksschule
im geräumigen Rathaussaal ihre alljährliche Weihnachtsfeier , die
« inen außerordentlich starken Besuch zu verzeichnen hatte . Um 8 Uhr
abends eröffnet « Hauptlehrer Sutter mit herzlichen Worten an die
Eltern der Schüler die weihnachtliche Feier . Es war ein gehalt -
volles Programm mit dem unsere beiden Lehrkräfte , Hauptlehrer
Sutter und Lehrer H e l w i g die Besucher überraschten . Glanz -
punkte der eindrucksvollen Feier waren die beiden Märchenspiele :
„St . Niklas -Ab« nd" und „Aschenbrödels Weihnacht "

. Hübsche Ge-
sänge rundeten das Bild ab .

Zwei Wohnhäuser eingeäschert.
Kommandant und ein Feuerwehrmann verunglückt .

= Unterlauchringen bei Waldshut 28. Dez. In der Nacht zum
Montag brach in dem Anwesen des Landwirts Johann Fischer
im Unterdorf Feuer aus , das sofort auch auf das Anwesen des
Landwirts Konrad H u b e r übergriff . Beide Häuser waren in tur -
zer Zeit eingeäschert . Es bestand große Gefahr , daß das Feuer auch
noch auf die Nachbarhäuser übergriff . Dies« Gefahr konnte von der
Motorspritze Waldshut beseitigt werden . Während das Großvieh ge-
rettet werden tonnte , ist das Kleinvieh , sowie der größte Teil der
Fahrnisse verbrannt . Man vermutet Brandstiftung , da das
Feuer in dem Schuppen , der zwischen beiden Häusern li «gt , ausge -
krochen war . Bei den Löscharbeiten erlitt der Kommandant der
Waldshut «r Autospritze , Gärtnermeister F l u m . « in «n Beinbruch ,
und ein anderer Feuerwehrmann einen Armbruch .

Zum Grotzseuer im Bauland .
X Königshofen , 28. Dez . Der durch das Großfeuer entstandene

Schaden beträgt mindestens 60 000 JZJf . Insgesamt sind sechs
Scheunen vollständig niedergebrannt , vier angebaute
Wohnhäuser wurden durch die Wassermassen stark beschädigt . Die
Brandgeschädigten sind : Landwirt Peter Weckelser , dessen Sohn
unter dem Verdacht der Brandstiftung verhaftet wurde Schuhmacher
Karl Haag , Bahnbediensteter Lorenz H o l l e r , Wagner Albert
Popp und die Landwirte Josef H o l l e r und Anton Stephan .

ot . Tairnbach bei Wiesloch , 27. Dez . (Brand .) Aus bis jetzt
noch unbekannter Ursache brach im Anwesen des Arbeiters Friedrich
Fuchs ein Brand aus dem die Scheune mitsamt den Heu - und
Strohvorräten zum Opfer siel . Durch das rasche Eingreifen der
Feuerwehr konnte ein weiteres Ausbreiten des Brandes verhütet
werden .

Tegernau , Amt Waldshut . 2« . Dez . (Doppelanwesen eingeäschert .)
Am ersten Weihnachtsfeiertag brach in dem Anwesen des Max
M u ch w i s ch Feuer aus , das auch auf das Anwesen des Sattlers
B ü r e r übergriff . Beide Häuser sind bis auf die Umfassungsmauern
niedergebrannt. Ein Teil des Mobiliars konnte gerettet werden .
Der Gebäudeschaden beträgt 21000 Mark , die Höhe des Fahrnis -
schadens ist noch unbekannt .

O Ottenhöfen bei Achern , 28. Dez . (Tot aufgefunden .) Im Ab-
laufgraben einer Mühle im Simmersbach wurde die Leiche des
54 jährigen Dienstknechtes Wilhelm Schmäl,le aus Sasbach -
walden aufgefunden . Schmälz !« war wahrscheinlich in den Graben
gestürzt , ertrunken und dann eingefroren .

Flucht aus dem Leben.
[] Mannheim , 28. Dez . (Lebensmüde .) Am zweiten Feiertag hat

sich ein 63 Jahre alter , verheirateter Schlosser in seiner Wohnung
in der Innenstadt erhängt . — Sonntag früh wurde ein 70 Jahre
alt « r Privatier in seinem Hause erhängt aufgefunden . Krankheit und
wirtschaftliche Notlage dürften in beiden Fällen der Grund zur Tat
gewesen sein.

( t ) Haslach i. K ., 28. Dez . (Aus dem Leben geflohen .) In seiner
Wohnung wurde der Buchbindermeister Hubert Engelberg tot
aufgefunden . Es ist anzunehmen , daß er durch schwere Schicksals-
schlüge gezwungen , seinem Leben freiwillig ein Ende bereitete .

▼«n . Villingen , 28. Dez . (Lebensmüde . ) Am ersten Weihnachts -
feiertag hat sich hier die Wirtin des Gasthofes „zum Raben "

, Witwe
S ch l a i ch , das Leben genommen , in dem sie sich mit einem Tran -
chiermesser die Kehle durchschnitt . Die Verschiedene war als arbeit -
same und tüchtige Frau allgemein geachtet .

Böhrendach , Amt Villingen , 28. Dez . (Selbstmord .) Gestern
abend hat sich der 30 Jahre alte Joseph Engesser im hiesigen
Krankenhause erschossen. Engesser war lungenleidend . Vor der
Tat hat er sich seinen Koffer bringen lassen . Man vermutet , daß
sich die Waffe darin befunden hat .

Ernennungen — Versehungen — Zuruhesehungen
usw. der planmäßigen Beamten.
Aus dem Bereich des Justizministeriums .

Ernannt : Oberlandesaerichtsrat Leonhard Winkler zum Land -
ger ichtsoräsidenten in Walo ^ lnit , Landgerichlorat Gcor « Vogel ta R«tll »
ruhe »um Lberlandesaerichtsrat , i.' andaerichtsrat Severin V übler , n
Konitanz tum Qderjusttzrat m Kuriisrude , Anitsaerichtsrat Hellmuth
Holland w Karlsruhe nun Laiidm ' richtsrat fcrWwft . Iustizrat Micha rzd
« bei in UeberNnaen zum Laiid « erichisrat in Konstanz , staatianwalt
Dr . Wilhelm M u l l e r in Kretbürg vtm Amtsgerichtörat in Emmen¬
dingen , die «Berichts « ssefioren Tr . Erwin B n n n e r ans Mannheim zum
Staatsanwalt in ssreibura und Kranz H e l z m a n n aus Karlsrmhe »um
Justizrat in Görwihl .

Verlegt : Amtsoerichlsrat Wolsgana Drebler in Emmendingen nach
Karlsruhe , die I -nttnräte Arid T e l t I a >n in Sinsheim nach Mannheim
und Dr . Bruno ANolter in Görwihl nach Siniheim .

Zur Ruhe aeleht aus Antra « : Obergerichisvollziehcr Karl Wenger
beim Anitsgerichi Heidelber « und Gerichtsvollzieher Konrad Mater beim
Amtsgericht Karlsruhe .

1
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Gutscheine und Essenkarten von jetzt
iftaitelle . Erbprinzenstratze 5 abgibt ,
n zur Notgemeinschast sind Sie Ver-

Aus der Landesüauplflaot .
Karlsruhs , den 29. Dezember 1931.

DiezweiteSpendenausgabe der Notgemeinschaft
Die zweite Spendenausgabe der Karlsruher Notgemeinschaft fin-

det in du Woche vom 4 . bis 11 . Januar 1932 bei den Vertetlungs-
stellen statt. Es werden ausgegeben Briketts und Teilnehmerkarten
für die versuchsweise in der Zeit vom 11 . bi» 22. Januar ein»
gerichtete oerbilligte Mittagspeijung .

An Briketts erhalten die Bedürftigen der Gruppen 21—E
j « 2 Zentner , die Bedürftigen der Gruppen F und G je 1 Zentner .
Sämtliche Briketts sind abzuholen. Die Gutscheine gelten nur für
die auf ihnen genannten Lager und Kohlenhändler . Alte und kranke
Leute können aus ihre Kosten die Zufuhr bei dem betreffenden
Kohlenhändler beantragen . Die Zufuhr kostet fitr diese Briketts
IS Pfennig pro Zentner .

Die TeUnehmerkarten für die verbilligte Mittag -
s p e i s u n g werden bei den Verteilungsstellen während der Brikett -
gutscheinausgabe auf Antrag ausgehändigt . Jede Teilnehmerkarte
gilt für « ine Person und enthält 12 Tagesabschnitte für die Werk-
tage vom 11. bis 23 . Januar 1932 . Für jedes eingenommene Mittag-
essen hat der Empfänger einen Betraa von 15 Pfennig bei der
Küche auszubezahlen. Die restlichen 15 Pfennig werden von der Not-
aemeinschaft getragen und an die Küchen ersetzt. Das Essen kann
sowohl bei den Küchen, deren Zahl sich durch das Hinzukommen ver-
Wiedener neuer Speisestellen erhöhl hat , abgeholt oder dort ein-
genommen werden. Die Kartenabschnitte verlieren , falls sie an den
auf ihnen angegebenen Tagen nicht benützt werden, ihre Gültigkeit .Die bisher von der Notgemeinschaft ausgegebenen Gutscheine für
Freiessen werden ab 9 . Januar aufler Geltung gesetzt.

Für die Gutscheinausgabe bei den Verteilungestellen ist fol -
gende Einteilung genau einzuhalten : Montag , den 4 . Januar 1932
Kruppe A und B . Dienstags den S . Januar Gruppe T , Mittwoch,den ö . Januar Gruppe D , Donnerstag , den 7. Januar Gruppe E,Freitag, den 8. Januar Gruppe F . Samstag, den 9. Januar
Gruppe G . Die Vertetlungsftellen find für die Gutscheinausgabe täg-
lich geöffnet von 9 bis 12 und von IS bis 17 Uhr, am Samstag von
9 bis 12 Uhr . Es wird darauf aufmerksam gemacht , dah der Ev .
Jugend - und Wohlfahrtsdienst Eutlcheii
ab wieder zentral in der Geschäftsstelle

Für Neuanmeldungen zur 91 . . . . .
trilungsstellen in der Zeit vom l

^
bis 15 . Januar geschlossen.

f Todesfall. Nach längerem Leiden ist am Sonntag eine der
bekanntesten Persönlichkeiten des Stadtteils Mühlburg Schreiner-
meist« Adols Doldt , erster Kommandant der Freiwilligen
Feuerwehr MUHlburg, im Alter von 58 Iahren gestorben. Der
Dahingeschiedene gehörte 20 Jahre der Freiwilligen Feuerwehr
Mühlburg an die ihn vor 8 Jahren zu ihrem Kommandanten
wählte . Seither hat Doldt die Mühlburger Feuerwehr mit großer
Uusicht und Sachkenntnis geleitet . Der Verstorbene spielte in dem
Mühlburger Vereinsleben eine führende Rolle. Der Gelangverein
Frohsinn Mühlburg verliert in Doldt seinen Ehrenvorstand , der fast
20 Jahre lang an der Spitze des Vereins stand, der Turnverein
Mühlburg sein eifriges Ehrenmitglied . Im Militärvereinswesenwar Doldt eine besonders bekannte Persönlichkeit. 25 Jahre war der
Verstorbene Gauschriftführer des Hardtgau -Militärvereinsverbandes,ferner Schriftführer des Militärvereins Mühlburg. Zuletzt gehörteDoldt als Präsidialmitglied dem engeren Bundesvorstand des Ba-
dischen Kricqerbunde -! an.

Zur Außerkraftsetzung de« Mineralwassersteoergtsetze «. Das
Reichssinanzministerium teilt mit : Durch die 4 . Notverordnung ist
bekanntlich das Mtneralwassersteuergesetz auf zwei Fahre außerKraft gesetzt worden. Das Gesetz bleibt jedoch nach ausdrücklicher
Vorschrift in Geltung für bereits entstandene Steuerschulden. Unter
diesen Umständen haben Gesuche um Erlaß geschuldeter oder
Erstattung bereits gezahlter Steuerschulden keine Aussicht auf
Erfolg , auch wenn sie sich auf Warenvorräte beziehen , die am
1. Januar noch vorhanden sind.

X Die Unfallrenten , sowie die Renten aus der Jnvalidenver-
sicherung werden bereit » am Mittwoch den 30. Dezember 1931
ausbezahlt .

Das Weihnachtsprogramm im Kolosseum Ist wirklich geeignet .Direktor K i st n e r in den Tagen zwischen den Festen ein volles Haus
zu bringen . Es bietet in seiner Vielseitigkeit einen interessanten
Querschnitt durch die Variete -Kunst. Tanz. Akrobatik. Zauberkunst
und Humor wirken zusammen , um dem Besucher einen unterhaltenden
Abend zu schaffen. Auf dem Gebiete der Akrobatik überraschen die
Geschwister Bouble mit ihren fabelhaften Leistungen a :n
getragenen Schwebereck , während das Momphra - Trio in einem
Bambus -Akt ganz vorzügliche Darbietungen bringt, die zum Teil in
ihrer Art Höchstleistungen darstellen. Das Tanzpaar E m e l e undWilliam Blacker ist ganz hervorragend in seiner Art. William
Black« bringt mit seiner Partnerin , übrigens einem KarlsruherKind , komisch - akrobatische Tänze , die in ihrer ausgezeichneten Mimik
stärksten Beifall finden. Es sind wirklich famose Leistungen, die dieses
Tänzerpaar zeigt und damit das geschickt zusammengestellteProgramm
wesentlich bereichert. Die Zauberkunst ist gleich durch zwei hervor-
ragende Zauberkünstler im Programm vertreten : Mac Norton
und Earmellini . Beide beweisen , daß durch Fixigkeit und Ee-
schicklichkeit manches Zauberkunststückchen vollbracht werden kann , das
auf die Zuschauer verblüffend wirkt . Ausgezeichnete Jongleure sind
die S R e b e r n i g g s . die Erstaunliches auf ihrem Gebiete leisten .Der Humor kommt durch die beiden Karlsruher Humoristen Norden

Außerordentliche Kündigung von Mietverträgen.

bei der drei Männer aus dem Zuschauerraum vergeblich versuchen ,
sich auf den Rücken des Esels zu schwingen , beschließt das unter-
haltende Programm.

- - Unglücklich gestürzt. Ein 64 Jahre altes Fräulein glitt am
ersten Feiertag in der Miltkestraße auf dem Gehweg vor ihrer Woh-
nung aus und kam zu Fall , wobei sie sich außer einem Oberarm -
bruch eine Gehirnerschütterung zuzog.

Einrichtung und entwendete verschiedene Sachen im Werte von etwa
20 Mark . — Samstag nacht stieg ein unbekannter Täter in die Kücheeiner Parterrewohnung in der Eisenlohrstraße ein und entwendeteeine Gans und andere Lebensmittel . — In der Nacht zum 24 . d . M .wurden einem Maschinenarbeit « in Rintheim aus seinem unoer -
schlosienen Hasenstall 4 Hasen im Wert von 25 Mark gestohlen . —
Am 24 . Dezember wurde einem Metzgerlehrling aus einem unver-
schlosienen Mansardenzimmer ein Anzug im Wert von 80 Mark ent-
wendet. — lieber die Feiertage wurden der Polizei drei Fahrrad -
diebstähle angezeigt : ein Fahrrad wurde herrenlos aufgefunden.

Voranzeigen der Veranstalter .

tnWien
und

«c» L-ndestheateriz j« Ewnftea der Erwerbslose » >Nld he»
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Die Durchführungsbestimmungen
des Aeichsjuflizministers.

Zu den Vorschriften der Notverordnung über die Mietkündi »
gung sind vom Reichsjustizminister Durchsührungsbe st im¬
mun g e n erlassen worden, die soeben im Reichsanzeiger veröffent-
licht werden. Die wichtigsten Vorschriften sind folgende:

Nach der Notverordnung ist die Kündigung ausgeschlossen ,wenn der Vermieter auf Wunsch des Mieters in den Mieträumen
besonders kostspielige bauliche Arbeiten vorgenommen bat . Dem
werden nunmehr die Fälle gleichgestellt , wo der Vermieter oas Haus
oder die Räume nach den Wünschen des Mieters errichtet oder auf
Wunsch des Mieters die Räume oder das Mietgrundstück mit außer-

> gewöhnlich kostspieligen Einrichtungen versehen hat . Der Mieter
kann also nicht kündigen, wenn das ganze Miethaus nach seinen be-
sonderen Wünschen erbaut ist , wenn besondere Anbauten vorgenom»
men wurden oder eine Garage auf dem Grundstück errichtet oder
Zentralheizung eingebaut wurde.

Hat der kundigende Mieter in dem Gebäude oder in den Räu-
men bauliche Veränderungen vorgenommen, zum Beispiel mehrere
Ladenräume zu einem Lichtspielhaus umgebaut usw ., so kann er
war kündigen, er muß aber auf Verlangen des Vermieters den
rüderen Zustand wieder herstellen. Diese Vorschrift kann unter' mständen denjenigen Mieter hart treffen , der bereits gekündigt hat ,

an >lt* V V. # Sl r - VV| "VII Pfauen NVt.lvKiller undAu -zkunf »fj« lk des V< rkehr»vcrcjni ) da, gleichfalls gut ein-
geletzt . (Sö einyfiehlt lieh . irlilneit « Karten für d .e numerier:«» Platze ,ulösen, um die Kassen am Zaaleingawg zu entlasten .

P ' vfefsor »iött' g der sich dur -b sein geniales Violin-'viel und durch t <ti; stet » vvrnehmc Mufiz .eren seiner Kapelle einen stet.
Ken>) en Berebrcrkrejs gewvmien hat . >-ib . beute Diens:a« seinen Ab -t Ol t P O tt t» rl (v n i* y Ii tria V
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Zuchechranke

i
sich aber außerstande sieht , die Umbauten auf seine Kosten vvrzu-
>ehmen . Mit Rücksicht hieraus sehen die Durchführungsbestimmungen

für solche Fälle ein Widerrussrecht für den Mieter vor '
, der Wider -

sehen die Durchführungsbestimmungen
litverrussrecht für den Mieter vor : der Wider -

ruf muß schriftlich erfolgen und dem Vermieter bis zum 5 . Januar
1932 zugehen . Das Widerrufsrecht besteht nur dann nicht , wenn die
Gebäude oder Räume zwischen Kündigung und Widerruf bereits
anderweit vermietet sind.

Besondere Vorschriften werden fiir Mietverträge getroffen , bei
denen der Mieter Baukostenzuschüsse , Baudarlehen , Miet«
Vorauszahlungen und dergleichen gegeben hat .

Bekanntlich ist die Kündigung ausgeschlossen , wenn Vermieter« ekanntilch ,>t vte .̂ unvegung ausgeichtonen, wenn Zvermieier
und Mieter sich im Laufe des Jahres 1S31 auf mindestens 20 v. H.
Ermäßigung geeinigt haben oder noch einigen . Es genügt also nicht ,
daß der Vermieter jetzt einseitig diese Ermäßigung von sich aus
anbietet . Eine Ermäßigung , die emem früheren Mieter gewährt ist ,
schließt das Kündigungsrecht nur aus, wenn der Mieter als Erbe

. „ . ,
zeiten eine verschiedene Miethöhe vereinbart war, die zwanzigpro«
zentige Ermäßigung zu berechnen ist .

Nach den Durchführungsvorschriften ist die Kündigung aus-
geschlosien, wenn der Vermieter nach dem Vertrage nicht nur be«
rechtigt, sondern auch verpflichtet war. die Mieträume zu benutzen .

ter
Die Kündigungsvorschriften gelten auch für Untermieter , Päch»
und Unterpächier. Sie werden jedoch ausgeschlossen , wenn ein
ies wirtschaftliches Unternehmen verpachtet und oabei auch derganzes wirtschaftliches Unternehmen verpachtet und

Gebrauch von Gebäuden oder Räumen überlassen ist
auch

und wenn sich
hierbei die Ueberlassung des Unternehmens als die Hauptleistung
des Verpächters darstellt . Letzteres soll regelmäßig angenommen wer-
den . wenn der Pächter befugt ist , die Firma des Verpächters fort-
zuführen.

Zur Behebung von Zweifeln sei darauf hingewiesen, daß das
Kündigungsrecht dem Mieter nicht zusteht , wenn er seit dem 15 . Juli
1931 ohnedies die Möglichkeit gehabt hätte , zu kundigen, zum Bei-
spiel , wenn der Vertrag vorsieht, daß am ersten Oktober zum 31.
Dezember gekündigt werden kann und er von diesem Kündigungsrecht
keinen Gebrauch gemacht hat.

Wesentliche Besserung der Wintersportaussichten
Starke Schneefälle im Schwarzwald in Sicht .

Die Weihnachtsfeiertage brachten den Freunden de» Winter»
sportes eine bittere Enttäuschung : geradezu betrüblich wurden die
Schneeverhältnisse im Schwarzwald. Es ist eine merkwürdige und
noch nicht geklärte Tatsache , daß gerade um die Weihnachtszeit in
der Regel ozeanische, also wärmere oder regenbringende Luftmassen
nach Mitteleuropa vorzustoßen pflegen, auch wenn vorher Frost-
oder Schneewetter tagelang geherrscht hatte .

Solche plötzlichen Umschläge in einer Hauptkonjunkturzeit fügen
den W i n t e r s p o r t p l ä tz e n . die sich in Erwartung eines Massen -
andranges mit entsprechenden Vorräten eindecken, immer erheblichen
Schaden zu. nicht nur durch Einnahmeausfall , und es wäre den Plätzen
geradezu zur heutigen Zeit , in der die auf Fremdenverkehr ange-
wiesenen Gemeinden unter der allgemeinen wirtschaftlichen Depres>
sion besonders zu leiden haben, ein
viel Schnee zu gönnen gewesen .

rechtes Weihnachtswetter mit

Es bleibt nun noch die Hoffnung auf die zweite Hälfteder Weihnachtsferien . auf die Jahreswende . Die nach
Neujabr meist stets vorhandenen
hauptsächlich nur für den
nun die Aussichten für Neujahr !
günstig . Die Wetterkarte vom Montag , den Z8 . Dezember. 8 Uhr
früh , zeigt nämlich, daß es sich bei dem an Weihnachten erfolgten
Warmluftvorstoß nach Mitteleuropa nur um eine kurze Episode des
Wetterablaufes handelte . Die Luftdruckoerteilung bietet wieder das
Bild eines grof-en , über Skandinavien und den Ostseeländern liegen-
den Zentraltiefs. Auf dem mitteleuropäischen Festland« strömte

diesem Tief am Montag noch in einem schmalen Streifen ozeanisch«
Warmluft zu, während bei England schon gewaltige Kaltluftmassen
zum Teil arktischen Ursprungs nach Südosten vorstießen und in
Schottland Schneefälle verursachten. Bei solchen Wetterlagen pflegt
die Kaltluft sehr rasch bis zu den Alpen vorzurücken und ver-
breitete , ergiebige Schneefälle besonders im Alpenvorland
zu bringen .

Es stehen also , im Gegensatz zur Kälteperiode vor Weihnachten,
für den Südschwarzwald stärkere Schneefälle als
für den Nordschwarzwald unmittelbar bevor. Mit Rücksicht auf die
große Energie des nordöstlich von uns liegenden Tiefdruckgebietes
werden die Kaltluftmassen unter stark auffrischendenWest - bis Nord-
Westwinden bei uns ankommen . Man muß daher im Gebirge
mitSchneestürmen und starken Verwehungen rechnen ,
woraus sich entsprechende Folgen für den Eisenbahn - und Auto-
oerkehr tn höheren Lagen ergeben werden.

Dies alles wird sich voraussichtlich innerhalb der Tage bis zu
Silvester abspielen, wonach dann mit vorwiegend trockenem ,
aufheiterndem und voraussichtlich auch für einige Tage be «
st ä n d i g e m Frostwetter zu rechnen ist . da sich von Nordwesten
erneut eine Hochdruckwetterlage über Europa ausbilden wird . Es
wäre durchaus verfrüht, nun hieraus etwa darauf zu schließen , daß
der Rest des Winters kalt und schneereich werden müsse. Wir be-
sitzen keinerlei Anhaltspunkte noch Gesetze , die « ine derart'ge Srthtsj«
folgerung zulassen . Dr . Schmidt

Inkrafttreten des Milchgesehes
am t . Januar 1932.

Das Milchgesetz vom 80. Juli 1930, die Verordnung über das
Inkrafttreten des Milchgesetzes vom IS . Mai 1931, die Erste Verord -
nung zur Ausführung des Milchgesetzes vom 15. Mai 1981 und die
Preußische Verordnung zur Durchführung des Milchgesetzes vom
16 . Dezember 1981 treten am 1. Januar 1932 in Kraft.

Um wiederholt in der Konzessionsfrage auftretenden Mißver »
ständnissen zu begegnen, sei folgendes bemerkt:

Wer ein Unternehmen zur Abgabe von Milch betreiben will , be-
darf dazu einer Erlaubnis. Dies gilt auch £üi Unternehmen , die zur
Zeit des Inkrafttretens des Gesetzes bereits bestehen , auch wenn
sie schon auf Grund früherer Vorschriften eine Erlaubnis erhalten
haben. Wer gemäß Paragraph 14 des Gesetzes sein Unternehmen be-
reits vor dem 8. August 1930 betrieben hat . ist lediglich von dem
Nachweis befreit , eine bestimmte Mindestmenge in den Verkehr brin -
gen zu können.

Der Inhaber eines landwirtschaftlichen Betriebes , der in seinem
Betriebe gewonnene Milch außerhalb der landwirtschaftlichen
Betriebsstätte unmittelbar an den Verbraucher abgibt , bedarf gleich-
falls einer Erlaubnis , ist aber von dem Nachweis, eine bestimmte
Mindestmenge in den Verkehr bringen zu können, befreit .

Die Inhaber von erlaubnispflichtigen Unternehmen , die am
1 . Januar 1932 bereits bestehen , gelten bis zum 1. April 1932 als
widerruflich zugelassen . Die Inhaber solcher Unternehmen müssen
Anträge auf Erteilung der Erlaubnis bis zum 1. April 1932 bei den
zuständigen Erlaubnisbehörden gestellt haben. Es erli!cht die wider-
rufliche Zulassung erst mit der endgültigen Entscheidung über diesen
Antrag.

Für die Kinder -Weihnachlsbeschernnq
gingen wieder folgende Meldspenden bei uns ein . von : Ungenannt 1.—>Bert« 5ch,i>ank lp .—, Hranz Hertmann, Baugeschäs!, Karlsruhe. Sof' tn-
strafe 14fi , 2 .—, Frau Nö ch 3 .— . Ungenannt 2 .— , E G . , KarlSrube ii .—.Ungerannt 2.—. N , (f . 2 .— , H . Kevver 10 .- , Frau v . Wallen er» S.—,Aug. Morlock S .— . Fr . Sch . 8 .—, Frau KMK Kromnwctt 5.— , Ungenannt

Zi 2 .— M . Fr cke d.—. R H . t .—. Ungenannt S.— , Frau Zda Abele
2.—. v . T . 2 .~ . F . © . l - , A . P 8.—, Klasse IVb (»> .cf)tc*2chij .20. Unge¬nannt 2,— , Ungenannt 2 .—, K . H , —.60, Ungenannt 2.—, & . L. 2.—,

zusammen 81.70
bereits verMen,licht TS.,VI

Summa 15A.20 Ji
Vir tKaifrti m diese Serben und »«hme» gerne wetttt« Eeldivendrnentgegen.

Auszug aus den Ttaudesbüchern Karlsruhe.
ledig, (8 Jahre alt. Johannaum vetnr . Schwarz Brücken-

, • - r «. - r . *■ M <rarbe. t«r. W. twer . « Jahr, alt. Fridolin
! vtegelbalter , GerichtSveiivalter , Ehemann . >>2 ĵahre alt. Emnia^ l rJL9in " "x ÄV Bcrn > leSig . 77 Jahre aU . Elisabeth H e m 6 e r g e r,gel) Fischer. <0 Jahre alt . W ime von Bernhard Hembeiger , Tchnlmiacher.Anna B r a u^n , e ^ . Butz . 92 Jahre alt . Wi ,ve von Tinion Braun . Vand-wir , Jalob Schuhmacher itaet . Arlielter « . D . . Wittver Oll Iah e alt.- of e o o n $ a to a ti t , 8s Jahre all, Pr .votiere , ledig. Christo! W e I H,M - - - jaöre alt , Pr .votier« , ledig. w HRWerkkührer . Sbemann , ftö Jahre alt . Bibiana Sub tob 10 Sion . 10 Tageol , Vater Kr edrich Znbrod Säu. ler . Maria I ä ck l e. geb Boich . 85 JahreSSIi »KI(find CVn.h «V. » O r. .. ^ L... 1 .. ! JLk. ... A <i». .. rw Ir

Weihnachten - Neujahr
in den Bad . Lichtspielen im Konzerlhaus .
Das Konzerthau« ist in einen Märchenwald verwandelt . & :tt

strahlen die Lich .er der mächtigen Weihnachtsbäume . Weihnech s-
stimmung ergreift uns, als wie die geräumige Wandelhalte betreten
und der würzige Duft der Tannen uns umgibt . Die Vorhallen fü.ten
sich mit Kindern , grosien und kleinen. Immer mehr strömen herbei.
Lachende Augen überall , in Erwartung dessen, was die B a d i > ch e n
Lichtspiele bescheren werden. In einer Ecke der Wandelhalle ist
das Gedränge besonders dicht . Wir treten näher heran . Lachen
und Jauchzen tönt uns entgegen, und jetzt sehen wir. was die Freuoe
der Kinder erregt : ein fast überlebensgroker Weihnachtsmann teilt
Gaben aus, greift unermüdlich in seinen großen ..Krabbelsack " und
füllt immer wieder die sich ihm entgegenstreckenden Patschhändch n
mit leckerem Zuckerwerk . Schokolade und Lebkuchen . Keines der
Kinder geht leer aus.

Wir betreten den großen , gut geheizten Zuschauerraum . Auch
Lichterglanz und Tannendust . Kaum reichen die Plätze für die

ielen , die sich an der Weihnachtsspielfolge der Badischen Lichtspiele
erfreuen wollen .

Ein Klingelzeichen . Die Lichter verlöschen . Erwartungsvoll
blicken zweitausend Ktnderaugen nach vorn . Das Orchester
setzt mit Weihnachtsmelodien ein : langsam össnet sich der Vicha g
zur Bühne und das von ftil . Cilla Herrmann , der Leiterin der
Tanzschule Herrmann , arrangierte und einstudierte Märchensptel
nimmt seinen Anfang .

Wir sind zurückversetzt in die Zeit froher Kindheit . Alle die
Märchen , die uns Erokmutter in Dämmerstunden erzählte , erstehen
vor unseren Augen . Voll atemloser Spannung gehen die kleinen
Zuschauer mit dem , was da vorn « aus der Bühne gezeigt wird .
Nach nicht endenwollendem Applaus und nicht ohne datz sinnige , be»
sonders schöne Bilder wiederholt wurden , schlieft sich der Vo .haag ,
um sich kurz darauf wieder zu öffnen , um allerliebste , lebendig «
Mickymäuschen Revue passieren zu lassen .

Die weif ;e ^ ilmleinwand senkt sich herab . Der schönste Märchen »
film , „Die wundersamen Abenteuer des kleinen
Muck ", nach dem bekannten Mädchen von Hauff , rollt sich vor
unseren Augen ab . wirkungsvoll untermalt von den Darbietungen
des vorzüglichen Hausorchesters .

Mit glänzenden Augen verlassen grof » wie kleine Kinder di «
schöne Vorstellung . Canz besondere Freude waren diese Märch n -

'ge ■ ■ ■
licher Notlage nicht imstande waren , das Eintrittsgeld aufzubringen .
darbietungen denjenigen Kindern , deren Eltern infolge Wirtschaft «

Gör ner . W twer 0t ftofire altölögen S ( i 6 t n 6 ( t«o . Kaufmann. 5:Eni» Mühl . 4
Unna MappeS . geb . Maurer , 67 Ja-hre al. . Ehefrau von Franz MaoveS ,Kaufmann.

Kaufmann, öl Jahr« alt. Ehe 'rau von Heinrich Heue, Stauf'- Jahre alt . Bater Alfons SiiiM luiistmaler.

In anerkennender Weise stellten die Badischen Lichtspiele über
4000 Freikarten für dies« Märchenspiele den armen Kindern zur Ver »
fügung .

Jeweils nach den Märchenvyrstellungen , nach einem Spielplan ,
der in der Weihnachtsausgabe sämtlicher Zeitungen bekanntgegeben
wurde , führen die Badischen Lichtspiele das mit Spannung erwar »
tete grvge Lustspiel -Filmwerk „Im weißen Rötzl " mit Liane Ha d
und Max Hansen in den Hauptrollen vor . Ein Film voll echlem
Lehen , voll köstlichem, herzerfrischenden Humor , mit Situationen , die
durch ihre unwiderstehliche Komik die Lachmuskeln auch des einge «
fleischesten Hypochonders in fortwährende Bewegung setzen . Aber
auch herrliche Aufnahmen aus dem Salzkammergut — der Film
wurde im Salzkammergut gedreht — entzücken den Beschauer . Im
Rahmen des Filmes zeigt die Tanzßlhule Cilla Herrmann Tanz «
darbietungen , die verdienen , ganz beso» ders hervorgehoben zu we -»
den . Die künstlerische Leitung der Badischen Lichtspiele hat hier
einen besonders guten Griff getan , wenn sie diese Schule für
verpflichtete . Hervorgehoben aus dem reichhaltigen Programm sei
hier der Tanz „Im Salzkammergut ", der stimmungsvoll zu den fil »
mischen Darbietungen überleitete .
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Die ersten Pokalspiele.
Für die in den einzelnen Gruppen an 3.- 8. Stelle stehenden

Hezirksligaoereine beginnen nunmehr die Pokalspiele ,
bie innerhalb des Bezirks im Einrundensystem , also jeder
Segen jeden , ausgetragen werden . Bis jetzt sind die Termine für
die ersten beiden Spieltage bekannt :

17. 1. FC . Birkenfeld — SC . Freiburg ! Eportfr . Ehlingen gegen ,
FC . Mühlburg ; Union Böckingen — Phönix Karls¬
ruhe ; SpBgg . Schrambera — Germania Brötzingen ! VfB .
Karlsruhe — SpV . Feuerback ! FFC . — Stuttgarter
Kickers . Spielbeginn je 2 Uhr mit 10 Minuten Wartezeit .

Austria Wien in Karlsruhe .
Am 10 . Januar wird in Karlsruhe aus Anlas ; der Nothilfe¬

spiele die bekannte Wiener Berufsspielermannschaft AustriaWien
Segen eine KarlsruherStädtemannsckast antreten . Dieses
Eastspiel einer österreichischen Mannschaft nach längerer Zeit wird
Man in Karlsruher Sportkreisen besonders begrüßen .

Die n nie süddeutscheRennstrecke beiBockenheim
ersten Weihnachtsfeiertage

zwischen dem Deutschen M
ruppe Südwest , und der S

Am
Ml « « . . . . . . .
Landcc-gruppe Südwest ,

fand aus Anlag der VerHand -
otorradfahrer -Verband ( DMV .) ,

„ . , , Stadtverwaltung Hockenheim eine
offizielle Besichtigung der neuen Renn st recke statt . Zirka
20 Herren nahmen an der Besichtigung als Vertreter des DMV . ,
der Stadtverwaltung Hockenheim , der Presse , und des Hockenheimer
Motorfahrer - Klubs teil . Vorweg sei erwähnt , daß die Hockenheimer
Strecke nach dem einstimmigen urteil aller anwesenden Herren nach" ~ " lit Motorrad - und Bei -
WWWWWMWWW ^ M ^ ^ IWWIWWU
ihrer Besichtigung total vereist war , war es doch möglich , sich « in
Urteil über die aus dieser Strecke zu erwartenden Stundendurch -
schnitte zu bilden . Die einmütige Ansicht ging dahin , dah aus dieser
Strecke bestimmt der höchste Durchschnitts überhaupt aller Land -
ftrahenrennen gefahren werden kann . Die Straße selbst mich natürlich
noch ausgebaut werden . Besonders das auj beiden Seiten in die
Fahrbahn gewachsene Gras mutz entfernt resp . scharf beschnitten
werden , sodas; die seitliche Begren ^ungslinie sür die Fahrer bei den
hohen Geschwindigkeiten gut wahrnehmbar ist. Die

"
Straße selbst

wird nach dieser Beschneioung eine Breite von 6 Meter erhalten .
Die Solitude -Rennstrecke bei Stuttgart hat stellenweise nur ein «
reite von 4,50 Meter ) .

Der Start - und Zielplatz liegt zirka 700 Meter vom östlichen
Stadtausgang entfernt und ist vom Bahnhof Hockenheim bequem in
15 Minuten zu erreichen , während die Parkplätze unmittelbar an der

J "

Rennstrecke selbst liegen . Kleinere Erhebungen zu beiden Seiten der
Rennstrecken sollen zu Terrassenplätzen sür die Zuschauer ausgebaut
werden . Ebenso müsien die beiden Brücken über den Hardtgraben im
Hinblick auf die zu erwartenden hohen Geschwindigkeiten erweitert
werden .

Internationale Eishockeyturniere in Titisee.
Am 6 . Januar führt der Wintersportverein Titisee auf

seinem Eisstadion oder auf der offenen Seefläche ein internationales
Eishockeyturnier um den Titiseepokal durch . Am gleichen Tage
soll auch ein südwestdeutsches Turnier um den Schwarzwald -
pokal ausgetragen werden .

141 Siege in einem Jahc .

Per Junge bayerische Fahrer S p i e s hat jetzt den von Charlie

Mills im Jahre 1928 aufgestellten Rekord von 140 Siegen über¬

boten : er holte sich beim Winter -Trabrennen in Hamburg -Farm¬

sen seinen 141 . Sieg , eine Leistung , die vielleicht erst wieder in
Jahren erreicht wird .

A. o.D -Sport 1932 .
Der Automobilsport mit seinen Beziehungen zur Krastsadr -

zeugproduktion und allen ihren Zweigen dient heute in weit höhe -
rem Maße der Volkswirtschaft , als von Vielen angenommeil rono .
Der Große Preis des Automobilklub von Deutschland 1331 ist ein
überzeugendes Beispiel hierfür ! sein außerordentlich starker Besua ,
hat einer der ärmsten Gegenden Deutschlands , der Eifel . nahezu
eine Million Reichsmark , zum großen Teil von auslänoischen Be-
suchern und Teilnehmern stammend , zugewendet .

Automobilsportliche Veranstaltungen >md heute wirtschaftlich zu-
mindest ebenso wichtig wie die dabei erzielten technischen Ergebniße .
Diese Wettbewerbe zu vermindern oder nicht zu unterstützen , ist
also volkswirtschaftlich schädigend . Mit Recht haben daher der Auto -
mobilklub von Deutschland und die ihm angeschlossenen Clubs , neben
einer Reihe bereits eingebürgerter , auch neuartige Veranstaltungen
in ihr Programm für 1932 aufgenommen .

Unter den letzteren ist besonders erwähnenswert die „Deutsche
Heimatfahrt des Ä . v . D .

"
. die als eine Tourcnfahrt durch Deutsch¬

land vom 2 . bis 10 . Juni stattfinden wird . Einen desonderen Cha -
rakter trägt auch die Kreuz -und Querfahrt des Deutschen Damen -
Automobilklubs (A . v . D .) .

Die Sportsaison wird eröffnet durch die vom Bayerischen A . C .
lAvD .) und ADAC , gemeinsam ins Werk gesetzte Internationale
IX . Winterfahrt Garmisch - Partenkirchen (v .—7 . Februar ) , sü . die
sich schon jetzt lebhaftes Interesse im In - und Ausland tundgibt .
Dann wird vom 30. April bis 5 . Mai vom Wiesbadener A .C . (2IvD .)
das Internationale XII . Wiesbadener Automobiltournier mit einer
Geschwindigkeitsprüsung „Rund um den Neroberg " abgehalten . Am
12 . Juni folgt das VI I . Internationale Kesselberg -Rennen des Bay -

rischen A .C . und im gleichen Monat , am 18 . und 19 . Juni , als zw^ i-
tes der Bäderturniere das Autoturnier Bad Pyrmont mit Regel -
mäßigkeitsprüsung „Rund um den Bömberg "

, eine Veranstaltung
des Hannoverschen A .C . (A .v .D .) in Verbindung mit der Gruppe
Hannover des Deutschen Damen -A .C . Vom 23. Juni bis 3. Juli
geht das dritte Turnier , das 7. Internationale Baden - Badener
Automobiltürnier (Badijcher A .C . (A .v .D .) mit der Vergprusung
aus die Bühlerhöhe vor sich . Der nächste Monat sieht als bedeu -

tendstes motorsportliches Ereignis des Jahres den vom A .v .D . am
17 . Juli auf dem Nürburgring geplanten Großen Preis von Deutsch -
land . Am 23. Juli beginnt , bis 3. August dauernd , die 4 . Interna -
tionale Alpensahrt , die von den Automobilklubs von Deutschland .
Italien , Frankreich , Oesterreich und der Schweiz gemeinsam o ^gani -
siert wird . Vom 19. bis 21. August folgt dann als viertes der
Bäderturniere das Automobilturnier Bad Homburg 1932, dessen
Durchführung dem Frankfurter A .C . (A .v .D .) obliegt . Das vcm
Autosportklub 1904 lA .v .D .) Dresden mitveranstaltete Hohnstein -
Rennen 1932 ist auf den 18. September gelegt .

Die bisher genannten Wettbewerbe sind ossen - international
oder offen . Als geschlossene Veranstaltungen werden noch die fol -

genden durchgeführt : Am 1 . Mai die 4 . Ostmärkische Zuverlässig -

teitssahrt für Motorräder und Wagen ( Veranstalter : Automobil -

gruppe des A .v .D . im Motorsportklub Frankfurt/Oder — D .M .V .1.
am 21 . bis 22. Mai S. Saarbrücker Automobilsporttage 1932 des
A .C . des Saargebietes (A .v .D .) . Dann läßt die Automoüil ^ ruppe
des A .o .D . im Motorklub von Deutschland ( M .v .D .) am 29. Mai

„Rund um Berlin " starten , und am 9 . Oktober beschließen die
Herbstprüfungsfahrt und Klubmeisterschaften Bayrischzell -Landl die
Sportsaison ! Veranstalter : A .C . München ( Bayr . A .C . ) .

. A » « u n (* ! . I
Der Not der Zeit ent -

ivrech . kostet ein Mab
lantfi 25 jC . ein Man -

o>et lieber ' «her
U M anzufertigen ,
penderungen u. Aus -
H * . b. billigst . Bercck>n .
®efr . Siy w . garan¬
tier -. Offert . » . 9>1170
an di e Bad . P reise .

BtttinM
f. Zentralbeiz . 1 .80 H

Verloren

Damenarmbanduhr
verloren

fÄnib .' ttleit ». kdzu geben
gegen Belohnung : *
güUcrlinl t r . 3, pt ., lls .

v. Zentner frei Haus .

t
. Mehner . Tlhn >.S <b«s«rl,nndrii !»e
imwclgeichäit . etwa IJt . alt , auf 6.

aric -Alrrandrastr .47 Diam. ..Amandus " hör .
teleson 272» . * Vor Sink. w . geiva - nt .

Aied ^rbrlng . erb . S el .

grob gelpalten 1.50 M
hin „«spalten t .70 . tt

Heiralsgesucfie

NeiijahrswuM !
GastwirtSsohn v . L ..

ttwl . . 86 I . , mit «ig .
schuldenfreien

Ootel.'schein. ,
ucht die Prkomuich. fi

mft 5rrl .
oder SattMoirW 'oatet
zw . Heirat . Zuschr . m .
Bild und NerdSlrnissen
unter Win an die
Badische Press «.

,Tittrd>.,
Geichin . cniS
ach, stramme

Zaubere », ehrliche«
Mädchen

von auStvsrtS . da«
perfekt kochen kann und
alle däue ?ick>. Arbeiten
verrichtet , auf 1. Jan .
gesucht , <J * wollen sich
nur solche melden , die
enrf Dauerstellung ref -
lettleren und die im
Besitze nur guter Aeu«'
niss« sind . Ano -ebv !«
unter Nr . F1S65S an
die >? «dische Preise .

Biito - unö

kssmlme

g
vermieten . ( 15148)

aldhornstr Nr . it .

szsssss

Männlich

Ebdd . Leinen und
Naumwollweberei , die
ihre isadrika!« — Mb -
leinene u . baumwollene
lsseweve für Bett - und
Leibwäsche — direft an
Privat « m Habritpr .
verkauft , such, erfvlass .

Vertreter .
Turchschsaq ^ Werbe -

Material vorbanden .
Gefl Of '« rt«n mit

Lichiihild » . ZouMiS -
abschnfxn u . Üß:2385a
an die Bcd . Presse .

«lit 300 RM.
Bar«apital kann rieb In
» arlsrude Herr »der
Tain« sehr schön ? Erl -

TonnerStag Geldbeutel sten? erwerben . Ange
m . ca . 25.« Jnb .. vcn böte unter J . M 3
Warenhaus Tiey bi ! durcb Riivolf Moste ,
Lommstratze verloren
Geg Belohug . ab ?n<! .H .
in der Lad . Presse.

. GelegenlieiiSlauI !
« ie Freude i HauSfr . !

ill fl. Heue
^ eltkaiefsaljlier Tos .

| f Rollinps . u . f | .
' äm . u . gileiver . See .
Za> u . ff HeringKIalat
Z. Toi . ff . Oellard . . i
< ° i Bra .der .. I 5>>st ?
5»ickltng u noch Matl .

Lachj » ering . 12 ff
6M . Franko .

Keinlvftfabr . Mirberflr .
« winemünre 1 P

(« &4T3 )

b Watt . Wirif ^ af,
et Grund " , Win -

terstrahe L7 . *

Gefunden

Skmrkspelz
gefunden Adzubolen
<̂ nglcrftraß » I , I . *

. WW
?lbznbolen Äebenins -
ltrahe Iii. l ' t . St . r^Stiealin b. Nagel . *

? amenoel ,
ien

den
für Industrie Hände unc
Piivate liefert in moderne
A stührung sehr pieiswe

F.Thlergarter
"erlag der Badischen Presse I Tel. 4050 £4

^ RUCKERE

vlannlxim . CS17003)

Achtung 1
UeMri EiliH ' i Im

Haust !
Gesucht
werd. ehri. Per«,
iw . Brricht

Maschlnen -
Heimstrlckeral ,
Oehoten wird l»ul
Besch iltig . mr uns
>u hoben [Veiten.
B s. u. Vorireiint-
»lese nicht erford.
Verlang . Sie »Ol.

tiratisftnskuiilt
tu J. Kerttian « Co.,
Wi ..M«.entn 23

Gut «MpfohltN .. fCTtte
ltändiacS (1ÖS98 )

Mädchen
toiMi . etwa» v Kfton»
ken»ft«?<e »crftL-Itr, 2
Tarnen ftefixftf . SSotju »
stellen »du 11 Uhr ab .
KarMraße 12 ^ II .
Suotrm 'gt . flinke

Mmm 'Sfrau
fOr fWich tiirtffc
Srund . geluchi © tun .
d7nlo >Sn SO P ' fl . Ein¬
tritt 15. Januar . Gut «
Seinrn . erforderlich .

Angebot« um . Q1188
an die Bad . Presse .

Hol . rechts .
Sittel 25a ist ein schön.

Laden
mit Zimmei wuif sofort
tu vennieten . NtihcreS
dasekbst im Aig«rren-
laden od . Weindreii-
nerstrabe 16, parterre .
Tel « s» n 1706. (22278a )

Zu vermieten :

4 oil . 5 Z .- Wohn .
mit Bad . Bolkon , V« -
randa ri .. Anbeh. . auf
l . April . Rinrheimerftr .
Nr . 1 , II ., r .. Ostfravt .

i 3im .- lo (inMnr
lebt schön u . modern ,
m. Zentral !, , u . reichl.
Zubehör , auf sofort
\u »etm t Näh Ron .
strafte 138. 1 St .. lkS

In schöner Lag «
Anritt . 10 » . III .

2 frcunM . m6M . Zim .
mit Mlchenbenllvinrg
an Ehepaar oh . Kinder
sofori oder spSr«r zu
»crmieren . *

MSdl . n . leere 3imm .
In all . Stadtteil , z. nm .

Büro Die » .
Akademiesir . 4«. l « Sl

Allemmädchi ' n
bitrdMii « solid , j . Ml »,
rung eine« N . Hmi »-
baktS mit 2 Personen
^ "cht f . soolieich. G ».
iitich ' . PUnMichkeit u .Tau 'berkeit Verl . Vor -
vust« ll«» mir -wischen' <1 - 4 Uhr . Ad -ess« zuerfr«pen unt . lö-vi In
der Basischen Presse.
?ÜiIna . ^»te <>-!»MäI »>»?'r
bei od . WH .
tag. Anaeb . m Res .
II. s' obn ^ naabe u H R
mt2 an die Va ',. Pi -e" e
isil. Hauvtvost erbet .

Monatsfrau
- d . Miil -chen f . Z Std .
vorm . sofort e-eliidrt .
Sf' itcä 'tvnfev 270 , Tl .

Strickarbeiten
für die Winternothilfe
— ausgeführt von Schölerlnnen

^ der Karlsruher Schulen —
sind in den Fenstsrn unserer
Betten -Abteilung ausgestellt

f , m/uW

Sieilengesucne

Junge hübsche
Bardame

mit auter G ?? d«rode
rilr sofort gesucht .

Vor ?u>stellen *
Tchionzwnlddiele.

Psorzlieim ,
öafwtwiiir 8. i . Etage

lücöt . Mädchen
f . Haushalt u . Ser¬
vieren sosort gesucht .
Badtsw . Hos (Otlingen
Leopttdstrahe 28. •

IVädol ' on
welch z . H schlafen k..
f. a ^ Hauiarb . ta<?SIUi
gesuch! . Zu Ivrcck, . von
2- 4 Uhr . (ÖH8219 )

Kaiserstr . ISS. 2. St .

! iicht .M .° Min
sucht Au ?t,tlfposicn ,

Bill . Derechn . Oss . u .
» .W13W an Ä . Pr .

Bessere <FHS20Z>

7
l Tr . hoch, mit ein««-
•Ich !. Bad . ist in wcstl .
« alserslr ., auf sosvrt
od . spät , »u vermieten .

Au erfrag . Douglas -
straft« 11 , part ., litt « .

Zu vermieten

Ellllige zu mm .
« Sh Karl » . IW, I .. 1

Adlsrstraße 14
nächst d«r ttnilerfrrafie

Laden
m't Wohnung (alle »
neu herMrichrct ) . sof.
oder aus 1 April zu
vermieten . *
Niib, »aielbfi 3. Ltixl .
Laden " u

räum
sehr eure Lage . g«eig .
n«t für Meiereifliole
W W - mltt . Angeb u

Aum 1 . April gerüiim .
schöne, sonnige , gut
einstellte (ISSSi )

K Bim . ' Mniino
!&a.Mtm . Veranda nach
Marien , Badez ., reich! .
Zub .. preiSw . >u Venn .
Nähere » Hirschstr . 51,
11 .. T« i«fon 161.

EchSn«

5 — 6 Zimmer -

Wohnnnq
Bade » 2 Mmis . und
sonst . Zuded . , in gut .
Hnnse , 2 Tr . doch aus
1. April od . früher zu

Nah . t

In Neubau
5 Bim . - Mnuno
mit Zubehör , sof . od.
spÄt« r billig zu verm .
Wohnung ist nou her - (At
gerichtet . Anzus . S— 1 »immer mii c!« tttli ®

SWdM 10
I Tr . doch . Nu» , wet
gut hetzb . . schSu möbl . .
srlli !« fcetaet .

r nzus. ,
Uhr . Augusl -Türrstr . 1
3. St . (Geiger ». ( 15588

iZ .
mit Bad . 2 Balt . , In
Echessclstr .. fof . ob. so .
billia M vermtel . Zu
ersr . Eisenlohrstr . 1V.I .
von 16 bis 4 Uhr . *

3 Zim .- Wohnung
, n oermieten . Zu erfr .
Ubland str. tt , II . *

zz .

Lck» « e

Nut möbl .
mit g . Dens . 7« Mark .
Gerwigstr ^ 3. vart . *

Möbl . Zimmer
ipüch . 5M . «u nctmlet
». esslngstrabe 10 . VI.

<S » 8198)
Zimmer

schön möbl . . el . Licht.
1—2 Ben ., a vorüber -
geo . M vermieten . *
Hirlchslr _72. parterre .

Möbl . Zimmer
dt L . . an fol . S . f . vm .
Schiivenstr . 7 ». ? . St ,

(& » 1812 )
flftM. fonn . Maniarde
in vermiet . Zln»u >. v.
Ii Ubr ab. *
» alserstr . 11(1. B. E t .
Miibi . Ziinmer . clekt .

Lickt u . t >et,g . an be-
rus ? !, Krl . z» vermlet .
R ' tterstraK « <7 » . St ..

Zimmer Am 31 . Dezember 1931 verjähren
von Ihren Forderungen '!

Kostanlos « PrUfung durch

„Gläubigerschuiz
"- Inkassobüro *

Handalagar , alngatr . Ph . P :och , Karlaruha
Akadamlastr . dl , Tal . 134

ca .SOUqm Di.
ßüroa für
rahigrn Be¬
trieb pl . lV.

1932 zu rniet grs . Off. unt . 0 12O0 an d . Bad .Presse

Lagerräume
Laden

f. Lebenöm .»Geschäft ,
ntOfll. m . 8 Z.- Wohng . .

2 - 3 3 .=2Boönuno
von » lt . Ehepaar auf
1. April 1« B ju rniet
g«iuchl . 1 Treppe hoch,

geböte mit äub . Preis -
' ' Ina , Gar ten Nr .

' » angabe u R118Z an

Möbl . Zimm . . 1—2 ^ etb '° '
Bett . , a . norüberg , , u
om . Waldnr . H* . IN

( 155".fl>
vim möbl . Zimmer

,n vermieten . FS8212
« lattne r Westendst >-.S8
Zimmer . 1—2 Bett .,

zu verm .. Kochaelegb .
Skademieftrafi » 55 II .

( i>HK2 ' 4}
Gut p' ä &I, . Titfi . fep.

• Wobn -Manlarde
in Neubau , m. el . L .
n . Öfen , a . fof od . fv.
tn verm . Pr . 2 i
Badbeniida . Ma ' hoS ,
lAebbartsirahe 7 » , am
fcarl &ptae . ( 8682151

aus 1. Avril in guter Allwohn ^ing bevorw !« .
Lage (a. gröft . Land - \ Pielsoft « ri« n u . CIL »«
ort zw . Karlsruhe u . im di« B ad . Presse .
Bruchsal £. tn Krage ) j Pon plinkil . Zahler
,n mieten gesucht . An - in fester Stellirn » wird

Neb . möbl Zimmer
<>l Lickt . leicht beiiib .
l 20 .4 »u «xrmict *
g tle «8flt . 70. 4 . St .
Möbl . Zimmer a . sof.
od 1. fta « . w verni .
vranerfte . 17., ' H . ITi .

( 8 ^ 820* )
Möbl . Zimmer

m . el L » b <M»b . . 18^f
mit ftrfihftiirf monatl .
» cliottftt . ll

^
«. „Et .

1 Zimmer

Licht , v. Icf . od . fvat .
oreiswert an besser« « tademicitr . v >' rt .
Öftren zu vermieten .^ n . h Hnuvtson , nuHro

möbl . Zimmer an fol .
Herrn , » om . &H8204
°
Möbli «rtes Zimmer

2 Betten , fiiefc . Kalt -
it. KarmwaN . . Babn »
bofiinli « , evtl . Kochae ,
legend ., f. 40 Ji . Ka¬
rate f . 15 M WMIW .
fllolcHr . »fl . 4 . Et . ♦

5- 6 Z .- Mhnung
beste Lag«, nur Zeit-
Iralhelz ., evtl. Aara «c ,
per 1. April 19S2 zu
m !«fen gesucht . tSiJanfl .
unt . Telefon Rr . 14S.

(» H810 «

auf 1 . MSrz
2 - 3 Z . - MhNllllg
gesucht . Angebote unt .
Dl 137 an Bad . Presse .

q - k z .-Uionnung
m . all . Aubeh . ««•
sucht v höh . B «-
»mt . Pr . b. 18 » .
Geg . d . LaudeS -
kunstfchuie . (S iian -
geb u , H .J . 1)25 a.
B .Pr . Sii .HauvIV .

2 Zim .- Wolinung
a . 1. Avril v . alleinft .
iilt . Frl . gef . Aug . m .
Prcie > u v . W. »28 an
S >ad . Pr . nil . Sauolo .

Gesucht

m . Bad . . m
laß p . B-amt . (3 P .)
PrS . nicht iib . 90- 100
Mark. A»<xdot < unter
« 117Ä an d . ^ ad . Pr .

2 Zim .- Wovnung
auf 1 . Febr . zu mieten
gesucht . Angebot « unt .
Nr . 2)1193 an di« f « •
dische Preffe < ' beren .

tilnderl . EvePaar , de-
rusitiitig , sucht
1

- 2 Z . - WvhNW
Trb .. sof . ob . spSter .

- OI»° od . Sü ^ t . bevorz .
iit Pr4—5 Zimnierwohnung offert . mit Preis unt .' ad . auf 1 . April Mi,7g an fi. Bad . Pr .

vermieten . von
10 Ubr ad AmalienNr.
Nr . 1. eine Tr . FH &AX>

Besser»

4 Z.-wohnung
2. « toO . Ist Douglas »

» T RS an die Bad . strahe 11 , zu vermiet ..
Presse Fil . Hauvwost . sof. od . spät . (FHS210

In neuerem cntt. Hanie
lAttwolwg .) in d . Oft -
ftadt , ani 1. « vril zu
vermiei . Ana . u . L118Z
a . d . Bad . Presse erb .

Zirkel 3fc>, ist im 4 .
oder 5 . Swck eine

Wohnnnq
bestedend au ? S Z »r
mer und KüN« auf s»-
fort ,u vermuten .

NiibereS da !« «bst im
Zigarrenladen oder
We :nl>rcn »erstr . 16, p .
Tel . 179« . _ «D277a >

Ettiinarrftr . ig ist I. s . St eine vollst , neuberg .

7 ZimmerwohtTun <i
mit Bad , Ofenheizung n . reichl. Zubehör , auf
sofort oder später »u vermieten . Zu erfr . :

Theodor Ruf . « ronenstrabe 44. Tel . 31.

2 Zimmer Wohn . <Alb -
1cd !mig >, sowie 3 3 -
Wohnung , ueuzeitl ., m.
Bad . in Bahn »o !Kniihc
zu vermiet Zu « rfrag .
vanbiiro ,
straft « 12.

mit 2 Betten , sowie
GlichenücnUvuna . ist
an alleinstehentie Frau
mit sich. E .nkomn ' en
(mit Mnd n 'cht au «-
««schlössen) , fllr monat -
« ch NM . 2a — und
g»aen ettva« Hau»-
aroeit »« rmieten .
Angebot « unt . ElA -̂ t

an die B ad . Pr ess« .
i möbl . Zimmer nach
»er Kalferftr . auf 1 .
San . zu vermieten . *
^ammftr . S. III ., bei
Stadel .

Ofa ! « Sbl . Zimmer
( Ien . ) ju verm . Sernz -
ltrab« 1«. 11- S » n>ar .̂

4 Zim .- Wghnung
mit Bad ; . , evtl . Zeit »
trathei ', , Preis n . üb .
85—911 M , auf 1 . Ap . il
gesucht . Angebot « unt .
H .A 9» , an die Ba >d .
Pr « ss« j> il . Ha-updposl .

3 — 4 Zimmer -

Altwohnung
m. Zubeh ., evtl . Bad ,
v . ruh . ^ hcp . <S »aats

Leeres ZI innrer
Mr -lMrozweck« geeig »
net , evtl . sep . Eiug .,
Stadtmit !« . gesucht.

Eilofsert . mit Pr «iS -
airzade imier BIÄ >1 an
die Badliclie Press « .

Ltuden ^ sucht ab 1.
Januar

ntööl . Zlimer
Mähe Miinze . Miihlb .
Tor od. Kon ?crthauS .
Scpar . Eingang erw .

Möll . Limmer
nrtt el . Licht , u verm
Füdendftrahe Ii? , bei
Sander .

bcamtcnl , auf I . April ^ sf. u . H , (f . #21 an
32 gesuck «: . Porort guS- Bao . Pr Sil . Hauvtv .

S ' ÜI » nfwöbi . Zimmer .<v .Ji .913 OH Wf ] h | T( j ,i iit nermicteit ^
$ tefre SN . Hanvwost .

JttM . « öbi . Zimmer ? ^ ' HnklNNIIg S ' nm^ kr
^ " ° '

^ r-
mit el . Licht u . heitb . . " J - WWIjllWIia atnt m . 3 Bett . . Koch,
fofo -t ä« verbieten . » : mit tibi . Zubehör , von ael - Kuchenben ., t . om .
Cäcllien str, | t eaintcnfam .. 2 Äers ..

fönt möbl . 6t « . . fcoJanfl . April l « 82 se -
tfing . , e . . ^ „ i.eizb . . jz.^

« retsossert
^

u .
las . oh . l .

'
^ an . »u pm . j _

Kaumeisterltr 58 , III . P «am »enwlrw « mit
*

, Schön möbl . Zimmer Toewer sucht
3 M .- MNMNroh » leeres Zimmer , g«miitl . eiliger . , an de-

Iii vermieten , « raun . ! rufst . Herrn ans 15.
Sofienftiafic 10. * , San bin au verm . *

im » . f , »•
Licht , sofort zu verm .
Brauerftr . 5. 2 . Stock .

( 8 -9 819 .;
1—2 flnt möbf . « imm .
evtl . mit kleiner Kiiche
zu verbiet . ii ^0 » 1!>K>
Hirichftras, « Slb . II .

ga » onicrltr .2n ist eine
wod .. ionn . 9 Zimm »
Mobu . auf sof. od. fv.

Nein. Anwesen
odrr 2—3 Z . W ^hnung
mit etwa » Gelände od.
Garten . NSVe tiarlS -
ruhe zu mieten <>esucht .

zu verm . Na !:. >̂ l <i später Kauf irich! « uS -
' ^ "

.!!09k . \ acichlossen . Off « tt . unt .
187) 1» 1174 an t . Bad . Pr .RebcninS - ! merstr . S. II

tiSüZö ) '

Möbl . Zimmer
N »h« Saupivost . -u
verm Mle !« AI Mark
nuniatftch . Angeb . unt .
S .M .9S8 a » die Bad
Pr esse Iii . HaupDost .

OffÄn unt
'
er ffllSV Im ^ itiw u .

'
i
"

« on .
« j « £ . ' sarÄ ! »

2 - 3 Z .- MOM « ! ffi
"

Ä
n

VÄ ,
evtl . auch Mans . -Woh - m . Frübst . . bei mäh .
nung , auf 1. $y .n . »- I PreiS . ( Si ^ ft . bevor, . )

Z>na . u . F .W .1318 an PreiSengeb 11 Z1194
B . Pr . Fil . Werpevpl . an die Bad . Presse .

Zuschneiden
pro « leid t . — jt

'
l . (ede iVI« t! t ff - f eleganter

Kleider v . Jt an . Neueste Manielmodelle .
SItivvurr « ri > r « d »



Sekte K. Nr . 602. Badische Presse / Morgen -Ausgabe Dienstag , den 2g. Dezember

SädwesfdeutscfieJndustrie - und Wirtschafts - Zeitung
Die Durchführungsverordnung zur Zinssenkung .

Der Telephonfreiverkehr.Die Durchführungsverordnung und Ergänzungsverordnungüber
Zin^jenkung auf dem Kapitalmarkt umfaßt im ganze» 2V Para-
graphen . ^hre Bestimmungen treten , soweit sie nicht bereits am
9 . Dezember des Jahres rückwirkend in Kraft traten, im übrigen
mit Wirkung vom 1 . Januar 1932 in Kraft. Die Durchführung ?»
Verordnung bestimmt u . a . , dag Verzugszinsen sowie Zuschläge zu
festen Zinsen , die unter bestimmten Voraussetzungen vereinbart sind,
nicht als Zinsen im Sinne der Notverordnung gelten . Als nichtig
gelten ferner Vereinbarungen, die vor dem 9 . Dezember 1931 ge-
troffen sind und einen Verzicht auf die gesetzliche Zinsherabsetzung
vorsehen oder ein Fälligwerden der Hauptforderung für den Fall
einer gesetzlichen Zinsherabsetzung .

Der Herabsetzung unterliegt
'
weiter auch der Zinssatz einer

Hypothek oder Erundschuld, der in der Zeit vom 9 . bis zum 31 . De*
zember 1931 vereinbart worden ist , weiter Hypothekenforderungen
oder Erundjchnlden , die erst nach dem 31 . Dezember 1931 entst-hsn
zu deren Begründung sich aber der Gläubiger vor dem 1 . Januar 1932
verpflichtet hatte . Der Zinsherabsetzung unterliegen hingegen nicht
Forderungen , die entstanden sind,

» 1 im Rahmen eines bankmäßigen Personalkreditgeschäfts .
b ) daraus, das? Kreditinstitute Vorschüsse auf Darlehen gegeben

haben , die langfristig aufgenommen werden sollten lZwischenkredite ) .
<0 aus Darlehen und Vorauszahlungen, die auf Versicherung^

fcheins gewährt worden find.

0er Reichsbankausweis .
9?« (6 dem Ausweis der Reichübank vom 23 . Dezember 1981 bat sich in

der dritten Drzembenvoche l t gesamt « Kapital « « tage der Bank
in Wechseln und Schecks , Lomli ^ rdz und Effekten um 4*2 .8 Millionen auf
4074 .3 Mill NM . verringert . Im einzelnen haben die Bestände >>n

>Haliidelvwechseln und -schecks um S8 .8 Mill . NM . aus 3740.2 M,ll . NM .
uisd Ate Lombardbestände um 45.9 Mill . NM . ans 17» .» Mill . NM . ad -
genommen , die Bestände an 31>. lchoichatzivcchieln um gl .9 Mill . RM . aus
KU M ll . RM . »wgrnoiimien .

A I t i » t n :

GoldbeAand (Barrengold ) .
und zwar Goldlasscnbeftand
Golddcpi» lunbcl . i . Suäl . )
Xcrtunn3fftf)irtc Ttoiftn
NeichSschahwechsel . . .
Sonstige Wechsel u . Scheck«
Deutsche Scheidemünze»
Noten anderer Banken . .
Lombardsorderungen . . .
(Hielten
Sonstine Aktiven . . . .

Passive » :
Krundlavital
Gesetz!. Relene
Spczialeeserve für

Tonst. Rücklagen . . . .
Betrag der » mlanf . Noten
Sonst , tagt . fäll . tOerbinMictil .
Sonst . Passive» . . . .

kirnst .

15. T « ,ein der 19.11 . | 23. Dezember 1931.

Veränderung gegen Vorwoche
(«Ilej in 1000 M )

1 CO? 174 — 2 942 984 886 — 17 288
8/5 577 872 333
126 6C0 11.2 553
158 355 — 12111 169 81fi + 11461
23 190 + 760 55 140 + 31950

3 768 98S 11 ? 432 3 740 157 22 8 ^8
lb9 855 + 37 609 167 799 + 7 944

. 7 442 + 2 297 6 922 520
222 219 + 31337 176 316 45 90 *
102 892 + 3 102 900 + 8
866 693 + 12 939 861 277 5 416

150 000 unveiünd 150 000 unbcrlnb.57 920 unveränd 57 920 unveränd
46 235 unveränd 46 235 uneeränb

233 176 unveränd 233 176 unveränd
4 538 137 53 43a 4 512131 26 006

434 112 + 18 162 406 640 — 27 472
852 225 — 7 263 851 111 4- 6 886

Au R e i ch s l> a n k n o Ie n und Rentenbankicheinen »» sawmen sind26. 7 Mill . NM . in die Kassen der Reichsbank »nrückaeslossen , und zwar
ha « sich der Ilmlaus an Reichobanknoten um 2K.«! Mill . NM . auf 4512.1Mill . RM . der an Rentendankicheinen um 0.7 Mill . NM . aus 413 .5 Mill .RM . verringert . Dementspreche » ^ liab >' » sich die Bestände der Reichsdank
an Rentenl ' ank ' cheinen au ' 13.» Mill . RM . erhöbt . Die Ire m d e u W e l -
der zeigen mit 4U6.0 Mill . NM . eiue Ahnahme um 27 .5 Mill . RM .

Die Bestände an (>loLö und deckungssäbigeu Devisen haben stch » in
5.? Mill . RM . am 1154.7 ?) till . NM . vernnndert . Im einzelnen haben
die «̂ ol 'dHestände » in 17 .3 Mill . NM . aus »84.9 Mill . RM . abgenommen ,die Bestände an deckuiigt >säblgcn Devisen um 11,5 Mill . RM . auf 1119.8Mill . NM . »»«envuimen .

Die D e ct » n g d e r N o t e n durch Wold und deckungsfabige Devisen
beträgt 25.6 Prozent wie in der Vorwoche .
Weitere Steigerung des Schweizer Goldbestandes .

Der Goldbestand der schweizerischen Nationalbank hat sich in der
dritten Dezemberwoche wiederum vermehrt , und zwar um 79 Mill . aus
2 208 Mill . £ chtu . Lrs . Gleichzeitig sind die (" olddevisei , wieder um Iii
Mill . zurückgegangen und betrage, , jetzt 132 Mill . Schw . ,>r . Es sind
also nicht nur die i^ olddeviseu allein , sonder » auch noch weitere Beträge
in Wold umaewaudelt worden . Das Jnlandporlesenille erhöhte sich u >u
5 Mill . aus 54 Mill . Die täglich sälligen Berbindlichkeiten weifen einen
kleinen Rückgang um 14 Mill . ans . betragen aber immer noch 99 -! Mill
£ ®» . Fr . Der Notenumlauf hat um 89 Mill . zugenommen und be-
läuft sich jetzt aus 154 » Mill . Schw Kr . Der Zablunasmittelbedan nahm
in diesem Hahre ein stärkeres Ausmasi a » als zur gleichen ĵeit des Bor -
jahres . Die Deckung der Roten an Gold und Äolddeviseii beläus : sich
gegenwärtig aus 158 Prozent .

Depotrevision bei Privatbankiers .
Berlin , 28. Dez . ( Eigenbericht . ) Nach Informationen des DHD . sind

Bestrebungen im Gange , die von Bankierseite ausgehe » , ein freiwilliges
Abkommen zu treffen , inaeivinen Abständen Devotrevisionen bei Privat -
bankiers dnrch eine hiersiir noch zu schassende Stelle vorzunehmen . Die
Tatsache . imfc diesbezügliche Verhandlungen schweben , wird dem DHD .
vom Leutralverband des Deutschen Bank - und Bankiergewerbes be-
ftätigt . Ein Aoschluh ist bisher » och nicht erfolgt .

Die neuen süddeutschen Eisenpreise.
Die von der Preiskommiffion des Süddeutschen Eisengrobhändler -

Verbandes errechneten Preise gehen über die Senkung des Stahlwerks -
Verbandes noch hinaus . Die Wertsvreise sür Händler und Grohverbrancher
über 59 Tonnen gelten für Groftbezieher von kleineren Mengen mit
einem Aufschlage von 1.89 RM . (bisher 2 RM . ) je Tonne . Die Lager -
vreise sür Lieferungen ab Lager von 13 Tonnen und darüber wurden
über die BerbandspreiSermähiauna hinaus noch um 2 RM . je Tonne
herabgesetzt . Kür Lagerliefernngen von 1 bis 15 Tonnen an Händler
und Großverbraucher ist gleichsalls ein neuer Preisabschlag , besonders
sür den Bezug kleinerer Mengen vorgesehen . Diese Großverbraucher
haben künstig nicht mehr die Zonenpreise zu zahlen , sondern lediglich be«
stimmte Ausschläge zu den Ladungsvreisen . Es stellen sich die Nerks -
preise sür Händler und Grostverbraucher über 15 Tonnen wie folgt :
Formeisen ans unter 112.4 1125 .76) RM ., Stabeisen 115. 19 ( 128 .80 ) RM .,
Universaleisen 127..JO ( 141 .50 ) NM .. Grobblech « 139.70 (155.40 ) RM . Di -
neuen Ladungsvreisc ab Lager bis 15 Tonnen betragen bei Formeisen
icüt 118.80 ( 132.70) RM . , Stabeisen 121 .50 ( 135.80) RM . , Uniottfnleiku
133.90 ( 158.50 ) RM ., » robbleche 146.40 ( 162.40 ) RM . und Äitttelvleu «
150.80 i 167 .40 ) RM . Die ,>cindlechvreise werden bis Ende d . M . noch
festgesent . Außerdem wird die Süddeutsche Eiseuzentrale in Mannhein ,
am 2 Januar ihre spezifizierten Preise veröffentlichen .

Deutsch-französiches Natron-Salpeter -
Abkommen.

Berlin , 28 . Dez . ( Eigenbericht . ) Die Berhandlnngen , welche zwischen
dem Stickst oftsyndikat und dem Comptoir Kraneais de l ' Azüte seit einiger
Zeit im Gang waren , sind am 27. Dezember zum Abschluß gekommen .
Durch die getrosseuen Bereinbaruugen wird der noch ossene Bedars
Frankreichs an Natronsalpeter für das lausende Düngeiabr durch
deutsche Liefe ru n gen befriedigt . Der Vertragsabschlust fällt
in den Rahmen der Arbeiten der deutsch - französiichen WirtschastSkom -
Mission , die ans Grund des Besuches der sranzönichen Minister in Berlin
ins Lebe » gerusen worden ist, und bat die Billigung der beiderseitigen
Regierungen gesunden .

Zur Kündigung des deutsch -schweizerischen Handelsvertrags
Die Handelskammer K o n st a n z teilt mit , das , bis zum 4 . Kebruar

1932, dem vertragsmäßigen Kündigungstermin bei den Positionen des
schweizerischen Zolltarifs , die im deutsch - schweizerischen Handelsvertrag
gebunden wurden , weder eine Aenderung der Zollsätze , noch eine Kon -
tingentierung der elnzusübrendeu Waren möglich ist . Die beiden Ber -
tragsoartner sind aber berechtigt , schon jetzt bei den übrigen Positionen ,soweit keine Bindungen mit irgend einem BertragSland bestehen , aus
autonomem Woge Aendernngen vorznnehmcn Auch im kleinen Cirenz -
verkehr , soweit er in der Anlage C zum deutsch - schweizerischen Handels¬
vertrag geregelt ist, wird am bisherigen Zustand bis »um 4. Kebruar
19 -12 nichts geändert . J

Berlin , 28 . Dez . ( Funkspruch .» Im außerbörslicheu Telephonverkehr
prägte sich die nach den Keiertagen übliche Geswästsstille und Zurückhal -
tung aus . Die Tendenz war gut behauptet . Sowohl sür Karben ,
Netchsbank als auch Siemens bestand ans Basis der vor den Keiertagen
genannten Kurse etwas Interesse . Besondere Anregungen lagen nicht
vor - Die stille Ncivyorker Börse , die sich durch das Ergebnis in Basel
kursmähig nicht beeinslussen lieft , blieb einflußlos . Die in den November -
bilanzen der Banken in Erscheinung tretenden Anzeichen einer beginnen -
den Beruhigung lösten Befriedigung anS .

Am W eldmarkt war TaaeSgeld noch mit 7%—9 Prozent zu haben ,
da die für den Ultimo disponierten Gelder dem Markt noch zur Ber -
fiigung standen . Bon Devisen lag das englische Pfund w e i . t e r
fest : gegen Kabel hörte man einen Kurs von 3.43 ^- . Diese Bewegung
löste angesichts der Borgänge in Indien immerhin Erstaunen ans . Genen
Zürich war ein Kurs von 17.60 zu hören Der Dollar kam ans Zürich
mit 5.12 ',4, die Mark von dort her etwas leichter .

In den Mittagsstunden lag das jiursniveau zeitweise 2—3 Punkte
über den Notierungen vor den Feiertagen , ohne daß besondere Gründe
sür diese Kurssteigerungen vorlagen . Zpäter schwächte sich die Tendenz
um etwa 1—1 Prozent höher . Größeres Interesse bestand für Reichs -
babnvorzngöakticn .

Bon ausländischen Börsen eröffnete London wenig ver¬
ändert . Konfols waren behauptet , ebenso Kriegsanleihe . Auch Braziltan
Traetion setzten ans der Basis vom 24 . Dezember ein . Electrica ! Mnsi -
eal wurden mit % Prozent bewertet . Die Schweiz tendierte lustlos . Chade
wurden mit 865—870 umgesetzt . Conti Linoleum waren mit 45 zu hören .
Amsterdam meldete vorbörslich wenig veränderte Kurse .

Bon Devisen schwächte sich das englische Pfund im ?*erla „ !
auf die Borgänge in Indien auf 8.41 »-2 a 6 ; gegen Paris gab der Kurs
auf 87. gegen Zürich ans 17 .50 . gegen Amsterdam auf 8 .52 nach . Die
nordischen Knrfe lagen geaen Pfund unverändert , gegen Mark etwaS
schwächer

Tie heutige Sprechbörse wie ? wieder eine rückgehende Besucher -
zahl aus . Es waren knapp 100 Mitglieder der Börse erschienen .

Newyorker Börse .
Ncn >» » rk . 28 . De, , ( ,' unklpruch . ) Auch nach den Keieriaaen lmt sich in

Wallstreet keine klare Tendenz herausbilden können . N cht einmal die
seit larigem erstrebte GeneHmiaung zur Erhöhu -ng der Eisen 'bahnsracht -
ra en vermochte niehr als voriibeigehend den Bahneimiarkt anzuregen .
Als der hanotsächlichste Hinderungsgrund für das Auskommen einer stär -
leren Unternehmungslust wird nach wie vor die ungeklärt « Internationale

W :»rtscha<stslage angesehen und dazu kommt noch , ixiß auch die Wittschap
auSsichten der USA . selbst « Iii recht trübe bezeichnet werden . Einig »
nnentwegie Ovt 'imlsten erhoffen jedoch immer noch kür das Jahreseiio »
ein etwas höheres Kursuivea » .

Die Börse eröffnete in unregelmäßiger Haltung . Bei geringen Uw '
sätzen lagen die 5lurse in den meistcn Marktgebieten 1—2 Dollar niedriger .
Die einzige Ausnahme bildete zunächst der Bahnmarkt . Die Krachtraten -
erhöhnng kann von den Bahnen am 4. Januar in Kraft gefetzt werden -
Im Börsenverlanf griff die allgemeine Schwäche auch aus B <lvn
wert « über , da fortgesetzt — wenn auch nicht sehr umsangreiche — Lia » >
dationen ersolgteu . in denen man Steuerverkäus « erblicken wollte

Gegen Borseuschluß ersolgten Deckungskänse , die eine leichte
lwlung zur Kolge hatten . Tic Schlußtendenz war aber als » ieml >»>
schwach anzusprechen . Tagesgeld lag gestern 3 Prozent höher , deute >cn-

Berliner Devisennotierungen vorn 28. Dezember 1931 .

Butn .Stir .
Kanada
Istanbul
Julian
« airo
Londvn
Ncwyork
Rio de X
Uruguay
flmftrtd .
Athen
Br -Antw.
Bukarr «
? ndap?ft
Dan,lg
Heisings.

23. Dez .
Geld Brief

1 .077
Z.4ZZ

1 .073
3 .427

1 .598
14 .73
14 .38
4 .209
0 .249
1 .818

1 .602
14 .77
14 .4?
4 .217
0 251
1 .822

169 .33 169 .67
5 .195 5,205
S8 .60
2 .517
64 .93
82.22
5 .874

F8 72
2 .523
65 .0 '
82 38
5 .886

28 . De ,
Geld Bries
1073
3 .427

1077
3 .433

1 .648
14 .72
14 .37
4 .209
0 .255
1 .818

1 .652
14 .76
14 .41
4 217
0 .257
1 .822

169 .23 169 .57
5 .195 5 205
58 .69
2 .517
64 .93
82 .22
5 .894

5881
2 .523
65 .07
82 . 38
5 .906

23 . Dez .
Geld Bries

Atalien
>ugosl»I» .
Kowno
Sovcnhag .
Lissabon
C £ lo
Pari »
Prag
Island
Riga
Sctiracij
Sofia
Spanten
Stockholm
Ncvat
Wien

21 .41
7391
41 96
79 .42
13 .14
78 .42
16 .54
12 .4 ?
64 .69
80 .92
82 .12
3 .057
35 .76
79 .9 "

21 .45
7 .407
42 .04
79 .58
13 .16
78 .58
16 .58
12 .49
64 .81
81 .08
82 .28
3 .063
35 -84
80 .08

112 64 112 .86
4 ^.95 50 .05

28. De ».
Geld Brl -k

21 40 21 .44
7 .393 7 .40?
4196 42 .LZ
79 62
13 . 14
78 .52 78 .62
16 .53 16 .57
12 .47 12 ZI
64 .69 64 81
80 .92 81 .0»
82 .12 87 .28
3 .057 3 063
35 .76 35 ?4
79 .97 80 1?

112 .64 112 .86
49 .95 50 .05

Züricher Devisennotierungen vom 28
24 . 12
20 .13 ' -
17 .50

512 .60
71 3S
26 CO
43 .40

205 60
121 .60

18. 12 .
2012 '/-
17 .53

512 .00 "»
71 -32 -
26 -'H
43 30

205 .00 «-
121 .0C ' 2

Pari»
London
ilitrofloil
Belgien
Italien
Spanien
Holland
Berlin
Wien
Täglich Geld V/i Proz . . Monatsgeld V> Proz ..

Londoner Goldpreis vom Z8. Dezember 1931 :
2 .79138 RM .

Stoikh.
Oslo
? o»rnh .
Sofia
Prag
Marsch.
Buda ».

L4 . 12.
98 .00
96 .00
97 .00

3 .71
15 .17V-
57 .50
90 .02 -/-

28 . 12 .
97 .50
96 .50
96 .50

3 .71
15 .17 '/-
57 .60
90 .02 '/-

3

Dezember 1931 .
24 . 12. 28- 12.

Belgrad 9 . 10 9 .10
« then 6 .75 6 60
» onftam 2 .50 2 .50
Bukarest 3 .07 3 07
Helsinqf 7 .50 7 50
Pr .Disk ' -l ' . »5 "> 11»./,aS'ft
Buenos 1 .32 1 .28
Ia »an 2 .10 2 .10
Cff.$ i8 2 2
Monatsgeld 2V, Pro «.

Ein Gramm Feinaolö

Kerlmer froäulitenbörse .
Berit » , Z8. Dez . (Sunksprnch . ) Nach der viertägigen Unterbrechung

kam heute das Berliner Getreidegeschäft schwer zur Entwickln »« . Ab »
geber verladen nur zögernd . Forderungen bleiben etwa unverändert ,aber auch dte Käufer sind vorsichtig . Der Stillstand im Mehlmarkt . der
in eigentlich schon vor den g-ciertagen eingetreten war , macht sich jetzt umso
stärker bemerkbar als dem an und für sich beschränkten Markt für
Kornersrüchte durch das Aufhören des Äustaufchexports zum Jahrcssckluii
noch engere Grenzen gezogen werben . Tie ersten Notierungen waren
sür Dezemberweizen knapp behauptet , sür Märj unverändert , für Mai
zunächst aestrichen . Roggen setzte l)..Ä> NM . über Mittwochsschlus , ein ,
doch nahm auch hier der Berkehr einen recht ruhigen Verlans . Haser war
still . Preisverändernngen setzten sich nur sür späteren ^ icserungst «rmin
durch . In Ü'.ieizen und Hafer sind zu morgen einige Posten sür lausende
Sicht gekündigt . Auch bei Noaaen wurden 1200 Tonnen zur Begutach -
tung angemeldet . Gerste wird in Brauware an der Küste geringer als
zuletzt bewertet , wogegen hier in Berlin vereinzelt einiger Absatz möglich

Berlin , 2« . Dez . (FnnIIvrnch .t Amtliche Prodnktennotlernngen (für Ge¬
treide und Oelsaaten ie 1000 Kilo , sollst ie 100 Kilo aH Station ) : Weizen
Mark . 75—70 K lo 212^-214 , Dez . 22Z .ö0 - 225 n . Brief . März SStt .Z!»—Z3S .75,Mai — bis 2-4-5 Geld , ruhig , Nogge n : Märk . 72 — 7» Kilo 188— IHfl ,
Dez . 1W .S0 u . Brief , Miir , 208—206 .S0, ruhig . Gerstel Braugerste 1S1 —1«4 ,Futter - u . Jiidiistriegerste 148—150. ruhig . Sa s e r : Mark 134—142 . Dez .— bis 150, März iw >—155. Mai 167 —165.50 , abgeschwächt ! Wei ^ nmehl :
20 .75—90.75 , ruhig . !)!ogt' enmehl 25.75—27 .80. ruhig : Weizeukleie 9—0,25,
stetiNoggenkleie P.J ' i—j) ,oo, stetia .

Ervlen , Biftork 21—27.50 . Kl . Speise «rbsen 22—24.50. Fnitererble »
15— 17 .50, Peluichken 10— 18 , Ackerbohnen 15— 17 . Wicken 16—10, Lupinen ,blaue 10—12 . Lupinen , gelbe 13— 15, Serradella 22—27 , Leinkuchen 12
bis 12,20, Erdnumnchen 12—12,10. Erdnityklichenniehl 11 .90—12,10 . Trocken -
schnitzel Ii .10—0 -50, ei . r . Soiabvhiienschrot 10.50 , dto . 11 , kartoffelflocken
12.10—12.80 RM .

Mannheimer ProfHlsübörse .
Mannheim . 28 . Dez . Produktenbörse . (Drahtbericht .) Tendenz rubi «

aber stell« . Nach den Feiertai ' en konnte sich noch kein Geschält «» wickeln .Bei nur schwachem Besuch ivar von Umsätzen nichts zu hören . Alan
notierte amtlich ie 100 Kilo netto wag « onsrei Mannheim ohne Sack in
RM . : » ein, , inl . 75- 7« Kilo 28 .50—24 , 78—^ Kilo 22.75—23.25, R o g-
g e u . inl . 21 .25— 21.50 , Haser , inl ., neue Ernte 15— 17,50, ie nach Quali¬
tät , «»erst «, inl . S -ommergerste , bad . best . 18 .50 —19 .50 (Ansjtichioare über
Notiz ) . Gerste , i^ utteraerste 18—1« .25, Piata - Mais , gelber ni . Zock 17 .75—18 ,« vnaschrot , Mannh . Sabr . prvmot 10,75—11 , Biertreber , mit Sack 12,25
bis IL , Trockeinchnitzel lose t!—6.25, Wiesenheu ( losesl 5,40—5.90, Rotklee «
den 5,40—50 , Lnzeriilleeben 5 .80—fi,40, Preftstroh , Roggen -Weizen 8,S0 bis
4.10 , Prehstroh , Haier - l^ erste 3.40—8.80, geb . Stroh , Rogaen - Weizen 3,p>0 —4,geb . Stroh . Haser - lYerste 3.20—3.00 , Weizenmehl Svezial 0 . neue Mahlung
mit Sack Dez .- Jan . 34. dto . mit Il -n^ lanösweizeii 85.75, siidd . Weizen -
A« Sz« g»mebl 4.— RM . mehr , slrdd. Brotmehl 8 RM . weniger wie Toezial
Null ) , Noggenmehl , mit Sack tm .xa je nach Fabrikat 20 .75—31 .25. Weken -
kle-ie (feine ) mit Sack 8—8,25 . Endiintzkuchen 12.75 RM .

Eiermarkt
Berlin , 28. De, . Heilte notierten in Reichsp ŝennig je Stück ab Waggonoder Lager Berlin »ach Berliner Usancen :
Denische Eier : Trinkeier vollirische gestplt . Sonderklasse über 05 Gr .

13 , Klasse A über 00 m . il '4 . Klasse B über 53 (Wr . 10V«. Klasse C über
48 Wr . HV*. aussortierte kleine Schmutzeier BVi—6'/i .

Anslandseier : Holländer , 08 Gr . 13 , 00—«Ol Gr . 1034 —1,1% . 57—58 Gr .10%, leich ere 8',i , Belgier 10%, Rumänien 1\r —9%. abweichend « 6—%,kleine , Miitel -Schmutzeier 5—0.
In - und auolLndisch ' Lllblhauseier : grobe 7?<—8 "i , normale 6 %
Kalkeier grone 7, normale 5' ^—6 . Witterung regnerisch . Tendenz be»

hauptet . — Am Donnerstag , den 31. Dezember findet keine Notierung statt .
Schlachtvieh - und Xmzvichmilrktc .

Karlsruhe , 28 . Dez .

Auslandsmärkte .

neuen iNeischgro » Markthalle des
7 Rindervtertelii . » Schweine » ,

ffleischgrostmarkt . Der Fleischgrohmarkt in der
Schlachthofes war beschickt mit :

4 Kälbern , 8 Hammeln . Preise für
1 Pfund in Pfennig : Kuhfleifch 20—32 , Färsenslelsch 48—54 , Bullensleisch
38 — 1,2, Schweinesleisch 60 — 68 , Kalbfleisch 62—öö . Haminelfleiich 60—06.Markt schleppend .

Karlsruhe , 28. Dez . Biehmarti . Es waren zugeführt und wurde »
ie 50 Kilogramm Ledendgewicht gehandelt : 25 Ochse» a 1) 29—33 . a2 )
27—20 . b l ) 20 —28 . b 2 ) 24—20. e ) 22—24 . d ) 21 —22 ; 44 Bulle » a ) 24
bis 25 , b ) 21 —22 , c ) 20- 21 , di 17—20 ; 37 Kiihe a ) 19—24 , h ) —. d ) ge¬
strichen : 124 Rärfen a ) 21'—35, b ) 21 —27 ; 110 Kälber a ) —, b ) 40—42.
C) 37- 40, dl 83—37, kl 21 —26 ; 945 Schweine a ) 44 —46 , b ) 4 .5—47 , C)
40— 1,9, dl 43—47, e ) 41 —43, s) — . Sanen IIS— 37 RM . Tendenz :
Rinder , Kälber und Schweine flott , geräumt .

Frankfurt . 28. Tez . (Drahtbericht . ) Biehmarkt . Es waren zuge -
führt und wurden ie 50 Kilogramm Lebendgewicht gehandelt : 218 Ochsen
a 1 ) 30—34 . ,1 2 ) 20—29, b 1 22 - 25 ; 112 Bullen a > 26—30, b ) 20—25:
:$7l Kühe a > 21—27, b > 20—23, e ) 14— 19 ; 305 Käuen a ) 30—34 , bl 26
bis 29, c ) 22—25 : 557 Kälber Ol —, b ) 42 —47 , c ) 37—41 , d ) 30—36 ; 142
Schafe a 1 ) 23—27, d ) 18 —22 ; 3 714 Schweine a und b ) 46—48 , e ) 45—48,
d ) 44—48 , e ) 40—45 RM . Tendenz : Rinder rnhig ^ ausverkauft ;
Kälber und Schafe ruhig , geräumt ; Schweine ruhig , spater abflauend ,
ausverkauft .

Köln . 28 . Dez . (Drahtbericht . ) Biehmarkt . Es wäre » znaeführt nno
wurden je 50 Kilogramm Lebendgewicht «ehandelt : 299 Ochfen a 1 ) 35
bis 38 . a 2 ) 30—32, hl ) 30—33 , t>2 ) 25—28 : 147 Bulle » a ) 28—31 . b )
24—27 : 592 Kühe a ) 30—33, b ) 25—29, c ) 20 —34 . d ) 15 —18 : 83 Färsen
o ) 33— 30 . b ) 28—32 , c ) 23 —26 ; 19 Fresser 20—28 : 574 Kalber u . d 58
Schase ohne Notiz wegen zu gerlugeu Austriebs : 5 065 Schweine a ) und
h ) 43—4« . e ) 40— 45 , dl 40—46 , Sanen 32—38 RM . Tendenz : Rinde :
ruhig , geräumt : Schwein « sehr schlecht.

Metalle .
Berlin , 28 . Dez . ( Fnnklvrnch .) Metallno ieruunen für je 100 Kilo :

Elekirolotkupser 70.— RSDi . Originalhtitte nal » miniiiin , 98 bis 99 Prozent .
RM . . desgl . in Walz - oder Draltbarre » 1)9 Prozent 174 NM .

An . imon -Rvgulus 50—52 RM .
in Blöcken 170 . . . . . .Neinnickel !>8 bis 99 Prozent 350 RM .
Fcinsüber ( 1 Kilo sein , 42.75—46 RM .

London , R . Dez . (Drahtbericht . ) Metalle . Schlnft . Kupfer : Tendenz
ig . Standard v . Kasse 3g»/,, — 3 Monate 80%—15/16 , Settl . Preis

39 '4 Elektrolyt 47— 18 . best selec êd 39V4—41 lA , strong shects 77 , Elektro -
wirebars 4« , Zinn : Tendenz ruhiy . Stan ^and p . Kaste l $ß %—Ii ,Monate 144%— 145, Settl . Preis 141% , Banka 100% Straits 144^ .Blei : Tendenz ruhig , ausländ , prompt 15 % , enrst Sichten 15 " , », Settl .
PreiZ ' 15%, Zink : Tendenz ruhig , gewöhn ! , prompt 14 ' /, «, entft . Sichien
14 % , Settl . Preis 14% . Aluminium : Inland 95, Antimon R e g u-
l u i Erzeug . -Preis 26—%, chines. 26%.

Getreide - und Oelsaaten .
Rotterdam , 28. Dez . (Funkspruch . ) Getreide - Schluhkurse . lBortagSkurk «

in Klammern . ) Weizen ( in Hkl. p. 100 Kilo ) San . 4 .05 (4r07 '/ : )<
Marz 4.35 (4 .35 ) , Mai 4/52 ' - (4 .50 ) , Fuli 4.83% (4 .«2% 1, Mais Im Hst-
v . Last 2000 Kilo ) : Jan . 66% «07 -4 ) . Mär » 72% (72 % ), Mai 78 (73V ,
Juli 74 % (73'/a ) .

Liverpool , 28. Dez . ( Fnnkspruch .) Getreide - Schluhkurse ( Vortags
kurse in Klammern .) Weizen ( 100 Ib . ) : Tendenz willig ( willig »!
De,emi,er S.1% (5 .1% ) , Mär , 5 .4 % (5 .4% ) . Mai 5.7V4 (5 .7 '4 ) , Juli 5 .8 »
(5.91. — Mais (100 Ib . ) : Tendenz ruhig (träge ) ; eis Plate <480 lb >!
Dezember - Januar 17 <17 .Nb ) , Jannar - g-ebrnar 17 .7% ( 18 ) , Fcbruar - Mär >
18 .10% (19 .1 Vi) . — Mehl (280 Ib . ) : Liverpool Ttraights 24 (24 ) , Lon¬
don Weizenmehl 20—25 (20—25 ) . Preise in shilling und venee .

Lbieago 28 . Dez . (Sunkipruch . ) (» etreide - i- chlusilurle . ( BorlagS «
kurse in Klammern . ) Weizen : Tendenz kaum stetig ( kaum stetig ) ,
Dezember 53 ( 53 % ) , Mär , 53 % (53%) , Mai 55^ —55 % (55%—55%) . Juli
54 % —54% (54%—54M;) . — Mais : Tendenz stetig lkanm stetig ) : De -
zember 35% (35% ) , März 88% (38M) , Mai 40% (40, . Juli 41H (41% )
Hafer : Tendenz kaum stetig ( kaum stetig ) ; Dezember 23% ( lSW >
März — (— ), Mai 25% (25<4 ) , Juli 25 (24% ). — Roggen : Tendenz
kaum ftetia lkaum stetig ) : Dezember — ( 40) . März — ( 43 % ) , Mai 44°»
(44 % ). Juli 45 (44%) . ( Alles IN Eents ie Bufhel . )

Winuiv -a , 2« . Dez . ( .l -nnklprnch . l Getreide - Tchlustknrfe . (BortagSkurse
in Klammern . ) Weizen : Tendenz kaum stetig (kaum stetig ) , Dez . 57 %
(5SV4) Mai 01 % (01*>, ) . Juli (02% ) . Haser : Dez . 28% (28 ), Mal
31 % (31 % ), Juli 81 % 131% ) , Roggen : De >. 42% (42% ) , Mai 45% <« ' /. ),Juli 45% (45% ) , « erste ; De, . 37% (37% ) , Mai 39% (39% ) , Juli 38 %
(39% ), Leinsaat : Dez . 97 (97% ) , Mai 101% (101% ), Juli 102 (102) ,
Manitoba - Wetze » : Loco Siorthern I 5« % (5t>Vi) , II 54% (55 % ).
III 50 (50%) .

Buenos Aires . 28, De, . ( Fnnksprnch .) Getreide -Schlnkikurse . (Bvrta ^s -
knrse in Klammern . ) Weizen : Jan . 6,12 (O.Ofi) , Febr . 6,15 (0,13 ) ,
Mais : Jan . 4 .20 (4 .83 ) . Febr . 4 .49 (4 .50 ) , Haser : Febr . 4 .60 (4 60 ),
Leinsaat : Tendenz rnhi « (ruhig ) , Jan . 9 .S5 (9,95 ) , Fobr . 10.06 (9,95 ) .
Mär , 10 .10 (10 .05) .

Rosari « . 28. Dez . (Funkspruch . ) Ge reide Tchwk , knrse. (BortagSkurs «
in Klaniniern . I Weizen : ,̂ ebr . 6 .15 (0.05 ), Mais : Jan . 4 .20 >4 .20 ' ,
Febr . 4 .35 (4 .35) , Leinsaat : Febr . 9,95 (935 ) , Mär , 10 .10 (9,95 ) , I »
Papierpeso , per 100 Kilo .
Baumwolle .

Neiopork . 28. De, . Baumn >» I( - Schlnl,kurse . In Eents ie lb . ( Bortags -
kurse in Klammern . ) Zusuhren in Atlantischen Häsen 10 000 (2000 ) , in
Gols -Häfen 44 000 (22 000 ), im Innern 21 AM ( 15 000 !. Export nach Eng -
land 2000 (6000 ) . » . d . übrigen Kontinent 6000 ( 12 000 ) . Loco 640 (630).
Januar 625 -620 (615), Februar 633 (622 ) , März 640—« 41 (630—631 ».
April 048 1638 ), Mai 656 (647—640 ), Juni 665 (652) . Juli 674—675 (66a
bis 0661 , Anglist 682 ( 674) , September 689 (684) , Oktober 696—697 (6921 ,
November 705 (— ) , Dezember 714 (—) , Export nach Japan nnd Ehina
10 000 (27 000 ) , Fracht nach Liverpool sür stark gepr . Ballen 45 000 (45 000),
dito für Standard 60 000 ( 60 000) . Tendenz — (stetig ).
Fette und Oele .

(khieago , 28 . Tez . (Funkspruch . ) Fett «. Schlaf, . (BoriagÄkurs « i"
Klammern .) Schmalz : Tendenz will !« ( träge ) , Januar 5<20 (545) ,
Mär , 5S5 (562% ) , Mai 550 (570) , Dez . 525 (552% ), Speck loco 575 (000) .
Schmalz loco 525 (552%) , leichte Schweine niedrigster Preis 440 (410).
leichte Schweine höchster Preis 400 (435 ) , schwere Schweine nicdriaitcr
Preis 415 (405) . schwere « chw«in « höchster Proii . 435 (4151 . Schtveiae »
zufuhr in Uhioaou 60 000 (23 000 ) , Schweinez >niachr Im Westen 17 000
(92 (100) .

Neiopork . 28. Dez . ( Funkspruch . ) Feit «, Schlnft . (Borwgskurse i«
Klammern . ) Schmolz vrimc , Western loco 600 (626) . Schmal , iiriddle
we itern . 58o—05 (610—20 ) . Talg , spezial extra 3 (3 ) , Talg , extra lose SV*
(3 % ), Talg , in Tierccs 3% (3% ) .

Abänderung der Monopolmaispreise .
Berlin , 28. Dez . Nachdem di« Verwaltung der Reichsmaisst «lle

am 1 . Dezember 1331 beschlossen hatte , den Preis für Donaumais
auf 155 RM . , für Plata - oder anderen Mais auf 160 RM . fest«
zusetzen , ist nach einer Bekanntmachung der Reichsmaisstelle vom
22. Dezember mir Wirkung bis 31 . Dezember 1932 der Preis für ein«
Tonne Donaumais auf 150. für eine Tonne Plata- oder anderen
Mais auf 165 RM . abgeändert worden . Die Neuordnung der Mo«
nopolverkaufspreise für Mais ist im Rahmen der Rumänien in den
letzthin geführten Wirtschaftsbesprechungen gemachten Zusagen
erfolgt.
23S Mill . RM. steuerfreie Reichsbahnanleihe .

Berlin , 28. Dez . Das Ergebnis der Zeichnungen für die 4 % pro »-
Reichsbahnanleihe veläust sich bis einschliehlich 21 . Dezember 1981 au >
238 582 500 RM . Allein in der letzten Woche betrug die Zunahme an «
nähernd 1 Million RM .

Fortfähruncj des deutsch - belgischen Kohlenabkommens .
Brüssel . 28 . Dez . («kiaendertcht .» Lt. DHD . ist das deutsch^ elgiM

Koblenavkommen , durch das die deutsch « Einfuhr nach Äelgien kontingett '
ttert ist . über den 31 . Dezember 1031, dem Ablaustermin , aus der
herigen Grundlage um zunächst drei Monat « verlängert worden .

KalkfHeisermäßigung in Westdeutschland .
Esten , 28 . Dez . ( Etaendrrtcht . ) Der Kalkverband Westdeutschland

in Dornap , dem die Nbeinisch - westsälischen Kalitverke A .-G . in Dorna »-
die Westdeutschen » alkwerke in Köln nnd die Rheinische Kalksteinwerk -
M . in . b H . in Wülsrath angehören , hat beschlossen , die Preise mit
kung vom 1. Januar ab u m 10 Prozent zu senke » .

Stillegung bei der Gebriid «r S.achs «nb«ra A.-G ., R -blau . DaS lfe\t«£
nehmen ist gezwungen , seine Betrieb « in Roftlau und Stettin voriiber
gehend stillzulegen , weil trotz durchgeführter Rationalisierung nicht fl*
nügcnd Austrüge hereingeholt werden konnten , um die Rentabilität ..»»
sichern . Die Stillegung wird nach Abwicklung der vorliegenden AustraS »
End« Januar crfolg«n.
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Statt besonderer Anzeige .
. Nach längerem , mit großer Geduld ertragenem

Leiden Ist heute , nach einem arbeitsreichen Leben ,
mein lieber Mann , unser unter Vater , Großvater ,
Bruder , Schwager und Onkel ^

Adolf Doldt
S chreinermeister

kurz vor Vollendung seines 59. Lebensjahres , wohl
versehen mit den heiligen Sterbesakramenten , sanft
entschlafen . (15523

Karlsruhe -M Hhlburg , den 27. Dezember 1981.
Sedanstraße 12 .

In tiefer Trauer :
Frau Anna Doldt , geb . Haug ,
Anna Geschke , geb . Doldt,
Elisabeth Doldt ,
Karl Geschke ,
und Enkel Rolf .

Beerdigung : Mittwoch , den 30 . Dez . 1931. nach¬
mittags 3 Uhr , Friedhof Mühlburg .

Am 23 . Dezember 1031 wurde uns unerwartet ,
infolge eines Autounglücks bei Potsdam , mein lieber
Mann , mein guter Vater , unser lieber Sohn , Bruder ,
Schwiegersohn . Schwager und Onkel

Karl Grün
Ingenieur

im 46. Lebensjahre , durch den Tod entrissen .

In tiefer Trauer :

Käte Grün , geb . Lüderitz
und Sohn

Holländer Mühle. Petzow bei Potsdam .
Marie Grün Witwe

Karlsruhe , den 28 . Dezember 1931.
Sofienstraße 155.

M
Unser Christkind und

S * 1 Sonntagsjunge ist ange¬
kommen . Dies zeigen in dank¬

barer Freude an :

Freiwillige Feuerwehr Mühlburg .
Unaer hochverdienter 1. Kommandant

Adolf Doldt
Sehreinermeister

ißt gestern abend sanft verschieden .
. . -Lter verstorbene gehörte unserem Korps über20 Jahre als treuer Kamerad an und bekleidete in
den letzten 8 Jahren die Stelle des 1. Kommandan¬
ten . Seine hervorragenden Verdienste um die Feuer¬
wehr MüihIburg während seiner Tätigkeit sichern
ihm ein ehrendes dankbares Andenken .

Karlsruhe , den 28; Dezember 1981 . F15528
Das Kommando :

Karl Pfeifer , II . Kommandant.
DU Beerdigung findet Mittwoch , d . 30. Dez . 1931,nachm . 3 Uhr . auf dem Mühlburger Friedhof , statt .

Todes -Anzeige .
Tief erschüttert teilen wir hierdurch Freunden

und Bekannten mit , daß meine innlgstgeliebte , un¬
vergeßliche Frau , unsere herzensgute Mutter , Groß¬
mutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Frau Anna Mappes
geb . Maurer

Solintag nachmittag V43 Uhr , im Alter von 68 Jahren ,
von ihrem langjährigen , mit großer Geduld ertrage¬
nen Leiden «rittst wurde .

Karlsruhe , den 27. Dezember 1931.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen ;

Franz Mappes .
Die Beerdigung findet am Mittwoch , den 30. Dez .,

nachm . \ i 2 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt

ElDil tfleiier Handelsschulassessor

U. Frau TtiareSB . geb . Fricker
Karlsruhe , den 27. Dezember 1931

Privatklinik Dr. Stahl

In schönster 2na e nm
Ztadtgarten . Beiert -
heimer Allee 71». neu
erstellte

Villa
auf das modernste ans ,
gestattet , mit « Ziin -
mern , 2 Kammern ,
einger . Bad , Zentral -
Heizung . Bor - nnd
Hansaarten , zu ver -
miete » . (15532)

« rckite»
Hau » Zippelins .

Stefanienstraße <0 ,
Telefon 253 t .

HerrschaftlickesStflSenMES
13 '« # u . 1x3 Z .»Wohn . .
in schön. Läse zn verk .
Off . U. H .ff .» I9/D >5«>53
a . B . Pr . Fil . Hanvtv .

Statt besonderer Anzeige .
Tieferschüttert machen wir die traurige Mit¬

teilung , daß meine liebe Frau , unsere gute , treu¬
besorgte Mutter , Schwester , Schwägerin , Tante
und Kusine

Rosa Hene
geb. Kaufmann,

nach kurzer, schwerer Krankheit ganz uner¬
wartet von uns geschieden ist .

KARLSRUHE, den 27 . Dezember 1931.
Bernhardstralle 11 , II.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Heinrich Hene, nebst Angehörigen.

Die Beerdigung findet am Dienstag , den 29 .
Dezember, nachmittags 3 Uhr, vom isr . Fried¬
hof aus statt.

M «in lieber Schwager

Erwin Frech
Königl . Preuß . Major a . D .

ist ajti 22 . Dezember sanft ent¬
schlafen, .

Karlsruhe , dem 28 . Dea . 1931.
«

Emma Frech Witwe .
geb . Bohrmann .

Die Einäscherung fand in aller
Stille statt . [22275

kmrM
co , 2—2500 fim , mit
;v) iet « anfcfilufe gesucht .
Angebote unt . HtÄikli
in in « Bad . Presse .

Lebensm.-HM.
mit 3 Z .-Wobna sos .
av .ngeb . Grs . M .
ÄtiiH' botc uu « r 11168
an die Mb » Presse .

Kaffee
mit Konditorei .
Weg . Todesfall verk .

m . schön. Anioefen in
best. Lage od . tausch«
!i» geg . kleinere « « e»
schiistshaus . CiFert , u .
S . S . 9 <4 an die Bad .
Prefie Fit . iwttvtwoit .

Irnuerürielf u . Banhlnpunflshocten ß!Hf(IRl . -öfllI5
werden roFd » und preiswert angefertigt tn der
Druckerei ft Tbieraarten tRadiiche Preise ) .

Immobilien

Hans mit moderner Metzgerei ,
prima Lage siidd . Großstadt , täglich durchschn .
7iD81X1 Mk . Umsatz , bei ca . IS Mille An -
zablnng .in oerkanfen . Fnlino Wolfs iRDM . l ,
Mannheim . Prinz - Wilhelmftr . 12. ( Sl 7002)

5 Ztmmer . Rad , Hei¬
zung it . Warten , Stadt -
Peripherie bevorzugt ,
mit .k 15 vis 20 000 .—
Anzahlung zu kaufen
gesucht. ffvtl . kommt
auch geeigneter Bau -
platz in Fr »ge . weil
Wohnung erst später
ers . Angeld mit Preis
unter SÄäiWJ« an die
Badisch « Presse .

Renlenhaus
böckstens 4 Aimmcrw .,
freie Lage . ev. gegen
bar zu lausen gesucht.

Angeb . mit Rentavi -
Iitäts vcrechnun ervc l« n
u . CrI204 an die Bad .
Prtfft . Permtttt . Verb.

Haus
zu kaufen flcfitrtvt .

5 Ziminer -Wot » i , et».
5 Ii . 2 Z .-Wovttung .

Anaebote itnt . C1 186
in die Bad . Presse .

RestKaufnypotneKe
bei ftt>l . NaM . sos. zu
kauf , gef . An geb . unt .
Tili » au Bad . Press « .

Von Telbstgeber
180 Mark

zeaen »nie Zict»cr« il ,
hoben Zins , pünktl .
ii ötiatt . WttcfwWe . von
SO . k zu leiden gefncvi .

Angebote mit . El lW
an die Bad . Presse .K . M .-
gegen gute Sicherheit
o tu'it ). Hand aefncht .
Suschr . ii . H . I . 934 an
iiad . Pr . Fil . » auptv .

m .4& i)ii(i.-
an erste stelle a . ren -
inbl . Haus in g. Zust

lzchmbmMine
(Adler oder Archo )
zu kaufen gesucht

Angebote mit Preis »
angabe unter H .D .S2»
an die Badisckie Presse
Filiale HanptVofl .

Gebr .. steuerfreies
M o t d r r o t>

;u kaufen aefncht. An -
lebvte Ii . H 2 . 988 an
'̂ ad . Pr . Sil . Hauptp .
Gebr . AdrefivuM l !>!il
von iiarlsrniie « sucht,

tsirfl . Angebote unter
H.H.S24 an die Bad .
Presse Ml . Haupwoft .

7u verkaufen

Gabr . als .

Bettstelle mit ! m-
uioilmatraizel 35 ~
Gebr . Spie ^elschr . M . 78
Qebr , Bettchaislg . M 48
Eich . Bücherschr . M. 48
Chaiselongue neu M . 28

Möbelhaus

Maier Ueinheimer
32 Kronenstr . 32

KARLSRUHE

Unsere Hassen und Kanzleien sind am
3Q . DezemD ., nachmittags u,am

31 . Dezemaer . den ganzen Tag

— des jahresaDscitiusses wegen —

geschlossen !

0 . Schaumwein 1 .30
,Gelegenheitskauf ».

3 <ttflftler , Ä!ar enftr . 1

6fl) reii )in . verkauft ,
verlelltt .

reinigt und repariert
Beiler . 66 W^ Idstr . 66

Seltene Gelegenyeit !

Klavier
AnSft, -Instrument ,

fräft . gefunid« Tons .,
f. 675 Mk. ;u verkauf .

Piano -Rauch
Frledrickisplati

Tunkel eich . Ttand -
Grammophon , faft neu
mit Tuiwelfedcrii ' crf .
wunderbar , tilang , m .
IX gron . doopelseitig .
?rftklailiq . Platten , »uf .
»!i,k abzugeben . Nen -
wert S!t5> .4 . *

Vaden -Eiiirichtuna ,
scliofte , Ladenlheke .
Belenchtg .. bill . abznq .
Herrcnftr . JS . l' d . . lks .

( 18101

MbauWoliett .

Schlafzimmer
ilebr .. 1 Bett . m . Fed .,
Mali . u . Röste , zwei
Nacbttiscbe . 2 ^ liidlc , 1
Äbrank , Waichliscv m .

LMM
Grirndliilier

frans . Unterricht
ebenso im Rechnen
iiir ZebiUerin
M .- Jch .) gesucht .
Angebote in« . Ml 184

an die Bad . Presse .
Wer erteilt gründlich .

Unterricht in
Handharmonikas

Preisangebote unter
H .W3W an die Bad .
Presse Fil . Hau -ptp- s«.

Zwangsversteigerung .
An , Mitttvoik . den

\ Dezember 1931, nach

Tottler -Näbmalckine ,
Schnbmachermalldine .

Schneidermafch . verk .
T t a a b . Herrenitr . « .

Kinderlieg -Jvvrtwagen
Mr \ b ,H '5M IHTff . *
Marienstr . 38, HrH . . I .

H -Rad , Nied . 25 M.
Damenrad 4 \ ft z. vks .
llmmeulzoser , Serren .

«xifj . Mann . n . Spl «- ! Gräfte « I, vt . (ASSlül -l
gel , febr billm zu ver - °
kaufen . Abreise nt er -
iragen unter ^ .W . lN «
in der Badiicli . Presse
Filiale Äierberpla « .

WMeichralik
weiß , Mark 25.—

Schrank
meist. 2töri4 Mk . 25.—

lillasschleiferci
Wald »ornftr . '&\ iPosi )

Zu verkaufen !
i Kavokmatraven , i

Pateutröite . iiKi/Ktii, l
Diwau . neu 50 1
« lubfefsel 40 M . 1

. .. (5liaiielo »gue 25 .k . *
v Zelbstgel >er aeiuchi . ! Schillerftrasie Nr . I»,.->» . , ai iiitüti - »-. . ? avezierwerkftätte .Off . u . <>.» .918 !C515B5«
a . B . Pr . Sil . Hauviv

Email-Kohlenlierd
lefri gut erb ., w faul ,
(jefucht . Angebote unt

Kolzlenbaiiooselt
Kupfer , bill . ?n verkf .
iiapellenstr . 5Ä, pari . *
B Ilig zu verkaufen -

Weifter Annker u . Ruh .

Gasherd 8$ J?en
Preis 65 fFH « 2t>6>

# 117» an I>. Bad . Pr . Scminnrftr . 10 , 2 . Zi .

ttarlltr . 132, pt . . lks . mittags 2 Uhr , werde
itü itt KarlSrube , im
Pfandlokale , Herren ^
(ItafK 4Sa . gegen bare
Zabliutg im Vottstrerf -
imgswege öffentlich
versteigern :

1 Dezimalwaage , 2
Registrierkassen , i Nüb -
niaftoine , 1 Kredenz , 2
Vertikos , 1 GaSberd ,

Fournierböcke mit i«
5 Jpsitdeln , 1 a>r'0t>
scl»neit >:maschine . c* ic
Ladenkaffe , 136 Meter
Vorbangstosi Vers » .,
30 Met . HauKtuchlcine ,
versch Hcrrenkleider .
Karlsruhe . 28 . 112. 31.

Härter ,
Gerichts » « llzieber .

\ 0566,1 )

D . » . W . Motorrad
steuern . S5./C bar z. of .
Schützern '» . 59 . Hof .

(15541)

Herr.» n . T .-,Fahrrad .
wie neu . i . A . für nur
iffi und 40 .k in verk .

WeinbrenNerftr . 14 ,
IV . , lkö . <KS 8191

Frack An « i«
it. Cntawan f . Wittel -
figur zu «f . Hennecke .
^enzstrake 1, 3. ■Stoff .
1 MM -WetÄ
icfir (rot erbalt .. Pfigur
1.7c m . verkf . *
debelstrafte 17 . IV .

ßüt korpul Ii . starke
Fla elnige »uterdali
Maß -AnMae

NeSerzieher , Mäntel
!ebr bill zu verkaufen
.̂ äbrlnaerst ? 53a II

Sliibe , schw. , kurzh . , II .
alt . m . vr . « tammb . ,
3. off . Wtbner . Georg -
Sriedrichstr . 34 . *

Spenden für die Karlsruher üolgemelnscliail
16. Spendenliste .

o Je 6 RR . : «̂ au -L .-Inw . (* . Müller . I . Ravp . Reichert . E . R ..
z-/ « chmalacker , Reg -Rat a . D . Ü . Zchnlitt , TireEtor £ eie Wwe . . Stevert ,
^ kof. s .a -dtmüller , StiverintenSant Sienvel , lKenerallentnant »iüster Wwe .,« r . Kühner , Kaufmann R . Ztnnnerm <m ».

Zwanasverfteigernii «.
Mittwoch , den »9. De -

ie -nber IKSI. nachmit¬
tags 2 Ulir . werde ich
in Karlstube . im
pfandlokal . Herren -
strane 45» . gegen bare
.'lahlung im Pollstrek -
knngswege öffentlich
versteigern :

? iv . WarenanSstell -
kästen . 4 Tchreibtifche ,
1 Tchreibmafchine Mig -
ton , 2 Regale , 1 Ruhe¬
bett , i Waffen schränke .
I 0 reden z. 2 Kokos -
teoviche . 1 Reckenma -
ichine . 1 >? chreibma -
schine, 2 Büfetts , l
Zchlafziinmer , kompl .,
I schlaf,immerbilder .
I Barometer . 1 Bo -
dentevoich . 1 kl . Bü -
cherfibrank , 1 gr . Tiahl -
kaffette . l Ä'leider -
icbrank . pol . n . a . m .
« arlsrnbe . 28. 12 . 31 ,

Äerichtsvollzieb . - ? 'tiiv ,
ÜMi62l

s « 8 9) 9t . : Rickowskv .
8, » ej ? RÄ . : K . Ravv , I . Raftätter . Gem .-Tekr . S . Ranpp , Prof .«tavenstem , Redl «. Ree » . Kmifmann H. Rebm . Prof , R . n, «d Re » .-Rat
W - ». . - Sorstrat Rettich , P .. ZM ». A . Riebet . Vewerifch .-Ntcdl . Tileklor H . Rteeltn . Prof . Rieger . Rieger Wwe . , K . Ries ,
m\ C . Roll , A .̂ Rolle ^ ReäztSanw . Rosenielder , Ä . Roß , Ä, Roth ,
Jekr ^
m i'vvut # ui ^ujivunw iMülCJiii

Roth Wn >e. , >M . Rotbermel Moe .
M - R -. Baumeister S . Rudolph . - t .-Infv . Rü

», -V, UWQ. <1. .HVUI,
Zng . H . Rothmuud ,

Rüger . A . . Riittenauer ^ IS .

Ä - Stilen . . . , MMR MWWI
R . Schimmele . Kaufmann ,V Schlager . Lehrerin a . D .

^ Jchlechter , ^>aupllehreriu a .^ D . Tb . Schlechter . Direktor M . Schleicher .M . -veizer « . » » « ander . P . » chmelzle . Prof . Dr . E . Schmidt . K . Schmidt ,
5, ' ^ " r^ a . D . S . Schmitt , techn. O .-sekr . G . Schmirt . Pfarrer Schnei -

« ' we . . o . « reinvam . iiiig . ir . srcin . jh . Ziern , i .
iStr - Rechn .- Direktor C . Stieß , Haiivtlehreriu a D . H . Stober .
TtÄ I . Stöger . O .-P ^ Schaffn . straßner . Pfarrer Strauß , Hanoi
SDj. i " • verpostinfp . Ttrittmatter , Kausinann Stub . Buchhalter Sntter ,Jalcriiteifter Deichert , Stadlbibliothekar Tr . Tetchrnann . « . Diefenbron -
W , Hauvtlehrer . . Dobler . %. Geb .-Reg . Rat Dr . Turban Witwe . Dr .
llS, " Witwe . Rb . -O .-Jnfp . Himer . ,1 . Umminaer , Utto .. llna . . Una .,

^ kodtinlp . Bitter . O .-L<G . -Rat Bielbauer . Hofrat Bierorot ,
« Ä ' ^ ^vf. Dr . Bolz . Krau Wacheubeiiner . Bertreter Wandle . Pol . - O .-
d V ? ltr . Wagner . Facharzt Dr . Wagner . Mebgennftr , W Wagner .
^ Holtershausen . Lok . Fiihrei Wanner , Rb . - O .-Rat Wasiner . Weh. Rat

^ srT * "̂ x w*v *v' .» wy wv .» crt , Xccpit . . . . . .
Ur y- - Maich . - seber Weil . Berw .- Dir . Weinsvach , Verw . -Q . - Sekr . Weißen -

Wels Privat . Lok.- Mhrer Weltner . Kaufmann Wendel . -> rau
Ä ?- ^- . -.? auiuiv , Werkinanil . Kaufmann Weßbecher . Dentist Wevel .Wevel . Widmer . C . - Rechtt . -Rat Wieber , feiebl . Uaiifiiiann

Optiker Willer , Lnife Winterbalicr . Landw . -Rat Wiehl . Ö -Rettin .=Wilfert . Kohlenbaiidlung Kindisch . Abteilnngsvorst . Winklet ,
diMinnaSleiter Arthur Winkler . ,1of . Winter , Wirfina & Karch , Mettger -
SiS«er Wtttiner . Maria Wöbrle . Wörner . Schreiner Wolf . Lehrer j ^olfert ,>«^ 7? aurat Walger , Baninfp , W . . Dr . Zartmann . Kaufmann Zeil Ge -
^ s ?>elirerin Ziegenhain , Rechtsanwalt Ziegler . Ziealer Privat . Rechn .-
Äi»a " ^ ler , Rb .- O . - ^ nfp Zimmermann , Hanptlehrer Zimmermann , Masch .

>o
"

r,?
i"

>
ann , « chuhmacherimtr . Zimmermann , Hänptlehrerin Zipperlin ,

Bauingenieur Rausch , Emil Reber . Marie Rothmann .

Weber Witwe , Bäckermstr . B . Weber , O . - Berw .-Sekr . Chr . Weber , Stell -
werksmstr . a . D . F . Weber , Mechaniker ft . Weber . Uta. Weber ,
Wegele , Bäckermeister K . H . Weick, Ina . Weigel . Sprachlehrer 1*. Weib¬
müller . Kaufmann H . Weil . Zahnarzt Dr . R . Weil . Rechtsanwalt Weill
Santier , I Scherer , Techu , Rb . - j>iifv , Schmidt . Lok . - Führer Schilling . l5d.

chinitt , Rb .-L .°Rat Schmitt , Bahnbedienfteter Schmitt . Prälat Schmitt -
, Witwe Schmie , Bankbeamter Schneckenburger . Reg .- Baurat ^lienner . öchnei -

, _ . - v . »' ' M» MUMVtH , u. * . . V' . . O XI»IIV« JJI . -HV« -
Rai Weber , R . -O .-Ä-Nsp . Wehrle , >>ran M . Weichet . PH, Weingand . ,1 .
Weisbrod , O . -ik'
A , Wittmer , K> .
Ziegler , O . -Reg . Zierau .

.«xwiiij. tmiit , iviuu u r «ecitnet . . . _ . . .
. . Buchhalter a . D . Weiß , Karl Weiß , Auauft Wipfler , Sattler

A , Wittmer , Kaufmann Wolf , Braumeister Wunder . Prof . Zegowiv . Frau

Je 29 RM . : Major a . D . R .. Bufold & Nied u . In ». Rapv . Rechn .-
Rat Reiter u . Dochter , Dentist Rokiis . O . -P . -Rat Roche , Prof . M . v . San -
den , Gebr . Schmiß srahlwaren , Suuptlehrerin •£ » .. O . Reg . -Rat Tchnar .
renberger , Opern, , Tch . , H, , Oberstleutnant Schoicht , RechiSanivalt S .
Stein , Priv . Stern , Major a . D . Stoffleth , St .-Jnfp . Sireißant , Well.
!>.- Rui Stiibet , Kaufmann lt . , Frau M . U . , Ung . . llng . . Ung . . Fan - ikani
Weil . Hermann Weiße , Kran n . Krl . Westram , Rechtsanwalt Di Wenel ,
Bronereidir . Widwanp . Benn . -Rat Wolf . Prof . Wtirtenberger . Fin .-Rat
Zenk Wewerbefchiildirektor Zimmermann ,

Allün Spendern fei auch an dieser Stelle der herzlichste Dank ans »
gesprochen.

17. Svendenliste .
„ Je 5 .k : St., Fin . - Jnsp . .Klrchgeßner , O . - Revifor a . . D . Kreutzer , Just .»
Aß . A . Reith , Z . St . . Witwe Stadtmüller . Frau Stahl . Kommerzienrat
Stahmer , Kaufmann Stavper , Hänptlehrerin Stark , Pol . -Haiiptwachrmstr .
A . Stande . Modellfckreiner P . Stauffert , Kreisschulrat a . D , I . Steiger ,
Ptajor Steiglchner Witive , Kunftgärtnerei O . Steinbach , Mvlk . -Jnfp . A.
Tteinbaner . Kaufmann A . Steiner , Studtenrat K. Steinhardt , Küiiorgxrin
Steinte , P .-Jnfp . A . Stellberger . Rb . - O .^Sekr . K . Stengel , Steuerrat K .
Stenner . J . Stern , Kaufmann H. Stern , Techn . Rb .- O .-Sekr . I . Stezen -

Stolz Witwe , Rechu . -Rat A . Strähler Witwe , O . - Gerichtvvollz . IS. Sträng ,
Kunstmaler R . Straßberger , Ain .- Jnfp . Straub , St .-Tekr , E Straub ,
Ina . E . Straube , P . ^Sekr . W . Streib , Streit . P . °Sekr . » . Stricker . Bau -
meister >>. Striebel , Witive Ä . Striebich , ,>rau Stritt . Witwe F . Stritt .
Kaufmann A . Strobel , Rb . O .- Jnfp . Strohaner , Aintniann Dr . H.
Stroinener Witwe , Rangierniftr . « . Stnher . Berw .- Aff . Stuhlberger , Ref . -
Lok . - Siihrer L . Stutz , Rb - Infp . i . R . Ä . Stührer , Buchdructei PH. Sukrn ,St . -Jnfp . H. Suhr , Werknistr . W . Daas , Mufikalienhandliing K, Tafel ,
vorstmeifter a . D . Thadden , O . -Rechn . -R « t Theilaker . O . -Rechn . -Ral H.
Theobald , Postmftr . a . D . Thoma . Hansinitr . Dh . , Banmstr . H . Thomas ,
Kartograph a . D . H Thomas , Ä . Thomas , Kaufmann A . Tduuiulka .
P . - Jnfp . A . Tranb . Kontrolleur S . Traub , Werkzeugschlosser W . Traub .
Ämtsgehilfe Trautiveiu , St .- Jufp . W . Treiber , Staaisichaufvieler p . d .
Trenck , Infp . I . Tritfchler Witwe . Hausangestellte Tröndle , Ppl .-H .-Wacht -
meister >1. Tröndle , O . Tel .-Sekr . F . Tröicher , Trunk , Stb .- Wagens . H.
Trumpfheller , Prof . St . T ., Kaufmann B . C . Ufer . O . -Rechn .-Rai V. lldl ,
Witwe Ullnier , O .- Rechn .- Rat E , Ullrich . Privatier H . Ulmer , Rektor II .,
Kaufmann T . Ulrici . Pflästermitr . H . Ulrich , st . Umbaner , Ung, , Ung .,
Ung ., Ung . . Ung . , Ung ., Ung . , Ung, . Ung . . Ung ., Ung . , Ung, . Ung ..
Ung . , Ung ., Ung . . Ung .. Ung . , Ung ., Prof , Dr , ilmjcrcr , Vikar W . Ur. ~ ift ,

~

, ^rer Z ,
fcj *« 15 RM . Hl . , . . ,■ ,»» » .t- 'L - aeft . Nothweiler , Major a . D . Rottenberg . O .- L . -G . -Rat R . . .>nfcf' " rer tf . Wald , Milchbandlnng

. L . Walther . C . - Werkmeister
Witwe Webel . Mtn . -O . - Rechn .-

K. üb ^ cl1 . ■" « ' » «" " ' f , kiuioi ii . j . .noiienoerg . j. .=v . .n . . . mter
k, ? ttBtier . Berw . Jnip . R . Wagner , Zugführer ff . Wald . Milchbandliing
M °mann . Wüwe Walter . Betr . - ^ ng . " ItUir °
». ^

" iniiller , K,l . - O . -Sekr . R . Wastermener . WRHMH .
C . Webel , Steuerinfv . A. Weber . Rechn .-Rat A. Weber , Werks . « .

ban , Verw . - L . -Sekr . P . Bach . Krau R . Beigel . Witwe D . Veit . Witwe
Bellum , Mafch . -Jniv . A . Vifel , Architekt W . Biftali Wwe ., Stadtinfv .
® . Böhrinaer , K. Völker , Rb . Schaffner Gg . Bogel , Lehrerin Bogel . Werk -
fftfircT I . Bogel , L. - G . -3!at Gg . Bogel . Kran Vogt , Werkst . - Borst . I . Boa «,
Bankbeamter A . Boit . Berf .-Beamter L , Boit . Ref .-Lok .- Führer Volk .
Frl . F . Vollbardt , Maler E . Bollmer , Rb . -Jnfp . K . Vollmer . St .-Amt -
mann E . Vollrath . Fr . Waag , O .- Materialiiorst . G . Waag . Witwe Wäch¬
ter , F . Wacker , Lok .- Fübrer R . Wacker , Rb . - Jnfp . I . Wälde , Witwe R .
Wagenbach , Saiiptlebrer H . Wagener , Lehrerin A . Wagner , Kaiifniann
A . Wagner , Hanptlehrer E . Wagner , Fr . Wagner , Frau Wagner . Maler -
meister H. Wagner Witwe . Berw .-Aisistentin L. Wagner . Gefch. - öührv

K . Wenk , - chuvm . -Witwe , Frau Weimer , Rechn . -Rat (> Werber Witwe ,
tudienral G . Werckmeister , Pol . - Wachtmstr . Ä . Werlina , O .- Jnfp . F .

m " Weste

JWT. IU'I , ^ .=,/uu ;u . .fl'Ul ,V. -ci' ivycic , VU « »HUil. \£ . ^ lC-
}« ' p » fl. Liener , <>andel » vertt . H . Wienrich . Wievner . Mn . Rat O '

. Wild ,W .- Lehrerin « . Will . H . Windecker . Bankbeamter E Winfch , Dipl . -In « , Wintermantel Witive , A. Lehrerin E . Wien . Kaufmann W . Wtld ,Amalie Wild . Lina Windbolz , Hauvtlehrerin Winter , C . Winter , Witwe

Luise Wolf , Lok . -Führe
'
t W . Wolf , Bankbeamter Wolfs . O .- Jng . A . Wolf .

(>!« n . - Major Wölfs Wilwe . S . Wvlsmüller , W . Wolsniüller , Rechn .-R «!
X Wurth . Würzburger , Prof . Wnlzinger . Dr . Wunderlich . Rektor iS\
Wunsch , ff . Z „ Lehrerin L . Z . . Rechn . -Rat ff . Zahs . .Kaufmann St. 91.Zanger , Zehder , Witwe Zeiff , Kzl . - Rat H . Zeis , Prof , Zevf , H . Zerrenner .
Kansmann A . Zickwolf , St . - ffiniiehmer a . D . Ziegeliniiller . Lehrerin E .
Ziegler , Stenotop . F . Ziegler . Schneidermstr . So. Ziealer . Jnft .-Jnfp . I .
Ziealer . K . Ztegler , I . Zier . O . -Bergrat Dr . H . Ziervogel . Fürsorger K.
Zilling . B . Zimmermann . Reg .-Rai a . D . F . Zimmermann . Zoi . Zim -
mermann , Werkmstr . K . Zimmermann . Dr . P . Zimmermann . R . Zimmer¬
mann . Z . & T „ Bäckerei L . Ziinvfer , ff . Betr .-Jnfp , Zink Witwe . Archi¬
tekt Ztnfer , Kurzivarengefch . Zirk , Lok .-Führer ff . Zirkelbach . Maria Zöller .
Krim .- Komm . Jos , Zövvel , Diener a . D . ff . Zoller .

Je 10 .* : C . Angelberger , Rb .-Jnfp . Anzlinger , Redakteur W . Bader .
Bauer -wenter , I . Bauer , Zimmermstr . F . Bechtel , Baufbeainter A . Beisel .
Privatlehrerin L . Bender , Prof , F . Berger , K . Berger . Berw . - Sekr . F .
Vertfch . Pol . -Rat Bollinger , E . S . , Berw . >) nfp . a . D . ? . Doldt . H .- Lehrer
W . Dannecker , ff . Dorner . Witwe O . Dreher . Pianistin G . ffnth . Land -
wirtfch . -Jnfp . Debus , Graben , Falkenftein , Witwe M . Feulina , Wiiwe
Fohmann , H . Frank , Franenverein vom Roteu Kreuz für Deutsche über
See , Rechtsauwalt Tr . ff . Friedman « , Med .-Praktikant B . Fuchs , Kauf -
mann K . Fuckert . Reichsbankbeamter Gärtner . Witwe Gärtner . I v Gel -
dern , Milchhandlnng «»ttasstetter , L . - G . -Rat F . Glock Witwe . Hanptlebrer
A . Gruudel . Metzgerei ff . Giintert . Fran Günther , Frau I . Gnslinrst ,
Witwe Guts » , Malerinftr . ff . & K . Haag , A . Haas . Präsident A . Häusler ,
Bierfübrer F . Heinrich , Helmftädter , Architekt H . Heimle . O . -Rechn . -Rat
Heinrich . Rb . - O . - Jnfp . Herzog . A . Henßer & Bietet , Direktor 3 . Doch.
( >. Hofmann , Prof . M . Honeaaer , Kammermusiker a . D . Hachmeister . Rb .-
Infp . F . Horn , Hurst . ? . -Rechn . -Rat g . I . , Dr . »I . >Uitz , Fran Kachur ,
Zugführer A . Kaiser . K . Kastermaun . P . Keller . Bez . -Dir . ffbr Kempf .
Redakteur A . Kimmig . Prokurist 2 . Klaus , R . Klein . Prof . Dr . Klett ,
Staatsfchuufpieler A . Kloeble , Kaiifmaun R . Knanß , O .- Jnfv . W Kölble ,
Sondikns I . Frau W . Äoeppeu . Maria Krämer , O . Ftn .-Rai Dr .
Kühn . W . Kuhn . H . -Lebrer , Rechu . - Rat Kiivferle , P . Kulir . Dir . S . Laug ,
K . Lieber . Kaufmann S . Löwentbal , O .- Rea -Rat Dr . ? . Maner . Bank -
beawter ff . Meinina , Fr . Müller , O . - Forstrat >> . Müller . Berf .- Jnsp .
O . Müller . Witwe Tb . I . Minute . N . R . Reck. I . Neidbart . O .- Lehrer
a . D . S . Ödländer . Pförtner X Litis . Kaufmann H . Oppenbeimer . Anto -
vernlieinng A . Pfaff , A . Pfisterer . Prof . Prenß . Kaffee - n . Schokoladeaefch
M . Rabe . Rastetter Bürstenfabrik S . Ries . Lehrerinnen I u . A .
Ritzinger , H Sauer , Lehrerin ff , Schaab , Delikaieiiengefch . W . Schmutz .
Prof . Schneider , Bez .-Leiter ffb . Schneider . Prof . Dr . F . Schneider . K.
Zchönig , Kefchw . Scholtz Lehrerinnen , »>a »vtlehrer W . Scknhmann Rb .-
Jnlv . St . St . -Jnsp . St: Siecard . K . Spitz . Prof . K . Svreng , Sniter .
Rektor K . Stark . Spez . -Beaniter A . Steinbach . Kaufmann ffb . steinbach .
Frau M . Strauß . O, -Sekr . H . ^ homa . Ung .. Ung . . Ung .. Verein Credit »
reform . L . Bernickel . O Bogelbacher , Rb .- O -Infp . Vnmtnjcf , M .
Well . Frl . Weinmann . Weismann F . T . Weiß , H . -Lebrer . ^ endliikb .
(« . Winai , Witwe S . Wolfk . Witwe Ziegenlwin . Verf .-Beamter \St. Ziealer ,
Lucia Zimmermann . Kunstmaler R . Zarin,ann . <

Allen Spendern sei auch an dieser Stelle der heriiichst, D >» s ans «
gesprochen.

ttarlornber Notgemein schaff



GLORIA
Des ganz groß . Erfolges

wegen verlängert
Nur noch 2 Tage !

Der grooe historische TONHLm

In . der Titelrolle :

Henny Porten
R «gie : Carl Fröhlich .

Im Rahmen einer spannenden Spiel-
Handlung uilrd das SehicHsal der
großen. unuerpeBiichen Königin zum
Erlebnis . — Der Eindruck di - ses
Nunstuierhes ist tiet und unuergeSiicü
Jugendliebe haben Zutritt :

OaWhes
Lsndeslhtüle ?

Dienstag . 29. Dr 'em ».* E 12 . Tb .-fijemcindc
1—100 und .101— 400.

Der Graue
Tlbmisviel

von Frirdrickl Hörster .
Regle : k̂aumbach .

Mitwirkende :
Edwardt . EiniÄrtb ,Teilina . Ernst .Geinmecle . Höctcr ,Kubn « , Kbrevl « .Luther . Meliner .P . Miiller . (Mrimm ,Ku .vr , Teibert .

H . Müller .'Mnfonp 20 nyr .
(fnbc nlilli 2330 Uhr .
Preis « » (0 .70 - 4 .20.# )
Mi . 30. 12 . Nmlmiitt . :Ter gestiefelte Kz « r .
AbdS . : Der Wildfcd -iv .? o ZI . l2 . « imie
Bübnc . Mr . 1 . I . Km
wciszcn Röhl . Sa . z. I .Tannli .iu ^er . Zo Z i .Na -bmttt .i'-s? : Ter (,«<

l stiefelte Kater . AbvS . :
>Ter Roicntaval ' er . Im»loinerthauS : CUM —
I Poll »

Haute 8 Uhr
Das große

MMinnaie
M6 -

Proorasnm
Künstler von Weltruf l

Nur noch
bis 31 . Dezember
Niedere Eintrittspreise

Weine vom Faß:
SlerDUrKh. Feueroerg »>«> Ltr . 48 #
30t r Ungstelner «* u.-rs« ^
29er ingemeimer ut*r75^
Weine in I Liter-Flaschen (ohneGlas)
Niersteiner ,

Liter
Obermoseier (
Laubenneimer
St. martiner Scti !o8&erg
uiermut-Wein »o ?
Rlä^Sga - Uteri .25
Uriyona u ' " i . 2s
samos - muskat u t« ri .40

90i
Hontagne mr Glühwein QO »
Orig .spanisch Rotwein , l i Fl . ,inkl . Ol. 5* 5# '

Schwarzw . Kirschwasser X " ■ ÜS«so» t o.- / .yu
Schwarz . Zwetschwasser ^ IL ÜS«

ZO-., 4.30 2.30
Burgunder oder sfi . '* a
Schlummerpunsch 4 .50 2 .70
Rum - u. Arrac -Verschnitt 4 .50 3.60
Reiner Weinbrand 3 .75 1.95
Weinbrand -Verschnitt . 2.0 Z 1 .00

SektOppermann und sSu«
i'i Flasche . Inkl . Ol . 3 .60

Gelber Dragoner _ _ _
mittclsüß,starker Süßwein * VjFlasche , inkl Gl. 9ö ! *

Vom Orangenberg
süße , saftige Früchte

3 Pfund 42 -? Pfund 15 -?

Schmittsches Weingui , Nierstein
29er oppenh . Goldfierg
29er merzt. Fritzenhöii 1 -3 «
29erinnerstem. Domthai ,° F^ ™
29er Liebfrauenmilch 14 ."

29er st . Emilion — >/, nasch« 1 .75
29er lYledOC (Bordeaux) , >/t Flasche 1,65
29er MaCOn (Burgunder , edler Wein ) 1,9S
29sr Haut sauternes . . .
eleganter wei er Bordeaux !/t Flasche 2§»«#v

28er mouim a uent
(Burgunder ) ( , ,]Flasche

28er sl Estepne i ink,G"»
(Bordeaux )

1 ,
Lebende Karpfen p«und von 90 # ™

Auf Extra - Tischen im Erdg
Qießblei , Wattebälle und Luft - |h ReuJatirsHarten s st 10 7̂ sstio # äst 20 ?
schlangen in grosser Auswahl <l| HBUISiirSHUPUtö m - Hülle 10St- 20 # 30 # 40Jf

Suppenhühner friach 95 ^

ischoß !

nsülsürs-Sciierz Ariel :
Bowlenqläser .

kristall optisch 3 » ^ T äO -<7
Sektkelche »i»« • • . 25 #
Likörschalen - -

feialt Iris 40 J» 35 » glatt lO ' V

ü 1 1 4i
[ HERMANN IMä ' l

'
l# M

1 V n

Marinaden
Bismarckheringe ) {£ £ 75 .^
Rollmops
Heringe in Gelee jDoseiw v

Ärleluml « lSgc
liefert rasch u . vretsw .
Trurl . F . Thier « - rirn .

Sciiauburg
Marlenstraße 16

Täglich
Telefon 6284

Licht¬
spiele

■ KälserstraBe 5 WW
Ab heute

läuft das gewalligste Pro¬
gramm der Saison

Zwei Erstaufführungen

[worin . .?
Aufregend von Anfang

bis Ende .

Selbstmord -
Epidemie

Eilersucht oder wirtschaft¬
liche Not ?

Bestimmt größter Erfolg des
Jahres .

Qfl Für Jugendlich « ■
verboten I

UNION THEATERII
Hur noch bis elnsuhl. Donnerstag

3.U0 - 4.30 6J0 8 30
Jugendliche haben Zutritt .

Wer ist?

Ein Tonfilm,
Wie man ihn seifen sieht!

Eine grandiose Handlung , Tempo
schöne Frauen , fabelhafte Aus¬
stattung , Sensationen I

Nur tönendes Beiprogramm !

CaföOdeon
Heute nachmittag und abend

(Das (füeihnach &s -
Jniermezzo
de « Orchesters

Otto Pinkus -Langer
Nachmittags

Berliner PfannüuchengedecM

Wo ist?

Wir erbitten

rechtzeitige Tischfiestenungen
zu unserer

Silvester - Feier

ist sehrreifend "

e^ lcommando
Regie : Geza von Bolvary
Kompo 6 iti .° n „ rd Robert 3 to | zmusikalische Leitung >

PAUST Udttfoicic
3 .00 O.OO
T .OO 9 .00
Jugendliche
zugelassen .

— Bad. Lich(spl9l9 * Konzerlhaus -
In 8 Vorstellungen — — 6000 Begeisterte!

Ein Urteil : Grösste Leistung — Kleinste Preiset
<Keute : Märchenspiele 2 .30 und 4 .30 Uhr

im weißen Rößl 8.30 uhr
TJlittivacfi : Märchenspiele 2 .30uhr

Im weißen Rößl 4 .30 und 8 3ouhr
Ein freudiger Abschluß des alt . Jahres Ist ein Besuch dieser Veranstaltungen

Kafffee Bauer
Heute Dienstag , 20.30 Uhr :

Abschieds- u . Ehrenabend von
Prof. Röttig und seiner Kapelle
Donnerstag , den 31 . Dezember, nachmittags 16 Uhr :

1 . Konzert der Kapelle
Willy Martini

abends 20.30 Uhr :

Große Silvesterfeier
in sämtlichen Räumen

Vorträge Eintritt frei Tanz

Nachm . 4 Uhr

Tanz-Tee
mit

Rudolf
Klaus

das wunder
«r Musik.

Wer ist ?

Flickerin
fleilUfl » . -uiverl .. lud»:
RUnMt&aK . pro Tag
2.50. « . a . f>ar &c % m .
Anzevoli unter - >1167
in di« Bad . Press « .

Kind
wird gcgen nwivatliche
Z!«rgatK . in liebevolle
Pswjl « aufS Land iK>
u»mitten Offert , unter
ilt 223» in an d. B . Pr .

Plakate
. FabrrSder elnfteßen

verböte »
. öetem *

. Oettte *

.9?etbBttn .Tiitdb «att8 "

erbältlich Mi
Buch- it. RunftbriKterel

F . Thiergarten
IBadiklbe Pressel

Wo ist?

caks Museum
Heute Dienstag abend

Im unteren Caf6

Gesensitts-Iüz
VORANZEIGE !

Donnerstag , den 31 . Dezember 1931
WW SILVESTER OB
Gesellschafts -Tanz
im unteren Cafö: Kapelle Dolezel
im joten Saal : Kapelle Julier .

| Eintritt frei juu|jKc<wV
^B/ngw|an|j

Tischbesteilung rechtzeitig erbeten .
Telefon 6600 6601 .

Wer ist ?

Wo ist?

Silvesttt'Anzelgen
der Gaststätten

Einladungen zu Silvesterfeiern
Bällen , Konzerten usw . , sowie

Empfehlungs Anzeige«
der Geschäftswelt

fjnden die beste Verbreitung
in allen Kreisen von Karlsruhe
durch die von fast jeder Karls¬
ruher Familie gelesene

1« M (

Zirkel IS (Ph . Schulz ) Tel . S103

Heute Schlachttag
Qualitätsweine Sinner Tafelbier
Gemütliche Nebenzimmer für Gesellsch . u. Vereine .

Schlittschuhe
werden geschliffen , vei

« arl Hummel .
Werderstratze 13 .

Bedienung innerhalb
einiger Stunden .
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